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Nosles relltl .
Sie Arbellerralswahl soll

hindert werden !
ver -

Gei ! b « n N o S k e als ungekrönter Herrscher seines
Ämtes waltet , ist eine Gewalttat gegen die Arbeiterschaft
der andern gefolgt . Mit seiner Hilfe hat es die Reaktion

durchgesetzt , dag alle Errungenschaften dt-r. Revolution ab -

aebgut worden sind . Insbesondere die A r b e i t e r r ä t e,

dieses letzte Bollwerk aus den Tagen der revolutionären

Erhebung , die bisher allen Versuchen zum Trotz sich in

ihrer Wirksamkeit behauptet hatten , sollen nun endgültig
verschwinden . Will das Betriebsrategesetz , das jetzt der

Nationalversammlung vorliegt , die Arbeiterräte auf „gesetz¬
lichem " Wege beseitigen , so hat sich Herr Noske die Ausgabe
gestellt , sie durch die brutale Gewalt zu beseitigen .

Nachdem die Rcchtssozialisten durch ihren Austritt auS

dem rechtmäßigen Vollzugsrat die Spaltung in die Arbeiter .

schaft hineingetragen hatten , unterlag es keinem Zweifel

allen Äsfeileü uno gepeirncn Reaktionären ausgenutzt totroi - n

würde , um den Berliner Arbeiterräten das Lebenslicht aus

zublasen . Das ist nun mit Hilfe des Herrn Noske ge

schehen . Was Herr Schlicke , der bisherige Führer der

größten deutschen Arbeiterorganisation und Herr Fisch
beck vor einigen Togen ankündigten , das hat nun Herr
NoSke mit Hilfe seiner Söldner durchgeführt . Sonn

abend nachmittag sind in seinem Auftrage Kriminalbeamte

und Roichswehrsoldaten im Gebäude des VyllzugSrates er

schienen , haben Haussuchung vorgenommen , Beschlagnahmen
ausgeführt , Gelder nur auf Protest dort gelassen und dann

alles versiegelt , so daß niemand dai Gebäude betreten darf .
Heber den Vorfall selbst erhallen wir folgende Schilderung :

Am Sonnabendmittag erschienen in den Bureauräumen de «

BollzugSratS der Groß - Berliner Arbeiterräte zum soundsodielten
Mol « eine Anzahl Zivilbecnnte de » Polizeipräsidiums mit zwei

Lastauto » voll bi » an die Zähne bewaffneten Truppen de » Korps

Lüttwitz . Der führende Offizier legte folgende von NoSke eigen¬
händig unterschriebene Verfügung vor :

Oberkommanbo NoSke . Berlin , de « 23. August ISIS .

An
den Bollzugirat her Berliner A. » ». L. - NSte

tfr den Zelten 23 .

Ich habe »erfügt :

1. Der LollzngSrat hat die bisher von ihm innegehabten
Räume I « den Zelten 23 sofort zu räumen .

2. Die auf die Lorbereitung und Vornahme der Wahlen

zu den Berliner Arbeiterräten bezüglichen Akte » « nd

Schriftstvcke sind zu beschlagnahmen .
3. Die bisherigen Räume de » BollzugSrateS In den Zelte « 23

bleiben militärisch besetzt . Der Zutritt ist jedem
untersagt .

4. Dem LollzngSrat ist jede fernere mit de » v » r >

berritungen und der Bornahme der oben b e -

zeichneten Wahlen zusammenhängende Tätig .
krtt verboten .

Der Overbefehlshaber .

tElgenhändize Unterschrift ) N » S I e.

Gegen Quittung auszuhändigen .

Trotz Einspruchs der anwesenden VollzugSratSmitglieder
wurde sofort eine Durchstöberung sämtlicher Bureauräume vor -

genommen . Dabei wurde wahllos alle » beschlagnahmt .
was im Zusammenhang mit den Wahlarbeiten stand . Aber nicht

genug damit : auch sämtliche eingegangene Post wurde trotz Hin -

weises auf das Postgeheimnis und Widerspruchs der Boll -

zugSratSmitglieder rücksichtslos geöffnet , durchgelesen , und zum
Teil mitgenommen . Ferner wurden beschlagnahmt Quittungen ,
Akten und sonstig « nur für den Geschäftsbetrieb wertvolle , für
NoSkeS Absichten völlig belanglose Schriftstücke und Dokumente .
Selbst das von der Arbeiterschaft gesammelte Geld konnte nur
durch energisches Zureden gerettet werden . Alle

mitgenommenen Schriftstücke , Druckschriften usw . sind von dem
Gelde der Berliner Arbeiterschaft bezahlt worden . Nachdem sämt¬
liche Räume versiegelt waren , wurden Posten vor den Eingang
gestellt . Somit ist der Vollzugsrat entgegen allen gesetzlichen Be -
stimmuirgen brutal auf die Straße gesetzt worden .

Befehl , der ganz den überheblichen Geist atinet , den man

von einem in Wilhelms Bett schlafenden Reichswehrminister
erwarten darf , zeigt ganz deutlich , daß neben der Vorhin -

devung der von der großen Mehrheit der Berliner Arbeiter¬

schaft begüßten Neuwahl der Arbeiterräte die völlige
Verhindert » ng jeglicher Arbeit deS Voll »

zugsrats beabsichtigt i st . Seitdem der unaufhalt¬
same Rückgang des Einflusses der mit der Regierung sym¬
pathisierenden rechtssozialistischen Führer deutlich ist , soll

niit allen Mitteln dahin gearbeitet werden , die Einflußlosig -
keit der Reckstssozialisten bei den Massen der Arbeiter nicht
sichtbar werden zu lassen . Aber weit gefehlt , durch dieses
brutale Vorgehen diesm Zweck zu erreichen , wird man da¬

durch nur aufs neue eine gewaltige Erregung in

die Arbeiterschaft Groß - Berlins hineintragen und auch den

bisher noch auf den guten Glauben der Regierung ver¬

trauenden Elementen zeigen , daß sie in der herrschenden Re¬

gierung und den Rechtssozialisten ihre allerschärf st en

Gegner zu erblicken haben .

Herr Schlicke versprach , mft allen «gesetzlichen "
mohr daß ' - cht dl ? dadurch herbeigesührte Situation vonFMttM gcgcn die Arbeiterräte vorzugehen und die Reib
*Tlo- > Sb**»»»«, ' irti . s , i iMrwi rtTu)»» VlJaXrtf +iA«/ , t-rvr, miÄ/in , wj yn>r . ii - n ». . . Kl w *>->,•»11n.*« n rJAnv »

Der Aufmarsch der Kouler -

revolklion .

mahl verhindern zu wollen . Wie diese gesetzlichen Mittel

aussehen , das zeigt das Vorgehen Noskes , das zeigt das

Auf - die - Straße - setzen des Vollzugsrates , trotzdem das Ber

liner Mieteinigunsamt noch am Freitag sowohl
dem Finanzministerium wie dem Vollzugsrat mitgeteilt bat ,
daß eine Räumung des vom Vollzugsrat gemieteten Ge -

bäudes erst in Frage kommen könne , nachdem daS Miet »

einigungSamt darüber entschieden habe .
Die überwiegende Mehrheit der Groß - Berliner Arbeiter

schaft will die Neuwahl der Arbeiterräte . Das beweisen die

Anmeldungen , die schon bisher überaus zahlreich vorge
nommen worden sind . Aber gerade , weil die Mehrheit der

Arbeiter die Wahlen will , und die Rechtssozialisten
in der Regierung fürchten , daß der Ausfall dieser Wahl
für sie vernichtend sein wird , deshalb dieser neueste
Gewaltstreich gegen die Existenz des Vollzugsrates über¬

haupt .
Hat man zu diesem Mittel gegriffen , weil die Spekula¬

tion auf den großen Metallarbeiter st reik anschei¬
nend fehlgeschlagen ist ? �

Aber wie dem auch sei , die Wir¬

kung dieses Streiches wird eine ganz andere fein , als die

Urheber sich träumen lassen . Die Arbeit des Vollzugsrates ,
die die Arbeiterschaft kampfbereit machen will für die Weiter .

führung der Revolution , die die Arbeiterräte ausbilden will

als eine scharfe Waffe im Kampfe für den Sozialismus ,
wird durch diesen neuesten Noskestreich keine Unterbrechung
erleiden . Die Berliner Arbeiterschaft insbesondere weiß ,
daß im Kampf für die Revolution die Arbeiterräte ein un¬

entbehrliches Mittel sind , daß sie an ihnen festhalten muß ,
wenn nicht die Reaktion triumphieren soll .

Selten dürste ein ahnlicher Gcwaltstreich gegen irgend¬
eine unbeaueme Körpersckiaft ausgeführt worden sein . NoSkes

Nach Redaktionsschluß erhalten wir folgende W. T. B. »

Meldung , zu der wir noch Stellung nehmen werden :

Die eigenmächtige Ausschreibung von Neuwahlen für die ver -

liner Arbeiter - und Betriebsräte durch den Bollzugsrat der unab -

hängigen Sozialisten « nd Kommunisten hat dir ReichSregierung zu

energischem Einschrriten erzwungen . Auf Beschluß deS Reichs -

kabinettS find im Laufe dex gestrigen Abendstunden die Räume deS

BollzuzSratS , In de » Zelten Nr . 23 , militärisch besetzt worden .
Die Räume bleiben unter militärischer Bewachung . Dem Boll¬

zugsrat ist die weitere Benutzung und jede TätigLeit zur Borbe -

reitung und Vornahme der Neuwahlen verboten . Die hierauf be -

züglichen Akten sind beschlagnahmt .
Der BofizugSrat hat sich diese Maßregelung selbst zuzuschreiben .

Sein Borgehen bedeutete den Versuch , das Zustandekommen eines

ordnungsmäßig gewählten Arbeiterparlaments für Groß - Berli »

eigenmächtig und im Interesse einer parteipolitische « Minderheit

zu durchkreuze «. ES bedeutete ferner den Versuch , daS Betriebs .

rätcgefctz , das von der Nationalversammlung bereits in Angriff
genommen ist , zu sabotieren . Die militärische Besetzung dient da -

zu , die gesamte Arbeiterschaft vor dem Terror politischer Gruppen

» u bewahren , deren Anführer nur dir Absicht haben , ihren eigenen
Einfluß zu stärken .

Der Bollzugsrat wird von Montag ab vorläufig im Lehrer -
verrinshauS , Alcxan - derplatz , In den Bureaustunden von kl— 5 Uhr
im blauen Saal keine weichäite erledigen .

Der Zusammenbruch der Rätediktatur in Ungar « hcrt
die internationale Reaktion mit neuen Hoffnungen beflügelt ,
In allen Ländern sind die konterrevolutionären Kräfte
eifrig am Werke , um auch die letzten Reste der proletarischen
Revolution zu beseitigen . Die kapitalistischen Klassen der !

siegreichen wie der besiegten Länder gehen . in dieser Hinsicht
vollkommen solidarisch vor und hinter ihre « Rücken rüsten
sich bereits die monarchistisch - feudalen Kräfte , um für ihr «

letzten Niederlagen Revanche zu nehmen und die Macht übey
die Volksinassen wieder an sich zu reißen .

Am bedrohlichsten gestaltet sich in diesem Augenblick diq
Situation in den Z w i s che n l ä ndern des Ostens .
die zum Aufmarschgebiet gegen das revolutionäre Rußland
wie gegen das revolutionäre Deutschland und Oesterreich ge .
worden sind . Von Finnland , wo noch immer die bürgerlich�
gkaktzi w �«unphix - rt zieh ' sich übe - di ? Ojtseeprovinzen .

Litauen , Lvc . zrustmnd , Polen , die Westukralne , der breite
Streifen jener ehemals russischen Randländer hin , in denen !
eine heftige Reaktion gegen den Bolschewismus eingesetzt
hat . Die nationalen Selbstänbigkeitsbewegungen dieser
Länder , verbunden mit den konterrevolutionären Tendenzen
der um ihren Grundbesitz besorgten Bauern und den reaktio¬
nären Tendenzen der städtischen Bourgeoisie , haben für die

Offensive des Ententekapitalismus gegen Sowjetrußland '
in diesen Gebieten einen günstigen Boden geschaffen . Am

schärfsten ist der reaktionäre Charakter dieser Bewegungen
in Finnland und in Polen ausgeprägt , wo e�i un¬

gezügelter Imperialismus und nationaler Chauvinismus
Hand in Hand geht mit des heftigsten Unterdrückung aller
revolutionären Bestrebungen der Arbeiterklasse . Als wich¬
tiger Stützpunkt der Konterrevolution erscheint auch
Rumänien , dieser rückständigste Staat Europas , dem bei
dem jetzigen Aufmarsch gegen Sowjetrußland ebenso wie
beim Vormarsch gegen Ungarn die Rolle eines Brückenkopfes !
der internationalen Reaktion zufällt .

In allen Randlündern des Ostens ist in den letzten !
Monaten mit fieberhaftem Eifer gerüstet worden . Da die
Entente unter dem Druck der Volksmassen in ihren Ländern
ihre eigenen Truppen in immer größerem Umfange zurück¬
ziehen mußte , hat sie die Bildung und Ausrüstung selb -
ständiger Armeen in den russischen Randländern gefördert .
So entstand neben der bisher von General Mannerheim
geführten finnischen Arme « die russische Nordarmee . unter
General Judenitsch im Räume nördlich und nordöstlich Hon
Petersburg , die dm Kristallisationspunkt für die russischen
weißen Garden bildet , welche im Bunde mit Koltschak und
Denikin gegen Sowjetrußland vorgehen . Die estviMe und
die lettische Armee , die zum Schutze der neuentstandenen
baltischen Staaten gebildet wurden , fallen bei diesem Auf -
marsch weniger ins Gewicht . Dagegen scheinen die
litauischen und vor allem die polnischen Truppen die Offen -
sivbewegung gegen Sowjetrußland unterstützen zu wollen .
Am stärksten sind die konterrevolutionären Kräfte im Süden
und Südwesten , wo einerseits die aus russischen Freiwilligen
und aus Kosaken bestehende Armee General Denikins und
andererseits die national - ukrainische Armee Petljuras in
den letzten Wochen große Erfolge gegen die russische Rote
Armee erzielt haben und nicht nur Kiew bedrohen , sondern
auch zum Vormarsch gegen Moskau rüsten

Das ist in großen Zügen die militärische Lage in den
russischen Randländern . Die hier aufgestellten Kräfte
scheinen jetzt einen neuen konzentrischen Angriff gegen
Sowjetrußland vorzubereiten . Darauf deutet sowohl . die
verstärkte militärische Tätigkeit an allen diesen Frynten , wie
auch die Anwesenheit des französischen Generalstabschefs ,
General P 6 t a i n, der soeben mit seinem Stabe in Czerno .
witz eingetroffen ist , und von dort nach Bukarest reist , hin .
Nicht minder bezeichnend erscheint die Tatsache , daß die
Häupter der russischen Konterrevolution in Stockholm zu -
sammentreffen , um dort wichtige militärische und politische
Besprechungen abzuhalten . Wie uns aus Stockholm ge¬
meldet wird , sind dort bereits General Judenitsch . ferner der
frühere ukrainische Hetman Skoropadski und der Minister
des Aeußcrn der neugebildeten Regierung Lianosow ein -
getroffen . In wenigen Tagen wird auch das Eintreffen deS
ehemaligen Großfürsten Nikolai N ik o la j ew i tsch�ia
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Nockholm erwartet Die eriglisHe imperralistisKe Presse
macht bereits Stimmung für Nikolai Nikolafewitsch und er -
klärt , der Großfürst fei das Gegenstück zum Erzherzog Josef
und der einzige st a r k e Mann , der während des
Krieges Einfluß auf Rußland gehabt habe . Seine Stunde
scheine jetzt gekommen zu sein .

In Erwartung dieser Stunde rüstet auch die d e ut s ch e
Gegenrevolution . Die feudal - monarchistischen Kreise , die
hinter ihr stehen , haben die Entwicklung der Dinge an den
östlichen Fronten aufmerksam verfolgt und mit großem
Eifer gefördert . Schon feit Monaten ist in der alldeutsch -
komervativen Presse für Koltfchak Stimmung gemacht und
ein neues deutsch - russisches Bündnis provagiert worden . Ein
Bündnis , wie es die preußischen Reaktionäre verstehen —

als Neuauflage dervreußisch - russischenJunker .
o l l i a n z, die das Rückgrat der reaktionären deutschen
Außenpolitik im Laufe eines ganzen Jahrhunderts gebildet
hat . Der Wiederbelebung dieser Allianz hat auch jer� An -

Näherung zwischen der deutschen und der russischen Konter -
revolution gedient , die nach außen hin zum Ausdruck ge -
kommen ist in dem frechen selbstherrlichen Auftreten der

„russischen Militärmission " in Berlin , in der ungehinderten
Werbetätigkeit der Weißgardisten unter den russischen
Kriegsgefangenen rmd Zivilisten in Deutschland , in dem

schamlosen Msnschenschacher zahlreicher deutscher Werbe -

stellen zugunsten Rußlands , in dem Uebertritt ganzer Ab -

teilungcn der ehemaligen baliischezz Landeswehr in die

Armee Koltschaks und in der intensiven Ausrüstung , dw in

den baltischen und litauischen Gebieten von deutscher Seite

betrieben wird .

Angesichts des sich jetzt vollziehenden Aufmarsches der

Konterrevolution in den östlichen Randstaaten erscheint die

bisher betriebene Baltenpolitik der Reichsregierung wie auch
das Vorgehen der militärischen Stellen in Kurland und

Litauen als Teil eines wohlvorbereiteten Planes , dessen
äußere Umrisse jetzt ziemlich klar hervorgehen . Es galt
unter allen Umständen , die Korntruppen des Generals von

der Goltz in Kurland zu haften , bis neue deutsche und

russische Kräfte herangeholt werden konnten , um gemeinsam
eine starke Front zu bilden , die die Lücke zwischen der

finnisch�estnifchen und der polnischen Front auszufüllen der -

mochte . Nach fchr mäßigen Schätzungen sind an der kur -

ländisch - Ittauischen Front mindestens 50 000 deutsch » Sol¬

daten versammelt , die vorzüglich ausgerüstet und mit großen

Mengen von Lebensmitteln und Munition versorgt , den

Hauptstützpunkt der militärischen Offensive gegen Sowjet -
rußland bilden .

Während auf diese Wesse , mit Zustimmung der Entente .

deutsche Soldaten als Kanonenfutter gegen das revolutio¬
näre Rußland verwandt und dos Bündnis mit der russischen
Konterrevolution , der künfftgen Helferin der deutschen
Konterrevolution , geschmiedet wird , bettelt N o S k e, unter

Hinweis auf die drohenden Gefahren im Inlands , die

Entente an , eine Verstärkung der militärischen Kräfte

Deutschlands zuzulassen , da sonst die „ Anarchie " unvWneid .
lich sein würde . Klarer wie in diesen Totsachen kann daS

Zusammenwirken der deutschen nnt der russischen Konter -

revolution nicht zum Ausdruck gelangen . Während sie im

Osten . Schulter an Schulter mit den polnischen , finnischen ,
russischen , ukrainischen Weißen Garden zur Offensive über -

geht , sorgt sie ftn Innern des Landes dafür . " **5 de » neu¬

geschaffene MisstarlsmuS am Leben bleibt uno daß daS

revolutionäre Proletariat wehrlos dem Ansturm her junker -
lich - kapitalistischen Reaktion ausgeliefert werde , die nach
einem Sieg im Osten untveigerlich zum tödlichen Schlag
gegen die deutsche Revolution ausholen würde .

Unter diesen Umständen würde ein passives Verhalten
der deutschen Arbeiterklasse ihren politischen Selbst -

m o r d bedeuten . Die Verschärfung der Lage an den öst -

lichen Fronten macht es der deutschen Arbeiterklasse zur ge -

bieterischen Pflicht , ihr Hauptaugenmerk auf diesen kunf -

tigen Ausgangspunkt der deutschen Konterrevolutwn zu

richten . Die daraus sich ergebenden Aufgaben hat unser

Münchener Parteiblatt „ Der K- ampf " mit folgenden

Worten treffend gekennzeichnet :

. GS gibt fitr die deutschen Atbett « rntgenWSkWch Wne <rniwt »

innerpolitische tote « nchenpolwsche Aufgabe , alö die Organisation
de ? Kampfes gegm die preußischen Junter mit alle « Mitteln .

Das ist rrvMrbivnäve NußsnponH ? iat besten Sinne . Die Brr «

einigung der p- reuhischen und russischen Funker ' fft augenblicklich

die größte Gefahr für die russische Revolution tote auch für die

Nächst « Zukunft d « boritschon SogialiSmuS . Hier kann die Fnter -

nationale praktssch toerden . Wenn die russischen Bolschetoiki sich
mittels ihrer Roten Arm « dieser Gefahr «rtochren müssen� so

müssen tote den deutschen Sozialismus , überhaupt da » Schicksal
der sozialen Revolution , dobrnch retten , daß wir eine gewaltige

Front de ? deutschem toerNätigem Volke ? gegen die preußischen

Inn ke rjsni t scharen herstellen . Taktische Hinter schiede in der Auf »

sassung über die Methode und den Weg der sozialistischen Um -

toälzrnrg müssen zur Erreichung dieses politischen Zieles zurück »

treten . Fetzt muß sich zeigen , ob all « . gesunden Elemente " der

deuffchvn Gesellschaft imstande sein werden , den Much der deut -

sche « Geschichte , die verruchte Herrschast einer seelemlosen Feudal »

käste endgültig abzu schütteln , von der Lösung dtefer Aufgabe

hängt es ab , ob Deutschland im dem Gefamtprvzeß der imternatio »

nalen sozialen Revolution überhaupt noch « inen wesentlichen

Faktor darstellen wird . Mit Lrrssalle heißt eS hier , all « Tner »

gien auf « inen bestimmten Punkt konzentrie -

rem , ohne nach link » ober « ach rechts zu schauen . "

Wir können unS diesen Worten nur vollinhaltlich an¬

schließen und dein Wunsche Ausdruck geben , daß die in ihnen

ausgesprochene Erkenntnis Gemeingut d « r gesam -
ten Arbeiterklasse werde .

2er russische Menschenschacher.
In Deutschland befinden sich noch etwa 260 000 russische

Kriegsgefangene . Die russisch « Offizierikommissio « ,
die unter den Augen der Regierung in Deutschland die Werbungen

für die Armee Kolt schal betreibt , ist natürlich bemüht , auch

diese als Cchlachivteh für die Wiederherstellung de ? Zarismus zu

gewinnen . Sie hat dabei aber sehr wenig Glück . Die Gefangenen

sträuben sich in geradezu überwältigenider Mehrheit , ihren Leib

zur Neuaufrichtung der Klassenherrschaft in Nußland zur ver »

fügung zu stellen . Die Kommisston greift daher zu de » der »

werflichsten Mitteln , um ihre Zwecke zu erreichen .
So wird un » z. S5. von zuverlässiger Seite berichtet , daß im

Munster lag er «in russischer Offizier das von den ffiefange »
N« u gewählte Lagerkomiteo verhafte « ließ , weil sich die

Gefangenen einhellig gegen die Anwerbung für die Armee Koli -

schal aussprachen . Dieses Manöver wurde bei drei Lagerkomitees

hintereinander angewendet , bis es schließlich dem Erpresser ge -
lang , 7 0 Mann zu gewinnen . Von diesen ist kurz vor der Ab -

fahrt einer ausgerissen , er suchte sich bei einem Bauern Arbeit

und begab sich Anfang August nach Berlin , um sich Sachen

einzulaufen . Hier stieß er auf der Straße mit dem russischen

Werbeoffizier , der im Muusterlager sein Unwesen trieb ,

zusammen . Der Offizier ließ ihn verhaften . Der Mann

sitzt in der Stadtvogtei . weiß nicht warum , und wartet auf seine
Vernehmung .

Wie wir weiter erfahren , gehen die Transporte der für die
Armee Koltschak angeworbenen russischen Kriegsgefangenen nicht
nur direkt nach Kurland , sondern sie werden auch von den

deutschen Lagern aus nach Frankreich tranS »
vertiert und von dort zu Schiff nach England und

Sibirien gebracht . Die Gefangenen aber , die Berlin be -

tühreu , werden auf dem Schlefifchen Bahnhof in den
Mäumeu des Deutschen Roten Kreuze ? verpflegt . Alles

was läßt darauf schließen , daß die russische Misitärkommission

| hten Menschenschacher mit Wissen und Willen der deutschen

�sozialistischen " Reoierurig betreibt . Denn wer sollte sonst die

Kosten für den Transport und die Verpflegung bestreiten , wenn
die Regierung diesen Skandal nicht dulden würde .

Die Tatsache allein , daß die Regierung zu allen Bchaup -

hingen über das Treiben der russischen Menschenhändler in

Deutschland beharrlich schweigt , beweist ihr Einverständ -
ni ? mit diesem Tun , beweift aber auch ihre Mitschuld an der

Verschwörung , die in Deutschland von russischen Offizieren gegen
die einzig rechtmäßige Rsaierung Rußlands betrieben wird .

. . . . .

LeulMnd hsl das Nachsehen .
Wie wir in der gestrigen Abendausgabe mitteilten , hat der

Rat der Alliierten den General Gough . Bevollmächtigter der
Entente m Kurland , beauftragt , Deutschland zur Ausführung
sämtlicher R ä u m u n gs b ed i n g u n ge n zu verpflichten . Die

deutsche Regierung versteift sich in ihrer Antwort wieder darauf ,

daß sie diese Bedingungen nicht gänzlich erfüllen könne , weil vor
allem die Abberufung deS Generals d. d. Goltz ein Eingriff
i « die deutsche Kommandogewalt sei , und weil sie

sich auch die Art der Räumung von der Entente nicht vorschreiben

lassen fönnte .
Di « Regierung glaubt also , durch « in « P restigepoltt i !

auS der schmählichen Niederlage , die sie durch ihre Baltenpolitik

sich zugezogen hat , noch etwa » retten zu können . Da » ist ein

verderbliches Spiel ! Es steht heute fest , daß Deutschland jedes
Ansehen bei der lettischen Bevölkerung verloren hat . Wie au »

Kopenhagen berichtet wird , hat sowohl England als auch Frank -

reich mit den Letten und Esten bereits HandelSbeziehun .

gen angeknüpft . Au » beiden Ländern werden große Material »

sendungen erwartet , während andererseits von Riga au »

Schiffe mit Holz - und Flachsladungeu nach Englonb
und Frankreich abgegangen sind .

Deutschland aber hat da » Nachsehen . Durch seine Gewalt .

Politik , mit der e » die lettisch « Bevölkerung terrorisierte , hat e »

sich alle guten Beziehungen verscherzt . ES wird einer jahrzehnte -
langen Arbeit bedürfen , bis diese » Ansehen wieder hergestellt
worden ist .

Die tage an der ukrainischen Front .
Berlin , 23 . August . ( W. T. 95. )

Ein Flugzeug aus Kamenetz - Podolsk hat nach hier gestern
folgende Nachrichten über die militärische Lag « in der
Ukraine gebracht :

Die am t . August eingesetzte allgemeine ukrainische Offensive
gegen die Sowjettruppen hat bereit » durchgreifende Erfolg « er »
zielt . Di « ukrainische Armee Pellj - ura », der sich die au » Ost -
galizien zurückgezogene westukrainisch « Armee 100 000 gutdiszi »
plimerter Truppen angeschlossen hat , befreite im raschen Vor -
marsch « da » ganze Podolien , große Teile Wolhynienz und de »
Kiewer Gouvernement » und nähert sich auf der ganzen Linie
dem Dnjepr - Fluß . Da » Gebiet innerhalb der Linie Abrutsch —

Saslawl — nördlich Schepetiwka — östlich Schitomir — Fastow — östlich
Umau —Birsula —Dnjestr ist fest in den Händen der regulären
ukrainffchen Truppen . Der ukrainische Vormarsch wird durch
eine « gewaltigen Bauernaufstand unterstützt . Un -

aufhörltch schließen sich den vordringenden Truppen aufständische
Bauernabteilunge » an und unterstellen sich sämtlich dem Ober -

kommando Petljura » . Kiew selbst ist von den Sowjettvuppen
evakuiert worden rmd fall bereit » durch die Gruppe Zelenyj besetzt

sei » • ' -

Die Ach! gegen Kolffchak .
Der Rat der Volkskommissare in Moskau hat , kaut der

. Voss . Ztg . " , in Entsprochung de » Willen » de » russischen Prole -

tariat » und der arbeitenden Massen Sibirien » beschlossen :
1. Der frühere zaristische Admiral Koltschak . der sich be -

trügerischerweise den Titel eine » » Obersten Rezenten ' beigelegt

hat , und sein Ministerrat werden hiermit außerhalb der Gesetze

gestellt . Alle Günstlinge und Agenten Koltschaks und die alliierten

Befehlshaber in Sibirien find , wo sie getroffen werden , sofort zu

verhasten .
2. Alle von Koltschak , seinem Rat und seinen Mandatare »

erlassenen Gesetze , Verarmungen , Befehle und Ueberetnkommen

werden hiermit widerrufen .
3. Desgleichen werden null und nichtig erklärt alle Kon »

zessionen , Schenkungen , Kaufzessicnen und alle anderen Grund
und Boden betreffenden Handlungen , die von Koltschak , feinem
Ministerrat und deren Mandataren ausgegangen/sind .

4. Ferner werden nichtig erklärt all « zwischen der Kolffchak -
Regierun und fremden Staatsangehörigen geschlossenen Ver »

träge , weiche darauf abzielen , da » rufsifffche Volk de » Boden »

zu berauben . ( Detrifft die Konzessionen für die Ausbeutung der
Nawrkräfte in Sibirien . )

5. Die Rechte der verschiedenen Bevölkerungen auf den von
ihnen bearbeiteten Boden werden in keiner Weise beschränkt , der
gesamte Grund und Boden geht m den Besitz de » Gemeinwesen ?
über .

6. Die staatlichen Wertzeichen und die Geldzeichen der Sowjet -
regierung werden in ihre früher « Gültigkeit «ingesetzt .

7. Die verschiedenartigen Völkerschaften « nd die Rassen
Sibiriens können über ihr eigenes Schicksal entscheiden , wie die »
bereit » den Ukrainern , Letten , Litauern , Weißrussen , den
Tariaren , Baschkiren , den Kalmücken und anderen Völkern Ruß -
land » geschehen ist .

Der Präsident de » allrussischen ZentralexekutivkoiniteeS :
K a I i n i n.

Der Präsident de » Rate » der VolkSkommiffZre :
Ulj a n o » Lenin .

Schwedische Haseuarbeiier gegen Kollschok.
Eigenen Drahtbericht der » Ir « 4h « i�

Stockhol « , 22 . August .
Einen erfreulichen SolidaritätSbeweiz für ihre Genossen i «

Sowjet - Rußland haben die Hafenarbeiter in Goeteborg gegeben .
Sie verweigerten die Beladung de » Dampfer »
„ Ceylon " mit 17 Waggons Aufschlagzündern im

Werte von 3 ) 4 Millionen Kronen , die für Koltschak nach
Omsk bestimmt waren .

In Stockholm begann heute der Prozeß gegen die Mitglieder
der zaristischen Lerschwörer - Liga

Sie «ncnlbehrNche „Zkeiheil ".
Im Bereich des 7. Armeekorps ist bekamftftch die Per »

breitung der „ Freiheit " verboten worden , wie ja überhaupt
das Wort Freiheit im Reiche des Staatskommissars Herrn
Severing verpönt ii : . Aber daß man bei dem Verbot auch
vom „staatsrctteri ' chen " Standpunkt übereilt vorzeganfien
ist , beweist folgendes Schriftstück , das uns der Wind zuwehte
und worin es heißt :

Generalkommando Miurfier , den 12. August 1318 .
Abt . I c 7043 .

Es hat sich ergeben , daß die Regierung » - und

Militärbehörden sowie die Redaktionen der mehrheits -
sozialistischen und bürgerlichen Blätter auf die Zustellung der
Berliner „ Freiheit ' nicht verzichten können , da diese »
maßgebende Blatt der Gegenseite wichtige Artikel über die

Verhältnisse im Bereich de » 7. Armeekorp » bringt , die im

Interesse der Aufrechterhaltung der Ruhe nicht unbeant -
wartet bleiben� dürfen . Auch ist e » nokwendig , daß die

genannten Stellen über die Hauptziele der politischen Gegner
auf dem Laufenden bleiben . Die Oberpostdireksionen werden

deshalb ersucht , den im verteilungsplan genannten Be -

Hörden den Bezug der Berliner . Freiheit "
wieder zu gewähren . Die für die Belieferung in Frag «
kommenden Redaktionen werden den Oberpoftdirektionen
durch da » Reichskommissariat Münster zugeschrieben .

Von feiten de » Generalkommando »
Der Chef de ? Generalstab »

An den Herrn Regierungspräsident « »
in Arnsberg .

Die Begründung für die Gestaffimss de ? BezikgS dri

„ Freiheit " durch Behörden und reckitSfoziallsftfche Re -
daktionen entbehrt nicht der Eigenart . Sie zmgt aber neben
der Tatsache , welche Beachtung man notgedrungen der un -
abhängigen Presse schenken muß , daß man gar nicht daran

denkt , dieS Verbot gegen die „ Freiheit " a l l g e m e i n�mif -
zuheben .

„ MMnder . ssremSe sind es meist

_ _ _ _

"

Der „ Leipziger VolkSzeiknng " sind verschiede ««
Berfügunge » de « Ministerium ? de » Inner « « ms den Tisch ge »
flogen , die einen interessante » Blick . « die Praxis der recht »-
sozialistischen Jagd auf RevolnttonSre gestatten . I » einem dieser
Dokumente vom 11 . August heißt e »:

Di « Unruhen der letsten Tage in Ghrmalh mache » - » zur
zebket Tischen Pflicht , de » im Regierungsbezirk Chemnitz npfhalt -
licheu Ausländern erhöhte Aufmerksamkeit zu schenken » well
unter diese » Leute find , die besonder » unheilvolle Tätigkeit ent »
falten . Im Interesse de » Staate » und de » Reiche » ist e» de «.

halb unbedingt notwendig , gegen alle Ausländer und Staatenlos «�
die sich ohne bestimmten und erlaubten Zweck , ohne dauernde Be -

schästigung und ohne festen Wohnsitz im Regierungsbezirk auf -
halten « nd verdächtig find , auf Gewalttätigkeiten gegen den dem » -

krattschen Staat hinzuarbeiten , unnachsichtlich mit An » -

Weisung vomgugehr » , insbesondere gegen die « » » länder

» nd Staatenlosen » die sich an staatsfeindlichen Kundgebnngen mW
Unruhe » in irgendwelcher Weife betelligt haben .

Da » Schriftstück sähet dann fort , daß die »«»Weisung nicht
immer tunltch ist und empfiehlt deshalb ». a. auch Anwendung
der Schutzhaft gegen Ausländer . Dan » wird in weiteren

Verfügungen noch anSzefllhrt , die bei Unruhen Beteiligten sollen
auf den K » n i g st e i n gebracht werden . Außerdem wird darauf

hingewiesen , daß die von Ungarn kommenden Kommunisten sorg -
sättig beobachtet werde » sollen .

ZSr die Erhsllung der M! ttSrjustiz .
Der ObelbefehlShaber lbemk OberlEommanbo . Grenz .

schiitz - Nord. Generrrl - lsuitmmt A lb r echt , erläßt eine Kund -

stehpnsi , die sich gegen ien Beschluß der NationMievsamm -
iung , über Aufhobimg der Militärftrsti », wendet . Dies «
Kundgefruteg ist ffo bezeichnend für den von Roske sroß -
gezüchteten neu - deutschen Militarismus , daß
wir sie in Wortlaut wisdergeben :

Namen » sämtlicher Dienststellen meine » Befehl »- .
bercich » — herab von den mir unterstellten 7 Armeekorps bis

zu den Kompagnien usw . — unter besonderem Hinweis auf die

überwältigenden Kundgebungen fast aller Per -
trmienSleute dieser Dienststellen , glaube ich nochmals auf die

unbedingte Notwendigkeit hinweisen zu müssen , daß dem Heere
sein « eigene Gerichtsbarkeit erhalten bleibt . Es göbt
keinerlei sachliche Bedenken dagegen . Im Gegenteil . Die Ftor -

derung einer wahren Volksrechtpflege ist heute nirgend «
besser verwirklicht oder läßt sich durch kleine Ergänzungen nir -

gendS besser verwirklichen als im heutigen Heere . Die Gerichts -

Herrlichkeit als solche mag fallen .
DaS Vertrauen aller Heere S ' gkieder » nt

MilitärrechtSpfkeg « ist vorhanden . Da » Heer lehnt
die bürgerliche Justiz einmütig ab . Die Kundgebungen der Per -

trauenSleute sind «ine glänzend « Rechtfertigung der bisher als

hart , schlecht und unzeitgemäß verschrienen Militärjustiz . Tie

Militärstrafrechtspflege ist grundfalsch in der Oeffentlichkeit be¬

urteilt worden . Daß die Militärjustiz den Mitgliedern der

radikalen Partei «in Dorn im Aug « war , liegt auf der Hand ;
denn die gewollte Zersetzung de » Heere » erreichen sie am ehesten ,
wenn sie die geist gen Machtmittel des Heeres zer -
triimmern . Andere Partelen haben die Miliiärjustiz ihren Partei -
doktrineu geopfert ohne zu wissen , daß diese Doktrin vollständig
überholt ist . Es ist im hohen Grade zu bedauern und
ein Unrecht am Heere gewesen , daß die Nationalversammlung in
die Fessel der NugenblickSstimmung geschlagen , diese HeercSein -
richtung zu beseitigen beschlossen hat . ohne daß daS Heer in dieser
seinen Lebensnerv berührenden Angelegenheit vorher gefragt
worden wäre . Das heute noch bestehende Heer soll eine Stütze
der Regierung fein . Die Regierung beraubt sich selbst dieser
Stütze , wenn sie zuläßt , daß in dieser schwersten Zeit de » Nieder -



SaagJ , bw BW V« ? kurzdersnche her IlnädhZngi ge «
ant b�schewrstisch verseuchter Teile d « S Volles jeden Tag über
« « » hereinbrechen lönnen , dem Heere sein letztes M a ch t m i t .
tel , » r Snfrechterhaltung der vianneszucht . die
an sich schwer geschädigt ist , entzogen wird .

Ich kann diesen Warnruf nicht unterlassen . TS wird die stuf -
gotbe der bnndeSstaatliche » Regierungen sein , zu verhüten , haß
ein besetz zustand « kommt , das den Ruin des uns bleibenden
Heere « , wenn nicht de » Staates bedeutet .

Der OberbefchShaber .
I . V. t gez . Sil brecht , Generalleutnant .

Anmnandiereicher General de » II . S. - K.

Wer die Meflwde keimt , wie die von « den her gswünsch -
tm Kundgebungen der militärischen Dienststellen , und ihrer
» WerircruenAout « " zusiondekommen , wird über die Nawi -
dÄ tacholn , mit der Gen erat Wibrecht versucht , derartige
jjutrdge &ungen tri » wirkliche Willensäußerung . aller
Heeresglieder " ouszugeden . ES ist eine deiffprellose
? ** tnaßung . wenn Generckl Wbrecht erklärt , . das Heer
lehnt die bürgerliche Justiz einmütig ab . " und es fordert
Li ? s cha rfste Zurückweisung heraus , wenn er , ge »
stützt <»»rf diese Vehalcptrmg , gegen den Beschluß der Na -

��Versammlung Sturm läuft , mit der schädlichen , über -
stüMgen Jnstitutiän der Militärjnstiz au�urämnen .

Vle Sheiiissche vepublil md die II. S. U. S.
Der . vorwärt » " hatte dieser Tage behauptet , die rheinische

unabhängige Sozialdemokratisch « Partei habe mit de « Zentrum
rn * mit Dr . Dort « » und anderen wegen Gründung eines unab -
HÄtigigea rheinischen Kreistaate « verhandelt . Wir haben sofort er .
klart , daß e » sich hier nur um ein « Schwindelmeldung handele und
daß . sollte » sich überhaupt Mitglieder der Part « an derartigen
Bestrebungen beteiligt haben , unsere Parteiorganisationen ohne
Lweifel sofort die nötigen Maßnahmen ergreifen würden . Der
Zentralleitunz der Partei ist nunmehr telegraphisch folgende Er -
Härung der Bezirksleitung der ll . V . P�D in Köln übermittelt
frlHtEfll !

w «chissozialistischen . Rheinisch «,
Zrihing gebrachte Meldung , daß . Führer der Kölner Unab .
HSnmgen an der Leitung des RheinlandbundeS beteiligt feien .
entspricht nic� den Tatsachen . Ebenio ftnd nirgendwo die in
Sr�e k�menden «r «,se der U. S . P . in de » Kreisen Köln .
Kmhe » . Tr,er . Kobl « y�< iarbrücken und Pfalz an einer der -
�ig «, «epublikmacherei beteiligt . Wenn Romantiker und
Phantasten ,n unverantwortlicher Weise den Namen der

Abbrauchen, so ist das ein Fall , gegen den keine
politische Parte , gefmt ,n . Die aus den Kreisen der Kölner
Unabhängigen genannten O. H. Müller und Josef Smeet »
» ehme « ,n der Partei keinerlei Vertrauensstellung ein . In
der Frage der Rheinischen Republik nimmt die
llnabhangige Sozia ldemokrati « i » den Rhein .
landen dieselbe - Stellung ein , wie die Partei .
lettung der U. S . P . im Reiche .

Die Parteileitung der U. S . P. , Bezirk Mittelcheia . '
' Außerdem teilte die Kölner Bezirksleitung der Parteizentral -
folgendes brieflich mit : » Ein « erweiterte Vorstandssitzung der
Kölner Partei hat gestern einstimmig beschlossen , die Mitglieder
Müller , GmeetS und Eicheier au » der Partei a u S »
» « schließen . Gleichzeitig wurde ein Antrag an «
genommen , sämiliche Mitglieder , die sich in
irgendeiner Weise an San derb ündeleien be - , ,
icilizcn sollten , sofort an » der Partei z u ent »
fernen . Unser « Organisationen im Bezirk Mittelrhein ver -
urteilen sämtlich jeden Absplitterungsverfuch , in welche : Form er
auch propagiert werde . Das hat der am letzten Sonntag abge -
haltene Bezirksparteitag Mittelrhein , an dem außer Köln - Aachen ,
Trier�lÄblenzSaarbrücken auch die Pialz und Rheinhessen ver -
treten waren , doutlich zum Ausdruck gebracht . Wir sind ent -

schloffen , einer derartigen Republilmacberei mit allen nn »

zn Gebot « stehenden Mitteln entgegen -
» « arbeiten . "

Demnach scheinen sich also einig « Mitglieder , die aber keine

Vertrauensstellung bekleideten , dem Glauben hingegeben zu haben ,
al » könne die Gründung einer besonderen Rheinischen Republtk
der Arbeiterschast von Nutzen sein . Demgegenüber steht d' i er -

fveulich Nar « und entschiedene Stellungnahme der gesamten

Parteiorganisationen .
Selbstverständlich konnte der „ Vorwärts " bei seiner schmutzi -

gen KampseSweise sich diese Vorgänge nicht entgehen lassen . W' r

fragen ihn hiermit öffentlich , ob seine Partei ihren seit Jahr -

zehnten anerlannten Aachener Führer Honrath , der sich bel «

gischen Generalen zur Gründung eines rheinischen unabhängigen

Freistaates angeboten hatte , auch uiS der Parte , ausgeschlossen

hat ? )

Sie tage in vberschlesie «.
Der Schlachlbericht .

veuthen , 23 . August .

W. T. V- teilt mit : Die Lage ist im allgemeinen ruhig .

Eine Felvwache in Goczellowitz wurde von polnischen Banden

und Soldaten regulärer Druppenverbänd «. anscheinend unter

Führung von polnischen Offizieren , mit zwei leichten Maschinen -

ge wehren und einem schweren Maschinengewehr angegriffen .
' Stärke Ivo b! » 200 Mann . Durch Gegenstoß einer Reserve .

lompagnie um « Uhr 40 Mimet « , früh wurde die Lage wieder -

hergestellt . Die Grenz « ist i « unserer Hand . Drei Ber -

wunvete deutscherseits . In Meiwitz wurde ein Uebermll auf taS

Proviantamt abgewiesen . Sin Verwundeter .

Hörskng erklärt .
Breslau . 23 . August .

W. T. B. . teilt mit : Die Nachricht von der mit Zustimmung

oer SieichS « und Staatsregierung «rsolgten Einsetzung einer

besonderen interalliierten Militärkommission
unter dem Vorsitz de » französischen Generals Dupont hat , zum

Teil durch ebenso übertriebene wie voreklige Schlußfolgerungen

einiger Berliner Blätter veranloßt . dazu geführt , daß sich in

Oberschlesien die Meinung verbreite » konnte , das Schicksal Ober -

schlesien » sei nunmehr völlig von dieser Kommission abhängig

und dadurch von vornherein in einem für Deutschland ungünstigen

Sinne entschieden . Der Reich », und Staatskommissar für

Schlesien und Westpvsen erklärt demgegenüber mit allem Nach -

druck , daß da » Schicksal de » oberschlesischen Abstimmungsgebietes

nach wie vor nur durch die in den einschlägigen Beftimmun -

gen des Friedensverträge « festgelegte Volks -

abstimmung entschieden werden k<inn . Die Bevölkerung

de » Abstimmungsgebietes hat demnach seihst zu entscheiden , ob

sie mit Polen oder Deutschland vereinigt werden wolle . Die

traurigen Vorgänge der letzten Wochen und mehr noch deren

unzweifelhafte Begleiterfcheinungcn haben bei keinem

Oberschlesier einen Zweifel gelassen , welche

persönliche Verantwortung er bei der BolkSabstimmung trägt
und nach welcher Richtung er sich entscheiden muß .

Die jüngsten Vorgänge in Oberschlesien durften nicht
dazu beigetragen haben , die Bevölkerung , insbesondere die

Arbeiterschast , in deutschfreilirdlichem Sinne zu beeinflussen .
Wenn das Gebiet für Deirtschland noch gerettet werden soll .
so muß der Gewaltherrschaft in Oberschlesten sofort ein
Ende gemacht und Herr Hörsing mit seinem ganzen Anhang
unverzüglich von dort entfernt werden !

Wilhelm Burghard w der Regierung .
Oberschlosisch « Blätter melden , daß Herr Wilhelm Duvghaed

an » Cosel O. - S� in da » preußische Ministerium deS
Innern berufen worden ist . Ihm soll da » Dezernat Über

Oberschlefien übertragen werben .
Wir haben gestern einen Brief veröffentlicht , den dieser

Burghard an die nationalistisch « . Freie Vereinigung zum Schutze
Qbevschlesien » " gerichtet hat ; aus ihm ergibt sich , daß Burghard

Arbeiter ! Varleigenoffen !

Sorgt für Massenbesuch der

Versammlungen am Sienslag !

sich « stig um die Organisierung der Spitzektätigleit bemüht hat .
' Und dieser Man » wird jetzt in die Regierung berufen , mn fie
über Oberschlefien zu beraten I

Freilich . Minister de » Inner » ist Herr Wolfgcmg Heine ,
und da » erklärt alle ».

Die Streiklage .
Katwwiv , W. August .

Zur Ttreiklage teilt W. T. B. mit : E « sind voll angefahren
doS Atzchniksr Revier , im Plessor Revier K Ks 20 Prozent , im
ZentraSrebter zwrfchon 30 bis 60 Prozent .

NerMwug in lliWrn .
Die Entente gegen Erzherzog Josef .

Pari » , 23 . August . ( HatocS . )
Der SBerste Rat der Alliierten befaßte sich mit der Lage in

Ungar » und beschloß , ei » Telegramm an die iuter «
Alliierte Kommission zur KentniSgabe an die ungari .
scheu Behörden zu senden , in dem es u. a. heißt : Die alliierten
und assoziierten Regierunge » haben den größten Wunsch , mit
dem ungarischen Volke « inen dauernden Frieden zu schließen , fie
glauben jedoch , das nicht tun zu können , solange die gegenwärtige
ungarische Regierung an der Macht bleibt . Diese Regierung ist
nicht durch den Volkswillen eingesetzt , sondern
durch einen von einer kleinen poliitschen Gruppe unter dem
Schutz einer fremden Macht durchgeführten Handstreich .
Sie hat zum Chef ein Mitglied de » Hauses Habsburg , da » durch
seine Politik und seinen Ehrgeiz zum große » Teil verantwortlich
für daS Unglück ist, unter dem die Welt leidet . Ein von einer

solchen Regierung abgeschlossener Friede kann kein dauernder

sein , andererseits können die alliierten und assoziierte » Re -

gierungen die wirtschaftliche Hilfe nicht leisien . deren Ungarn so
sehr bedarf . Erzherzog Josef hat erklärt , daß «r . bevor er mit
den alliierten und assoziierten Mächten in Beziehung treten
ivürde , sich der VolkSbestagung nnterziebaa wolle . Dieser Weg
kann un » nicht befriedigen , da die Abstimmung unter Auksichst
einer Verwaltung vor sich gehen wird , an deren Spitze der Erz ,
herzog selber steht . Unter den Umständen , in denen sich Ungarn
gegenwärtig befindet , ist eS schwierig , durch eine Abstimmung den

genauen Willen des Volkes festzustellen . Die alliierten
und assoziierten Mächte bestehe » daher darauf ,
daß der derzeitige Prätendent von der höchsten
Stelle de » Staates Ungar » sich zurückzieht , um
einer au » den Parteien zusamnrengesetzten Regierung Platz zu
machen . Di « alliierten und assoziierten Mächte sind bereit , mit

jeder Regierung zu verhandeln , deren Macht sich auf da » Ber «

trauen einer auf dies « Weis « gewähltco Nationalversammlung
stützt .

Neue VerhaMongen .
H. N. Wie « . 23, August

Tie Lage in Budapest ist vollständig ungeklärt . Die E» i -

wkrungsverhaudlungen werde » von den außerhalb der Regierung

stehenden Poliiikern fortgesetzt . Auch heute hatten Garami , Bojani ,

Lovaszy und Graf Jultu » Andrassh eine Unterredung . In einem

neuen Kabinett würde wahrscheinlich Lovasztz

Ministerpräsident werden , Gerami da » Portefeuille des

Aeußern übernehmvn und Heinrich HandviSmiinster werden .

Rücktritt Erzherzog Josefs nach den Wahlen .

V H. N. Wien , 23. AuMst

Nach einer Aeußerung des Ministerpräsidenten Friedrich wird

Erzherzog Josef nach den Wahlon abdanken . Er wird sich zurück -

ziehen und nach dem Zu samme , »tritt der Ratio iu >Ik nV. ii ; cklung

« cht mehr im ' sttnte st « .

tecifa Bttii der FrisdWsver ' rgz .
Die Besprechungen im Senaksausschuß .

Amsterdam , 23. August .
Die . Times ' vernimmt aus Washington , daß die seit einigen

Tagen angekündigte Besprechung Wilsons mit dem SenatSaus -

fchuß für Auswärtige Angelegenheiten mehr als drei Stunden

gedauert hat . Die Besprechung wurde in durchaus freund »
schaftlicher Weise geführt . Di « wichtigste Tatsache ist , daß
Wilson zugab , daß wegen der Auslegung einiger Bestimmungen
des Friedensvertrages ein gewisser Vorbehalt gemacht werden
könne , doch würde dies nicht geschehen können , ohne den Vertrag
zu verderben . In diesem Vorbehalt sehen verschiedene der ze -
mäßigten Republikaner und Demokraten einen Ausweg aus
der heutigen schwierigen Lage , während Senatoren
wie Lodge und Borah und ihre Organe bei ihrer Meinung ver -

harren , daß Zlenderungcn am Wortlaut des Vertrages vorgenoin .
men werden müssen . Andere ©ernUMM » und Blätter , wie hie

. New York Time » ' und . New York World ' erklären , daß Kni ?
Wilsons Auseinandersetzung seinen Gegnern die Waffen au » de «-
Hand genommen seien .

Neber dieHaltungJapan » wurde eingehend gesprvche »,
Der Peräsident erkiärte , daß Japan da ? Versprechen erfülle,�
werde , Scha n i u ng und Kiautschou an China z » « *
rückzugeben . Dieses Versprechen sti in da » Protokoll der

FriedenStagnng aufgenommen worden . Wilson gab zu , daß Japan
eine Schutzhcrrschaft Wer Korea und die MongÄ « erhalte » hätte,1
doch fügte er Hinz «, daß die ? nicht geschehen wäre , wenn der !
Völkevbnnd bereits bestanden hätte . Er überraschte seine Zuhörer
durch die Mitteilung , daß ihm niemals amtlich die Geheim «
abkommen zwischen ' de » verbündeten zur Zeit de »
Fintritt » Amerika » in den Krieg « nd die Brfbreehuugen der Frie «
denStagung mitgeteklt seien . Außerdem wurde noch der Mißmnt
seiner Gegner durch die Mtttestnng erregt , daß <9 nötig sei , für
lS Jahr « « ine gewiss « Truppenzahk am Rhein zu
nnterhalten .

Wegen der deutsche « Koll > n i « n erllllirte Wikson » daß
nach dem Friedensvertrag Deutschland auf sein « Rechte auf sei ««
überseeischen Befn . mnaen zugunsten der großen Verbündeten und

verbundenen Machte verzichtet habe , meint « jedoch , daß die » allein

nur bedeute , d»?; vtese Mächte � ' " nm- nissc oder deraleiehen zn »
geteilt « hasten Hütten . Neber die Verfassung und die Verwaltung
der ehemals deutschen Kolonien erklärte Wilson , daß vorläufig

nähere Bestimmungen getroffen seien , deren Bestätigung » nd

Ausführung vom Völkerbund » nd den Bereinigten Staat « » ab «

hänge .

Slahlarbelkerft ' eN in Amerika .
H. N. Hang , 28. August .

Au » New yerk wird gemeldet : Der « nSschnH de « Stahh >
arbeiter - BerbandeS hat einstimmig den Streik beschlösse »». ES

wird eine Abstimmung der Arbeiter darüber rrfslgr », wann de «

Ttahlstrekk beginne » fest

Bor einem EsseabahnerstreE w Z�anada . ?

T. ü . Amsterdam , 28 . fkugust . �

De « JCelegroaf wird am » London berichtet : Ja Kanal » »

droht ein allgemeiner Ausstand der Eisenbahner . Der Eis « » »
bahnerverband verlangt eine Lohnerhöhung « nd die Entlassung

derjenige » Beamte » , die früh « : Streikbrecherdienste geleistet !
hatten .

Ser amerikmiW - mexitmlsHe Kmflill . <

Protest gegeu die Politik Carramas . rJ
« mfterdanr , LS Aagnst .

Nach etner Meldung des Pressebureau » Radio aus der Stadl

Mexiko fordern verschieben « Vrupps » «ine Aender » ng de «

Politik Carraaza » gegenüber den Bereinigten Staate » . So

ersuch der A» beit «rve «l ' a »d der Hauptstadt Carranzn , sofort « in

repräsentative » Kabinett zu bilde « und de » Konflikt
mit den Vereruigten Staate « beizulegen . Di » liberale Konstitu »

tionSpartei fockvert d»erch ein Zirkular ihre Anhänger in ganz
Mexsto auf , ans ein gute « Einvernehmen zwischen den Vereinigte »
Staaten und Mexiko zu halte ». Sine Gruppe vo » Abgeordneten
des mexikanischen Kongresse » will an Earragza da » Ersuchen

richten , seine Poktttk zu ändern . Di « Blätter . Mexican Herald ' »

. llnivsrsal ' und . Sxcelfior ' treten für eine Aenderung der uiexi -

konischen Polttik ein .

Im Gegensatz da, « meldet die . «ss - ciated Preß ' au » Mexiko

fGtadtj , daß die mexikanischen BEitter fortfahren , das mexikanischo
Bot ? anfzu fordern , ,zn erwachen ' nnd der Gefahr , die da » Land

unmittelbar bedrohe , ins Aiige zu sehen . Außerdem bringen sie
an auffallender Stelle Telagramme von Gouverneuren der Pro -

Vingstädte « m Earranza , w denen s > ihre chedingungSlofe An .

hängerschaft ' erklären .

Einspruch Mexikoe gegen die Grenzverletzung .
Amsterdam , 23 . August .

Au « Washington wned gemekdet : Der mexikanische Ge -

stindte hat gegen das Einrücken amerikanksther Truppen in

MexKo zur Verfolgung der Banditen Einspruch erhoben
und ersticht , diese Truppen sofort zurückstehen .

ErMnnz der «ksenbabnfahrprefs » . Infolge der großen Fehl -
b «trage , dir dir Eisenbahnen mifgmvetsen haben — für Preuße »
allein beträgt der Fehlbetrag 8 % Milliarden Mark — beabsichtigt
die Ei senbahnderwaltung , die Fechrpreise und Äepäckfra cht preise
um 60 Prozent , gleichmäßig für alle Klassen zu erhöhe » . Die
neuen Preissätze sollen am 1. Oktober in Geltung treten .

Der frühere enilisch « Außenminister Sir Edward Grrtz , her

zmn britischen Botschafter in den Vereinigte »
Staaten ernannt wurde , tritt seinen » ouen Posten Ende Sep¬
tember au .

Der allgemeine Telegrammvrrkehr mit Frankreich ist wieder
eröffnet . Z, , gelassen sind vorläufig nur HimdeMekegraimne w
nffener deutscher , englischer , französischer , italienischer n- nd japa -
ni scher Sprache .

Nachspiel zum Prezeß Aavell . Am kommenden Montag be »
ginnt vor dem Kriegsgericht in Paris der Prozeß gegen einen ge -
wissen GeergeS Gaste » Ouien , der beschuldigt wird »
Miß Cavell den deutschen Behörden angezeigt zu haben .

Geräucherte Fische aus Tchvtiland . Schottische Fischräncherer
haben mit deutsche » Käufern in Rotterda « ein » « Bertrag auf
Lieferung von 260 000 Faß geräucherler Heringe im Gesamtwert
von 760 000 Pfii »o Sterling abgeschlossen . Den deutschen Käufern
wird dabei Kredit gewähr : . D: « Lieferung » erde diimeu kurzem
ihren Anfang nehmen .

An mtsere Postaßönnektten !
Der « ene Monat stcht vor der Tür .

Versäumt nicht , das Abonnement rechtzeitig
beim zuständigen Postamt zu erneuern » damit die

Zustellung keine unliebsame Unterbrechung er -

leidet . Ihr nützt durch Verbreitung der �Freiheit "
ebenso der Partei wie euch selber .

Die „ Freiheit " erscheint wöchentlich kS mal

und kostet bei direktem Postbezug ohne Bestell -
gebühr monatlich » Mark .
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Bedruckter Barchenl - ' - V « *
ftJr Blusen und Kluderktoidav . ffistof D « « * /

Gestreift . Voüe i Bkisftiitüaittiit 6 . 90

25 . 00

4900

Bedruckter Voll - Voite
cn

100 cm breit . In vielen Mnitodfc JBBb I . 0 . 3U

Bedruckter Perkai � v -

tflr Blusen nod Oberbemdt� , Wik » lö * /D

Bestickter Voll - Voll « t j rn
weiß , besooden gute QualBBt , i &eiu 14 . DU

lOelderstoffc
Graue Kosiflmstoff « r » m to . 13�0
Einfarbige Kkiderstoffc

t / - en
doppelt breit , . . , . tMar 10�5U

Einfarb , Volle tdfmWoiMM em 25 . 00
Schwarzer Krepp � 0/ : « n
gesf reift , tflr KWdw . 100 earfac, , HU» ZO . UU

Seidenstoffe
Chiffon duktblg , ea . SOO cm breit 6 . 00
Blusenseide gßtinmmid kutmt 14,50
Krepplin ( Hstbseido )
viele Farben , 100 cm breit » . i

Baumrinden - Krepon az r,n
scfaw &rz u iart,18Cbwej «Q«�W0a»te . 4D. UU

,Waschkleid
« os Icineaarügetn Stoff . . . . . . . .

Kittelkleid ans dttnkd gemosferten ■* . nnn
oder gestreifte » Volle . . . . . . . . X 1U

Kleid ens vreifl geponWera Mol . 129�

Kittelkleid « » weto gemostedeta « q Cnn
Voll - Volle , elegante AnsfObrong . . ,

Kittelkleid m Crepe de chlne und nn Cnn
Snideortofiea . « tt farbig . Stickereien

Damen - Mäntel
Jackenkleid ( nebeoaicheode Abbildung )

» . gutem , dunkelblauem Stoff , �
Jacke reich mitTrcssengarn . ,
mit weißera Seidenfutter . .

Jackenkleid guter dunkel¬

blauer Stoff , mit reicher

Stepperei u. Knopfgarnitur , A Q| | 00
Jacke halb gefüttert . . . . xüvl

Paletot aus dicken WinterstoffM ,

in dunklen Farben , dreiviertellang ,
in moderner Ausführung

72 « 100 ° ° 115 ° ° 13(1°°

" NEUffEHTEM
IN PELZM�NTHrar UND

» EIL2KEA . GEN /

Gro $ e Aaswahl in allen Preislagen

Silberfüchse

Blaufüch se

Weißfüchse

Kreuzfüchse

Alaskafüchse

Neuanfertigen , Umarbeiten

und Modernisieren

In eigenen Ateliers

Damen - Blusen
Bluse aus Idncnartigem

�
Bluse om farbig . Leinen ,

�
— -

Stolf , in verschiedenen Formen Js , / J in verschiedenen Formen . . Ly » / 0

UMmMnSohniiimusier Geschäften

Mer und
veizuWuUu .

Volkslline . ää
2 Uhr : Dl . f l » dana » nM.

T1. , Uhr

„ Per Kahrelgei . *'

Oeufsclies Tiieoter
Bis einschl . Sonntae , des

ZI Aucusr 8 Uhr :
. Letzt . Anffäkruneca' Mix Pii : cnb «rg in
iAncb Ich war ein Jingllna . «

( Schvank )
5n «n' ar , den 31. »ach », z Ohr

ramfit . Schlmok mit Mnc
PallcnberK

Montaz , den I. September
JBeiinn der WinterssielieM

7 Uhr : paust L
lieote nachu . 3 Uhr ;

OastBpIel Jona » * .�Rn�«.

Kommsripiele
Bit einschl . Sonntae . den

31. August 8 Uhr :
Letzte AuffQhrinffeii

Leapofdine Kens- anthn !■:
• • Das Weib und der

Hampelmann * * .
Sonntag : , den 31 Anzutt ,

Kachrn. 3 Ukr dies . Vorstellonz .
Montag , den 1. September

! Bezinu der WiaterspielMit
T1/« Uhr :

�lFrflliling9 Erwachen .

Dire &iMi
; T. Hedati . trd — XI. i &eniratr ,

Theater !• d

KönMiierStrsSe
g Uhr ; iv « ficradan .
Montii ; K« meradon
D. enstar : Kamoraaea
Mittwoch ; Kanteraden
Donnertta *: Muttlk

iMari « Ortka )
Preitac : Kameraden
Sonnnbmd : Karneraden
Sonccag nachm . IVtuslk .
Sonntae abds . ; Kameraden

IMMaus
»n der Marschallhrflcko .
Oastsf icl Lade üßlicb

y Uhr I Iseiott voa dar Piala .

Berliner Tliesier
Sonntaz 8 Uhr :

Die tolle KomteB
mit Hilde Wosrner .

feg Uhr DI . UameianFrach

Tnanon- T! icöter .
BW. Frlifn�tirsk Ar. 4127. : W.

8 ülir ; Zum 342. Male :

De? ziiie Rai
Ton liennnnn Saderman .

Soantna 4 Uhr :
Jolianmsfeuer .

ResIöenz - TliecfeT .
Uoter - rundb . KlosteritraBe .

Auaiang Stralaner Stragc .
8 Uhr : Z. m 214. Mal«:

Dä3 Möt' f IM .
Schauspiel von Sudermaaa .

Ue�ie; Alfred Rotter .

Wallialla - llieater
Tiglich ; 7i Uhr :

O »chSre Zoll , o s�lt » Zettl
Oartenhthne :

• »««tsr äpylaittkMgwratagg .

Wintergartoc
türtlch 7t Uhr

VnrlelevcrsleliaBS
, Rauche , testatwe

Frtellrkli - VintlntfldDscI . nnltr
tagt . 71 Uhr. nur kurze Zeit :

Der

heilige Florian

Casloo - Tbeater
UtitriBCV Str . IT. Ttct */a8 Uhrt
Großstadt - Pflanzen

Volkaathek I . 3 Aktm .
Vorh « : �chwtnw . IdMbl . " .
Operettenakt mit VlktorUtzek

vo » der Komischen Oper .
Dax » «ntkiuiic * IpKlslnDta .
Soantaf 44 Ukr : MädcfceuMire .

Circus Busch
debAude .

�eih� " * -
Das

Biesn -Speiulititefl -
Programm

, nnaMr Sa lashtaamkia
J Valttr u. Corty

{ings lyberg Trio]
Balance - Kanstler

Mlis Xrbra
KoatersUmistia

ss ' deB ■• rot
Neaer Laftakt

Iflladistor «arlsttl
sciaen wtichal3izen |

ProdaktiottTn
Aline H&ifes n.

Joe Buler
Moderne Tlnze ,

1biab. Palala d. Dause I

| Douglas u. Poolf
Z°ll «rb4r1»"°
DrahtaelllrSastlar

BaWars x Bmktrf ;
R»d- Scnsationsakt

2 Rabwos
Sensationeller

Humaö - Bumati - Akt
Preis . I WalOMk .

* hfpöpngn- Palasl >

GroS- Berlin
Hasenheide U/19

Rlnser -
uettstrelt

Vorher du

Spezbütilsn - Pregnmffi

Sonn tax rlassa :
Richter reicn Mocknjr

lerMiUu BarUn Polen
Sleckiaann tet . Schwerz

Tilail Nurdd . Meiatcr
Gebhard feien BadrM
NenkOIU OatprenSen

Stolzenweld zeaec Lanbe
DentaaK Mstr . Btmsberf

Beffna des Konzerts 4 Uhr .
der Vorateliani 6 Uhr. der
Rtatklmple » Uhr. Sana -

tasa 4 LHunde früher .

Oleatiaf . Demerstai uad
Sonnt »!

Oroaser Ball .

M Rrionwettor Sehatz
lir MB0 Pfrraovaa .

noflond - Theiiter
8 Uhr Itinahaitv InhtrhÜHl 8 Ukr

�
Familie

lannemonn
M Therltr a. K. ltbaur Ter
V Allabendlich 7| Uhr :

A Güte - Sänger
RD «d ehem. Mltgt . der
flg�H� 8' etHnerSüa «er
KdrarB1 ' Seidel , kuetll .
fv ESW Horst Schobert .
| l BMF Rathke etc .

II WW flnmor . Spielpl .
# $ . Mf SoauacrprUa . I

BIBtlnrca - Konzert

Berliner Protei
Kutaalea AItea 7-4.

v. 8 Haptin ' s Bwnniötfalhl
Brstklasslres Vartotd .

SefrÄ - iBall .
Anfang 84 Ohr .

Rose - Theater
1 Uhr ;

Die Fraa des DebSfsafast .
TS Uhr ; Sommernacht .

5 Uhr : lärmt i Sinamitu
Gartenbohne ;

74 Uhr ; Du aleht tieft Mar an.

Kennst bu das Land , too
bitte Sichert stehen ?

Hast du bert kletnenSpree »
walb schon gesehen ?

Der schönste NuSflugz .
ort im Reich «

"TiMuts?*
Tel . : Friedrichs haaen « .

Jeden Sonnta . i Tan, .

SgMMbhsMicM &täle
Polsdarrur

Slratt * 73 —72a

Müm

Hochbahn
Bülomtnus *

das grßssle KinWelt !

Ballschmleders Weisseaseer

Variete - Garten | Sommer - Theater
Bidstntu II. i FreulKir Fnueuil , M. |

Dir. ; ( lerh . Daramniin _

5. Smbr . i | WllU 1Z Vartett - HummerR

U . S . P . D . II . KREIS

Heute
Sonntag, den 24. Aagast 1919. In den Gesamtrflamen der

Bock- Broaerei mmwini - - Tcmpelholer Berg

BROMES SOHHERFEST
Garteakonzert — Hoffmanns Norddeutsche Sänger — Gesang des Mäoner -

gesangvoreins Kreuzberger Harmonie — Im Grollen Saal : TANZ — Für

die Kinder ; Oartensplele , Fackelzug — Kaffeeküche

Eröffnung 2 Uhr nachmittags

Bei ungflnstiger Witterung Schutz für 4000 Personen

Einlaßkarten im Vorverkauf 80 Pf . , a. d. Kasse 1 . — M.

' Oranke - See , Inhaber ;
am Wl CiBli \ Cä « ntSVS Max Koro

BcrUM - Hoh . ii cIiSahaaa . it , Orankesir I « 44-44.

Ab 1. Septcuker Im 30(1 Peraoaea faaa enden
Parkettsaal tlgüch

Moderner Tanz - Unterricht
Jan , Festrett , Rag - thn « maw .

Max Korn . Tanzlehrer .
Mltctled der Vereinigung Berliner Tanzlehrer E. V.

i

Kmnzartsaal Hoohsohula
Dennerete *. II September . 8 Uhr ;

= = = = = 7 = LI ; zt >Strauß - Abend = = = B
mit dem Philharmonischen Orcester . .

Dir . : Hermann Scherchen !
Kiav . ; Leo Kesten berg ?
Llszt : . Mazeppe " . . TotenUnz " . —Stra iB; . Aus lialien ".
Karten Mk. IN. TM. ISO. 3. —. b. Bote & Bock . Werthelm .

BitimenQatrtexi
Oberschöne weide , O&srspree

Heute

Rissen ■ FeimrS
Tanz - Weffsfrelf
ZOO Mk . Geldpreise

sosso » !

Fortuna -

Idlchthplele ♦ Mftllepslr ; l�e

Erstaufführung für Wedding I
Vom Freitag , den 22 . bte
Donnerstag , den 28 . d. Mts .

Die Sünderin
Tragödie einer Verstossenen

Mitwirkende 1000 Personen

Täglich S und 8 Uhr

WMs 3ühm
duvd )

- TaknwM !
beste Zahnpasta

ttdersÜNf�aben

dresses Theater » Orchester
erÖlioanL der GUrteo : WoedeaisTs 3' / , Uli 7
. . . . . . Sonnte ? » »Besloo des Konserfs ; Wochen taft 6 Uhr

' Sonntan 5 ,
Besinn des Varietes : Wochertafs 7 Uhr

Sonntags 6 ,
Ober Vemletane der Glrien an Vereloa wta

man sieb sn die Direktion .

Palzenhofer Brauerei - Ausschank
Turmstr . 25 - 26 Turmstr . 25 - 26

�OW,OOOQOOQOOOC��OOOCCCCOOeOCeeoeBeftm�nt' iftr� ) f�ftf >qppOOte

Jeden Sonntag :

Großer Ball !
- N-

Säle für Vereine noch frei !

i Schweizersarten
» Am Fiiedrlchshaln 29 - 32 ,

| Heut * Sonntagi
Beginn der internationalen

' Ringkampf - Konkurrenz .
18

; der bedcntendalen Ringrer de . In - a. Asulusdea
, " ra <1| 4Sier " Pf «Miev . i0000M . n. w. rtvolle Ehrt , preise '
| Dazu die erstklassigen Spezialitäten und die Operette '
, , | Oer Seekadevi ' u �in T« ni . uk . riu .

Beginn der Kämpie ' i,9 Uhr ,
Vorverkanl von 10 Uhr vormittags »h.

Metall - Settstellen

Ii
soeben grestet Posten ein .
eerroffen , gibt , solange
ö«r Vorrat reicht , zum

Cngrooprei » ab

K. onenstrage 72 fLaöen ) . m
Mit einer Summe von

10 OOO Mark
int Todesfall oder zahlbar noch Vereinbarung kfinnen Sie

Ihr Lehen für eine Jahresprämle von

2,32 . Mark
versichern durch Generalagent

JOLLES , Berlin SO 16, Kalser - P ranz - Greaadler - Platr I. U
i >sr irrecnrningcn Einkraekn Mmtnt «milijtM PrtaiM. ton

Dr. med. Kurl Reinhardt
Berlls. Potsdamei Strasse 117ja. d. LJtzowstrass »)

Haut - und Harnand
bewährte . lachmänulscbe Behandlang .

Unenreelthche Auskunft und aufk ' ärende Grat
Droscliliren ( Beschreibung «Imtlicher Heilver
• ahren in den - prechstunden von 1,12 —2 mlttpgs
i/�i —1,10 abends . Sonntags Sil l Uhr ( Im ver -

tchlasseneii Bnel Mk. IJiL
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Groß - ' öerlin .

Zur Wohnungsftage .
Nach der abgcündertsn Mietcrschutzordnung 22 . Jun >i

öiescs Jahres können die Gemeindebehörden , wenn sich in
ihren Bezirken ein - besonders starker Mangel an Wohn -
räumen geltend macht , verpflichtet werden , dasz jeder
Abschluß eines Mietvertrages über Wohnräume , Läden und
Werkstätten vom Vermieter binnen einer Woche nach Ab -
schluß des Vertrages der Gemeindebehörde anzuzeigen ist .
Der Staatskommissar für das Wohnungswesen , Scheitt ,
hat jetzt in einem Rundschreiben die Regierungspräsidenten
ersucht , die als Wohnungsmangelgebiete anerkannten Ge -
meinden , ferner diejenigen Gemeinden , in denen sich ein be -
sonders starker Mangel an Mieträumen geltend macht und
in denen ein Einigungsamt besteht , zum sofortigen Erlaß
der eingangs erwähnten Anordnung anzuhalten .

In Berlin steigt die Wohnungsnot . Der Magistrat muß
der Frage nach Abhilfemaßnahmen ernstlich nähertreten .
Neuerdings haben eine Reihe Städte Zuzugsbeschränkungen
erlassen nach denen an sogenannte „ Ortsfremde " keine Woh -
nung vermietet wird , ehe nicht das Mietseinigungsamt
seine Genehmigung erteilt hat . Es ist ferner die Ennächti -

gung erteilt worden , zur Freimachung von Wohnungen für
Minderbemittelte in geeigneten Fällen zur Beschlagnahme
von Wohnungen zu schreiten .

In Berlin wird man solange es irgend geht , von
Zwangsmaßnahmen absehen und es ergeht zunächst an die

Bevölkerung die Aufforderung , freiwillig einzelne Wohn -
räume abzugeben . Daß die Leute mit sechs , acht und mehr
Zimmern so ohne weiteres der Aufforderung entsprechen
und Minderbemittelte in ihre Wohnungen lassen werden ,
glauben wir nicht . Die Mahnung wird vielleicht von fleifie -
ren Leuten befolgt , die zwar nicht iiber überflüssige Räume

verfügen , aber bei Notständen immer helfen , so gut es gebt
und sich lieber noch mchr einschränken . Ohne Zwang wird
es nicht gehen . Kommissionen müssen Feststellungen treffen
über allzu reichliche Wohnungen und danach müssen An -
ordnungen getroffen werden . Wir denken dabei auch an
große Kriegsgesellschaftm , die unglaubliche Raumverschwen -
dung treiben , an die großen öffentlichen Gebäude , die der
Staat hergeben kann . Wenn in Provinzstädten fürstliche
Schlösser für obdachlose Familien bereitgestellt werden
können — und das ist der Fall — , kann in Berlin das
Schloß ebenfalls für diese Zwecke zur Verfügring stehen .
Also nur kühn an die Arbeit , es gibt noch Wohnräume ,
wenn man will .

„ Die Iuöenpest . "
Unzufrieden damit , daß die Polizei endlich Anstalten trifft ,

nach dem Vorfall in der vorigen Woche der schamlose « anti -

semitischen Hetze ihrer Gesinnungsfreunde auf dem Kurfürsten -
dämm ein Ende zu bereiten , macht die » Deutsche Zeitung " ihrer
Empörung Luft , indem sie dagegen protestiert , daß der gemein -

gefährliche » Ausschuß für Volksaufklärung " aufgelöst worden sei ,

Flugblätter beschlagnahmt und . einige " antisemitische Plakate
von der Polizei entfernt worden seien . Sie fragt dann : » Wie

lange soll die ? jeder Beschreibung spottende Treiben »veiter -

gehen ? Ist ' S noch nicht genug , daß uns die Juden ins tiefste

Elend gestürzt haben ? "
Auch wir fragen : Wie lange soll das jeder Beschreibung

spottende Treiben der Antisemiten »veitergehen ? Ist es noch

nicht genug , daß uns diese Leute in und durch das vierjährige
Blutbad getrieben haben ; sollen sie jetzt ihre verbrecherische Hetze

gegen große Beböllerungskrerse weiter ungestraft betreiben

dürfen ? «

Anschuldigungen gegen Eisenbahnarbeiter .
Der Eisenbohnniinister hat gestern eine Verfügung für alle

Groß - Berlirver Eisenbahntverkstätten und Betriebe er assen , »n

denen er sich gegen die Massendiebstähle von

Edelmetallen , Werkzeugen usw . wendet . Er fordert

die Arbeiter ntd Angestellten aus , besondere Vertraue » öieute zu
Bjählcn , welche dem Ucbel Einhalt gebieten sollen . Weiterhin

sollen diese besonderen Vertrauensleute für die H e b u n g der

Arbeit Sorge tragen . Di « Arbeitsleistung habe in einer

großen Anzahl von Werkstätten einen Stand erreicht , der für die |
Durchführung selbst der notwendigsten Reparaturarbeiten das

schlimmste befürchten lasse .

Diese Verfügung , welche dem Zentralrat der Groß - Berliner

Eisenbähnarbeiter zugegangen war , rief nach ihrer Veröfsent -

lichung ungeheure Entrüstung unter den Arbeitern hervor . Es

wurden sofort Betriebsoersammlungen einberufen , in denen die

Arbeiter gegen die Durchführung der neuen Verfügung pro -
testierten . In der Eifenbahnwerkstatt II fand eine von SOdg Per¬

sonen besuchte Versammlung statt , die einen außerordentlich stür -
mischen Verlauf nahm . Uns gcht darüber folgender Pericht zu :

Nachdem nuehrere Redner sich im schärfster Weise gegen den

Vorwurf verloahrt hatten , daß in den Werkstätten Massendieb -
stähle vorgekommen feien und daß man der Arboiterschaft Arbeits -

Unlust vortoerfe , nahm das Mitglied des Arbeiteroates Bogt das

Wort , der seinem Kollegen sehr bittere Wahrheiten sagte . Er

stellte fest , daß die Diebstähle einen Umfang er -
reicht hätten , daß der Arbeiterrat es vor seinem
Gewissen nicht aßehr verantworten könne ,

diesem Treiben stillschweigend noch länger zu -
zusehen . Er könne es vom menschlichen Standpunkt aus be -

greifen , daß Arbeiter sich Brennholz mit nach Hause nehmen , da

Feuerungsmaterial nirgendwo in hinreichender Menge vorhanden

sei . Dagegen könne man es nicht mehr dulden , daß Edelmetall ,

Werkzeuge und andere Gegenstände ganz offen aus den Betr eben

herausgeschleppt würden . Der Arbeitetrat habe in letzter Zeit sich
an den Eingängen ausstellen müssen , um »venigstens die gröbsten

Diebstähle zu »verhindern . Besonders seien es die jüngeren

Kollegen , die mit dem Eigentum der Allzemeinheit in unverand

wörtlichster Weise umgingen . In ähnlicher Weise äußerte sich der

Arbeilerrat Richard , der besonders über die Arbeits -

unwilligkeit der We rk st ä t t e n a r be i te r klagte . Es

sei mit den Kollegen kaum noch auszukommen . Tie Arbeits -

leistung sei in der Tat so min . mah däß man Maßregeln gegen
dies « Sabotage der Ne>>araturen treffen müsse . Der Eisenbahn -
minister habe angeordnet , daß besondere BertrauenÄeute , die von
dn Arbeitern selbst zu »vähien seien , zusammen mit den Meistern
und Werkmeistern von jetzt an eine Kontrolle der Arbeitsunlustigen
vornehmen sollen . Man werde die Faulenzer in Zukunft zwei -
mal verwarnen und , wenn das nichts helfe, zu Entlassungen
schreiten müssen . Der Redner beklagte sich weiter darüber , daß
die Arbeiterräte der Eisenbahnarbeiier bei ihren Wählern nicht

mehr den genügenden Rückhalt hätten . Offenbar untergrabe die

Reaktion die Stellung der Arbeiter rate . Tie Arbeiterräte > seien
deshalb bereit , ihre Aemter niederzulegen .

Nach langen Debatten wurde in der Versammlung beschlossen ,
darüber abzustinrmen , ob sich die Arbeiterschaft mit der Verfügung
des Eisenbahnministers « inverstanden erklären solle .

Wir enthalten ums vorläufig eines Urteils , da wir keinen
efzenen Berichterstatter iai der Versammlung gehabt haben . Be -
tonen wollen wir aber heute schon , daß auch wir selbstverständlich i
der Meinung sind , daß seder Arbeiter seine Pflicht zu tun hat �

und daß Personen , die Tiebstähle begehen , aus dem Betrieb eut - I

sernt werden müssen .

Arbeiterräte , Betriebsräte und Funktionäre der Ll. S . P.
und K. P . D .

Montag , den 25 . August , 5 Uhr nachmittags , findet im

großen Saal des Lehrervereinshauses , Alexanderplatz , eine Ver¬
sammlung statt .

Vollzähliges Erscheinen ist erforderlich .
Der Vollzugsrat Groß - Berlin .

J . A. : Malzahn .

dann verletzt worden . Von seinem Seitengewehr soll der Sohn
keinen Gebrauch gemacht haben . Wir geben dieser Zuschrift Raum
mit dein Wunsche , daß jetzt , nachdem schon Blut geflossen ist , die

VerwandtcnWernunst annehmen und sich wieder »»ertragen mögen .

„ Rote Fahne " ! Von , Jahrgang 1918 der „ Roten Fahne "
' chlen der Redaktion der „ Freiheit " die Nr . 2, 4, 14 , 18, 27 , 28 , 84.

Genossen , die sich am Besitz der genannten Numinern befinden .
und sie entbehren können , werden gebeten , sie an die Redaktion

abzugeben .
Die Geschäftsstelle des Demobilmachnnzsausschusscs Gros ? -

Berlin , Unterausschuß für Arbeitsvermittlung
wind vom 1. September d. I . ab , von Spandauer Straße 32, II

nach Stralauer Straße 38. III vorlegt .

Anträge wegen Ausnahmebetvilligungen ans Grund der

Verordnung vom 3. Juli 19l 9 über das Verbot der Ein -

st e l l u n g Auswärtiger sin » also künftig dorthin zu richten .
Sprechzeit 9 — 1 Uhr .

Ans der Strecke Berlin - Görlitzer Bahnhof —KönigSwnster -
Hausen trit vom 1. September ab folgende Fahrplanänderung in

Kraft : Ter Vorortzug , bisher ab Görlitzer Bahnhof 1,49 mittags ,

Arbeitersport im Stadion .

Am Heuligen Sonntag ist das Stadion im Grunewald
Sammelpunkt aller Arbeitersportfa : sowie der Parteigenossen und
Gewerkschaftler , die ein Interesse an der körperlichen und

geistigen Ausbildung des Arbeiters haben . Jeder wportzweig
Ivird sein Bestes geben , um zu zeigen , wie der Sport in den
Reihen der dem Kartell angeschlossenen Verbände gepflegt wird .
Die Turner werden mit Massenfreiübungen der Kiuder , Frauen
und Männer das sehr reichhaltige Programm beginnen . Viele
Wettläuse , Sprtngkonkurrenzen u. a. m. schließen sich dem an .
Die Radfahrer der verschiedensten Ortsgruppen Berlins und Um -

gebung vom Bund Solidarität werden Schul - , Farben - und Kunst -
reizen vorführen , darunter ein 24er Neigen . Die Schwimmer
verbinden mit ihren Darbietungen das 1. Verbandsfest des
Arbeiter - Wasserspöriverbandes . Teilnehmer koinmen dazu aus
Cöln , Elberfeld , Leipzig , München , Hamburg , Magdeburg usw .
Die ,fl >iaturfreunde " veranstalten Volkstänze mit eigener Musik .
Die «chwerathlctik bringt Darbietungen des Arbetter - Mhleten - -
bundes . Fllßballvereine der M. - SP . - V. liefern spannende Kämpfe .
Verband Volksgesundheit , die Arb . - Samariter , der Arb . - Schach -
Bund , kurz , alles was Sport treibt , ist vertreten . Ein wahres
Volksfest wiiird es werden und darum ist eZ auch notwendig , daß
die gesamte Arbeiterschaft sich am heutigen Tage diese Veranstal -
tung der Arbeitersportler zum Ziel nimmt . Eintritt 59 Pfg . , an der
Kasse 75 Pfg . Das ausführliche Programm ist in der Nr . 16 des
, . Arbeiter - «port " enthalten .

Die Demonstration der Kriegsbeschädigtem
Um ihre Forderungen zu vertreten , hatten die Kriegs -

beschädigten gestern nachmittag sich in mehreren Versammlungen
in großer Anzahl eingefunden . Di - Versammlungen in H. roer -
lands Festsälen , im Sophienlyzeum und " i den S. sshiensälen
»varen außerordentlich überfüllt . Nur ein Bruchteil der Er -
schtenenen konnte Platz finden . In Havellands Festsälen sprach
Genosse Tiedt . Es galt nicht nur , zum Reichsversorgungsgesetz
Stellung zu nehmen , sondern der Eingabe an die Reichsregierunz
und den aufgestellten Forderungen durch eine Demonstration
Nachdruck zu verschaffen . Die Teuerungszulage vom April habe
nur wenige Vfennige pro Tag ausgemacht . Ueberall sei Geld
vorhanden , für Noskegarde , Offiziersversorgung und 179 Mil -
lionen für Wilhelm , nur für die Kriegsbeschädigten nicht . Aber

diese haben ein Recht zu fordern , daß das Reich seine Pflicht tut .
Gefordert muß werden eine Erhöhung der Bezüge »im 599 Pro -
zent , desgleichen die öffentliche Diskussion des Gesctzcntzvurfes .
Im Sophien - Litzeum sprach L i n d e m a n n , in den Sophien -
sülen Markgraf . Meiere Versammlungen wurden im Stadt -
Haus und in der Bötzowbrauerei abgehalten .

Die Teilnehmer formierten sich nach Schuß der Vcrsarnm -
lungen zu einem nach vielen Tausenden zählenden Demonftra -
tionszug , der sich ohne Zwischenfall durch die Wadzeck - , Lietzmann - ,
König - , Leipziger , Friedrichstraße bewegte und dann Unter die
Linden einbog

Die mit bewaffneten Soldaten bemannten Autos , die bei den
Demonstrationen der Kriegsbeschädigten nicht mehr fehlen dürfen ,
waren auch wieder da. Zu ernsteren Zusammenstößen ist es aber
nicht gekommen .

Die Massenverbrechen von Falkenhagen aufgeklärt .
Masfengeständnis des Verbrechers .

Ii » dem Massenverbrecher Schlosser Friedrich Schumann aus
Spandau ist jetzt ein Unmensch entlarvt , dessen Taten noch über

dse eines Sternickels hinausgehen . Schumann , der bis zuletzt nur
die Tötung des Försters Nilbock zugab und alles andere , was ihm
zur Last gelegt wurde , bestritt , wurde gestern durch erdrückendes
Bcweismaterial , das durch Ermittelungen , Zeuzenvernehmungen
und Kreuzverhöre mit dem Verbrecher herbeigeschafft ivar , so
festgelegt , daß er sich endlich unentrinnbar in der Schlinge sah
und ein�ganz umfassendes Geständnis ablegte . Damit sind mit
einem Sck - lage alle die Untaten aufgeklärt , die seit drei Jahren
die Bewohnersckaft der Falkshagener Gegend und Berliner

Ausflügler fortgesetzt in Angst und Schrecken versetzten . Zahl -
reiche Schießereien auf Wandervögel und andere Personen wnr -

den Schumann zur Last gelegt , auch der Mord an dem Nacht -

Wächter Engel aus Falkenhagen und dem Lehrer Paul kommt auf
sein Konto . Verschiedene Brandstifwngen hat Schumann auf sein
Konto geladen

Nioberkarnim . Tie Mahlen der unbesoldeten Gemeinbevor -

standsniitgliedcr für den Kreis Niederbarnim sind vom Kreis -

ausschuß auf Donnerstag , den -L « eptcmber , . feststgeleat worden .

Die Genossen in den Gemeindevertretungen >tun zur , die ent -

spreckenden Vorbereitungen zu treffen .

Die Ständige Zlusftcllilng für Arbciterwohlfahrt in Charlotten -

bürg , die wäbrend des Krieges geschlossen war , soll wiedercröffnet
»rerden und zwar möglichst bis Ende des Jahres . Ferner ist be- �

absichtigt , die Ausstellung in Zukunft noch mehr als bisher für
den Arbciterschntz nutzbar - u wachen . Zu dem Zwecke soll die

bereits eingerichtete AuskunftSftelle über Vorkehrungen , die zum

Schutz des Lebens und de- Gesundheit der Arbeiter dienen , zu
einer zentralen Rc' ch - auskunsisstelle ausgebaut werden . Wester
ist in Aussicht genommen , in der Ausstellung betriebsmäßige

Versuche über die Brauchbarkeit von Schutzvorkehrungen für be -

stimmte Zwecke auszustellen .
Freie Hochschulgemeinde für Proletarier ! Zu dem englischen

Allfängerkursus für Juaendliche wird ein Parallelkursus

Mittwoch von 7 bis 9 Uhr abends . Kochstraße 13 ,
Zimmer 149 , eingerichtet . Begmn M i t t w o ch , de n 2 7. A u g u it .

Neuanmeldungen können nicht mehr ' angenommen werden . Der

Arbeitsausschuß : Fister . Schwab .
Die „zärtlichen " Verwandten , über die wir in unserer gest -

rigen Morgenausgabe berichteten , stellen den Vorgang in Köpenick
in einer Zuschrift an uns etwas anders dar . Danach soll der

schuldige Teil der alte Güntbc - sein , der , nachdem seine Eh frau
sich weigerte , der Tochter gehörende , widerrechtlich� «inbehaltene
Kleidungsstücke herauszugeben , dazu kam und die Tochter zu er -

schießen drohte . Durch das Dazwischentreten des Sohnes sei der

Schuß sehlgegangen , durch einen zweiten Schuß sei der Sohn

gefahren , und zivar ab Görlitzer Bahnhos 6,39 Uhr , an Königs -
Wusterhausen 7,29 Uhr abends .

Zum Delogierten des Lazarettpersonals Eroß - Berliaer Lazarette ,
sür die erweiterte Varwaltuii . g im Gemeinde - und Stao . tr . arbeiter -
verband , Filiale Groß - Berlin , Sektion Lazarette , ist in der Mit -
gliedervsrsainmlung am IL. August der Kollege von Bodemeyer
fGarnison - Lazarett I ) gewählt worden .

cebensmiKeWer,der .
Berlin . Es werden verausgabt : Pökelfleisch zum Preise von 4,55

Mark . — Die Fe : -stelle Groß - Berlin macht darauf aufnrerkscmi , daß
das Mittelstück der zur Zeit gültigen Spcisefettkarton bis zum End «
der Kominenden Woche ( den 31. Aug . 1919 ) für den Käsebezug bei
der quartierweiscn Verteilung aufzubewahren und nicht fortzuwerfen
ist . In welchen Quartieren Käse verteiu wird , wird noch bekannt
gemacht .

Charlottenburg . Es gelangen zur Ausgabe : Z4 Pfd . Zucker auf
die Zuckerdarle vom 16. vis 31. August . In der Zeit vom 1. August
bis 15. Oktober wird auf Abschnitt W8 der Charlottenburger roten
Nahrungsmittelkarte eine Sondervcrieilung in Höhe von 1 Pfd . pro
Karte durchgeführt . ( S. besondere Bekanirtmachung . ) — Allgemein «
Groß - Berliner Lebensmittelkarte mit Aufdruck Charlottcnburg : Aus -
ländische Hirlsenfrüchte , S56 Gramm , auf Abschnitt 78 vom 22. bis
30. Augusfl Graupen . 300 Gramm , auf Abschnitt 76 vom 22. bis
30. August ; anterik . iviaissabrikate , 250 Gramm , auf Abschnitt 77 vom
20. August bis 6. September . — Cwfuhr - Zusatzkarte : 200 Gramm
Margarine auf die beiden Abschnitte P 13, vom 25. bis 31. August ,
zum Preise von 2,40 M. : 250 Gramm ausländ . Weizenmehl auf die

Abschnitts II 15, von Mittwoch , den 27. bis einschl . Dienstag , den
2. September , oder 94proz . Iniaudsinehl . — Räucherware » und frische
See - oder Flußfische könne » freihändig gekauft werden . — Die bis -
her m der Knefebeckstr . 62 untergebrachten Geschäftsräume der
Lebensinttelabteilung B lKoloniolwarenabtcilung ) befinden sich feit
dem 22. August 1919 in der Schulstr . 14.

Wilmersdorf . Es werden ausgegeben : 250 Gramm Fleisch zauf 35.
7 Pfund Frühkartoffeln auf die Doppelabschnitt « 35a bis einfRl . 35�.
375 Gramm Zucker auf 71 für die Zeit vom 16. bis 31. August . Speise -
fett gemäß besonderer Pekanntmachung . 250 Gramm Haferflocken
<0,45 bzw . 0,38 M. ) , 250 Gramm Kartoffelftärkemsh ! ( 0,39 M. j , beides
auf 57. 250 Gramm ausl . Hülsenfrüchte auf 70 <1,25 M. für 1 Pfund ) .
250 Gramm Kunsthonig auf 68 ( 0,80 bzw . 0,78 M. fiir 1 Pfund ) . Zucker
auf die Bozugsiia . te für einzelne Personen 500 Gramm auf G als
Sonderausgabe . Für Kinder : 250 Gramm Kakao auf 33, A2 , 31,
B 1, B 2, C 1 und C 2 ( 5,25 Ab) , 125 Gramm Kakao und Schokolade
<P65 M 1. 1 Tafel 100 Gramm ( 1,80 M. ) für Kinder im 7. und 3.
Lebensjahre . 200 Gramm Margarine auf die Einfuhrzufaßkarte auf
P 13 <2,40 M. ) , Weizenmehl auf V 15 und IV 15 je 250 Gramm ( 0,42
Mark bzw . 0,16 M. » Fortsetzung des freihändigen Verkaufs von
frischen See - und Flußfischen sowie Räucherwaren . Für werdende
Mütter 125 Gramm Speck vom 5. Monat ab. 1 Dose Aialzertraltt
<2. 35 M. ) . 1 Dose Preißetbeere » <6. 65 M. ) . Eierpulver bis zu 1 Pfund
19. 95 M. das Pfund . Für stillende Mütter 1 Dose Malzextrakt <2,35
Mark ) , 1 Dose Preißelbeeren s6,35 M. ) . Eier für Kranke Ende der
Woche auf 35.

In Schöneberg findet bis zum 26. August Voranmeldung statt für
250 Gramm Marmelade auf Abschnitt 63. desgl . bis 27. August für 500
Gramm Nährmittel auf Abschnitt 76 der Groß - Berliner Lebensmittel¬
karte . Ausgegeben werden in der nächsten Woche ohne Vor -
a n m e I d u n g : 560 Gramm Nährmittel auf die Abschnitte 70 und 77
der Groß - Be . liner Lebensmittelkarte und ein Briefchen Süßstoff auf
den Toppelabsckinitt 24 der Schöncberger Bezugskarte . Ferner werden
ausgegeben : Je ' A Pfund amerikanisches Weizenmehl auf die Ad-
schnitte II 15 und V 15 und 200 Gramm Margarine auf Abschnitt P 13
der Einfuhrzufaßkarte , 150 Gramm Margarine ans Abschnitt 8 35 der
Fettkarte für Fettselbstoerforger und 509 Gramm Kunsthonig auf Ab-

schnitt 62 der Groß - Berliner Lebensmittelkarte .
Neukölln . Fortsetzung des Verkaufs von ausl . Hülsenfrüchten .

Von Montag ab Ausgabe von 1Z4 Pfund amerik . Weizenmehl , 250
Gramm ausl . Maismehl auf Abschnitt 77 der Neuköllner Lebensmittel »
karte , Kartofselstärksmshi <Menge wird noch bekanntgegeben ) .
A ' Pfund Zucker auf Abschnitt 211 und aus Abschnitt 213 der Neu »
köilner Warenoezugskarte in den städt . Verkaufsstellen an alle Per¬
sonen je 2 Päckchen Milchsüßspeife oder Mflchpuddlng . Im Laus «
der kommenden Woche Verteilung von 1 Pjund Marmelade aus Ab-
schnitt 62 der Groß - Berliner Lebensmittelkarte . Die Händler zeigen
das Erscheinen der Ware an. Bis 31. d. M. Entnahme von 15 Pfund
Kartoffeln auf die Abschnitte 35 a bis 35 a der Kartoffelkarte . Als
Ersaß für minverwer >rge Kaitoffeln Soirderaägabe von 750 Gramm
Brot auf Abschnitt 214 der Ncuk . Worenbszugskarr » . Die Wochen »
menge an Speisefett beträgt 40 Gramm Butter und 200 Gramm Mar »
gacine aus Abschnitt P 13 der Eiafuhr - Zusakkarto . Für die » m Be -
zirk der 16. Brotkmnmission eiugetrageorn Butterkunden 250 Gramm
Harzer - oder Tilsiler Käfe .

Britz . In der Woche vom 26 —31 . August 1919 gelangen in der
Verkaufsstelle der Gemeinde zur Abgabe : Groß - Berliner Lebens -
mittelst ctrtc : Abschnitt 76 1 Pfund Nährmittel je Person . Abschnitt 65
Vi Pfund Maismehl je Person . Abschnitt 66 A Pfund Hulsenfrüchte
je Person . — Karte sür Kriegsbeschädigte : Abschnitt 9 1 Pfund Haser -
flocken je Person . — Bcrlin - Brißer Ausweis : Abschnitt 57 und gegen
Vorlage der Zuckerka . te 300 Gramm Einmachezucker je Person , Ab-
schnitt 53 und gegen Vorlage der Karte für Jugendliche 1 Pfund
Malzextrakt , Abschnitt 59 1 Pfund Heringe zum Preis « von 2 M. se
Person , Abschnitt CO Sonderzuteilung .

Spandau . Gegen Abgabe des Bezugscheins für kondensierte Milch
vom 20. August 1919 ist noch Milch zuiü Preise von 1,80 M. je Dose
I » v- elen Geschäften zu haben . Der Bezugschein verliert mit Ablauj
von Mittwoch , den 27. d. M. . die Gültigkeit . Tie gesammelten Säieine
sind von den G' schufteleulen am Donnerstag , den 28. d. M. , im
Zimmer 406 des Rathauses abzuliefern . Die den Geschäften geliefer -
ten Teigwaren dürfen vom Montag , den 25. d. M. , od verkauft
werden und zwar je 250 Gramm geaen Abtren nuiflravoit Feld 289 der
Lebensmittelkarte und je 250 Gramm gegen Abtrennung von Feld 70
der Lebensmittelkarte für Jugendliche . Der Preis beträgt 1,36 M.

für 1 Kilogramm . Die Felder verlieren mit Ablauf von Donnerstag ,
den 28. d/M . , ihre Gültigkeit . Gesammelte Abschnitte sind gezählt
und gebündelt bis spätestens Wontag , den 1. September , im Zimmer
Nr. 406 des Nathaufes abzugeben . Von früheren Verteilungen vor -

handene Neste an Teigwaren dürfen mit verkaust werden . Kar¬

toffelmehl zum Preise von 260 M. pro Zentner wird in Mengen oo «
66 Pfund an sowohl an Geschäftsleute als an Verbrauche - c direkt au »»

aegeben . Bezugsscheine sind bei gleichzeitiger Bezahlung des Kauf -
Preises im Zimmer 408 des Rathauses zu lösen .

Stralau . Am Sonnabend , den 30. August 1919, gelangen in de »

hiesigen Geschäften zum Verkauf : a) aus Abschnitt 54 der Lebens¬
mittelkarte 300 Gramm Haserflocken , k> aus Abschnitt 58 der Lebens -
mittelharte 125 Gramm Reis , c) auf die Abschnitte f 11 und K 12 der

Einfuhr - Zusaßkarie zusammen 500 Gramm amerik . Weizenmehl . Die
Zlbschnitte sind bis Mittwoch , den 27. August , abzugeben .

Lichtenberg . Vd. anmeldung : 260 Gramm Haferflocken <25 Pfg . )
Abscknii ! 59 gemeinsamer Lebensmittelkarte . 250 Gramm Haferflocken
<31 P %> Abschnitt 42 I <Iugendlich «>. 250 Gramm ausländische Hül -
senfrüchte , Abschnitt 69 ( Pfund 1,25 Mr) . Ohne Voranmeldung



hm Tramm ousTänbi�es oder wrändisches Weizenmehl . Abschnitt K 1?
«inmhr - Zusatzkarte ( 42 bzw . 16 Pfg . ) . In städlischen Fischhalle « usw .
Dalzberrnge ( Pfund 1. 86 M. ) — Auf Urlauderbezugskorlen : 160
Voanrm Nährmittel und 260 ( Srcmim Mormelad « . — Für heimgekehrte
�' �s * und owilgefangene ; 250 Gramm ansländlfche Hülfenfrüchie
M Pfg I- Ausgabestellen siehe Anschlogsavlen .

We«g « nsee . Woche vom 2S. bis 31. August : 2L0 Gramm ausländ .
Mllrsfabrlka . ! e (67) . 250 Ecamni ausländ . Alois fad rikats ( 77) . 250
Eramm ausländ . Hülsenfrüchte ( 70) , 125 Gramm Reis (58) .

Tegel . In kommender Woche konimen zur Ausgabe : 250 Gramm
Graupen , 200 Gramm Grieß , 300 Gramm Teigwaren und L50 Gramm
Maismehl .

Reinickendorf . Diejenigen Einwohner , die bisher den Feintalg
nicht beziehe » konnten , werden gebeten , den Abschnitt 206 der grünen
LebensmittelkaNe gegen Erteilung eines Gutscheines bei dem zu-
ständigen S6) lächiermeister sofort abzugeben . Die Belieferung dieser
Karten erfolgt auf schnellstem Wege .

Hennigsdorf . Es gelangen zur Ausgabe in allen Gefchäfien am
Montag auf A 2 280 Gramm ' iohlie - u, auf A 1 300 Gramm Reis .
Mittwoch auf LI ( neue Kai . . lOiü) Gramm Graupen , aus L2 je
4 Stangen Suppenwürfel , ir . s L3 500 Gramm Haferflockien , aus !
L 4 400 Gramm Nudeln . DoNA. osbag werden im Rathaus , Zimmer 12, i
flir Kinder bis zum 14. Lttvjjcchre und für über 70 Jahre alle Leute )
Bezugsscheine auf ZwiehcA rerousgabt . Der Verkauf des Zwiebacks
findet bei Heckmann , Tigges und im Konsum statt . — Bezugsscheine '
für Minderbemittelte auf Anzugsstoffe , Drillich für Arbeitskleider ,
Joppen , Futter - und Hemdenstofse gelangen am Freitag hn Rathause ,
Zimmer 12, zur Ausgab » . Berkauf bei dem Kaufmann Lampisr ,
liier , Berliner Str . 37. — SCb Montag , den 25. August 1919 , befindet
[ich die Lebensnnttelabteilüng fro Rathaus , Zimmer 12, — Ausgabe
der Lebensmittel - und Kohlenkarten . Di « Lebensmittel - und Kohlen -
karien im Gemewdebezirk Hennigsdorf werden wie folgt ausgogeben :
Am Montag , den 25. d. M. , Park - und Raihsnaustraße , voriniltag »
V—10 Uhr ) Neuendorf - und Friedhoffttahe 10—11, ' Bahnhof ' aße ,
Straße 45 und Ausbau von 11 — 12; Dötzoidstraße von 12 —1 ; Hous ! -
ltraße von Z43 — ' Ab. Am Dienstag , den SS. : Berliner Straße 7— 9;
Feld - und Fontanefttaße 9 —11 ; Burg - und Fabiikstraße von 11 —1 ;
Seilerftraße von 1— 2 Uhr .

Glienicke ( Nordbahn ) . Bon Freitag , den 20. August d. F. , ab
werden bei den Kleinhäiidlern verleilt : Auf Abschnitt 46 der Lebens -
mittelkarie : 500 Graimn Haferflocken ; auf Abschnitt 56 und 57 zu -
Zammen 1000 Gramm Graupen ; auf Abschnitt 60 500 Gramm Kar -
toffelstärkemehl : auf Abschnitt X 12, ' 1 15 und 17 15 der Einfuhr -
Zufahkarie zusammen 750 Gramm Au- Iandsmehl . Die Lebensmittel -
karten find den Kleinhändlern bis spätestens Mittwoch , den 27. August
dieses Jahres , zum Abtrennen der Anmeldeabschnitte vorzulegen . Die

Weremmsgab « für dle Kleinhändler crfobgk imr Donnerstag , den
28. Augui ! ö. I .

Buo' ialz . Auf Nr . 69 der Lebensmittelkarte sollen 250 Gramm
Auslandsmarmeiade ausgegeben iverden . Der Preis wird sich un -
gefähr auf 3 Mark für das Pfund steilen . Voranmeldungen sind bis
zum Dienstag zu machen . Die Kaufleute haben die Destelladschnitte
bis zum Donnerstag abzuliefern . — Die oorangemeldeten Hülfen -
früchte und Nu- dett

'
können bei den Kausieuten abgeholt werden .

Gleichzeitig könne » dort auf die Nr. 13 der Fischkar ! « 100 Gramm
Tilsiter Käse zum Prei . e von 64 Pfg . entnommen werden . Kartoffel -
verkauf findet in der nächsten Wache wie folgt statt : Am Dienstag
von 10 — 743 Uhr für die Lebensmittelkarten 1— 500 ; am Mittwoch zu
der gleichen Zeit für die Nummern 501 — 1000, vnd am Donnerstag
gleichfalls zur fetten Zeit für den Rest . E» werden pro Kops 7 Pfund
zum Preise von 17 Pfg . ausgegeben .

Nowawe « . Am Dienstag findet von S Ahe vormittags bw 1 Uhr
nachmittags bei dem Fieifchcrmeifter Ioh . Johl , hierfelbft . Linden »
sttaße 43, an werdende Mütter und Zuckerkranke die Ausgäbe von
innindttchem Speck statt . Werdende Mütter erhalten % Pfund ,
Zuckerkranke ' A Pfund Speck . Bei werdenden Müllern genügt die
Vorlegung des Mäckausweifes , Zuckerkrank « eichalien gegen Vor -
lemmg eines ärztlich n Rezeptes aber Attestes den Bezugsschein am
Montag , vorm . 10— 12 Uhr , hn Rath ans , Zimmer 7.

Frredsncnt . Montag . 25. « urM . aib�ends 8 Uhg MshMsnsak ? » '
übe . . Demokratie " bei Klabe , HaNdjeryftr . 60/61 . Dienstag abend
7 Uhr öffentliche Bolksrerfammlung im Bürgerfaat des Rathaa . >es .

Tempelhof . Am Montag abend , ab 6 Uhr , von den oekanmea

Stellen aus Flugbiatwerbreilung . _
Weißensee . Montag abend 8 Uhr in der Aula de » Reelgpmnastirms ,

Wöikpromenade , Frauen - Lefeabend . Referentin Genossin Nemitz .
Tegel . Montag abend 6 Uhr Flugblattvsrüreitung von den

Dezirkslokalen aus . Abends . IM Uhr Funi - ttonar�onferenz dst

Ehristensen . Schlüt «rstr . 69.

_ _
Adlershof . Montag de « 25. Augost , abend » 7 Uhr , Frauen ab eno

hu Lokal von Berg . Biswarckstr . 45. Bortrag de » Dem Poppe üb «
Revolution und Konsum .

Hennigsdorf . Am Montag de « 27. August , «tbend » 8 Uhr , Bere

fainmiung im LokcA von Bros «. lagesordnung : Da » Rätesystem .

verMMMer .

Ans hm örganisakigueN .
Zweiter Wahlkreis . Leseabende : Montag , den 25. August ,

714 Uhr , für den Süden , Gneisenaustt . 66. Für den Weste « :
Gemei - . deschule , Winderfsldstt . 16, Lberklufse , 1 Trepp «. — Mittwoch ,
den 27. Aug. . für die Friedrich st adt im Lokal Neuenburger Str .

Vierier Wohls >r «rs , 12. Abt . Dienstag den 2. September , abends
7 Uhr , findet in der Aula , Göiiitzer Str . 51, eine Versammlung statt .
Vortrag des Vollzugsrois Ken . Wegmann über da « Rätesysiem .

Vierter Kreis . Da am Dienstag , den 2S. August , öffentiiche Der «
smraniungen ftatifinden . findet der Vortragsabend des Gen . Dänmig
über das Nötesystem , welcher von der 15. Abteilung angesetzt wo. den ist,
erst am Dienstag , den 16. September , bei Bocket , Wederftr . 17, statt .

Sechster Wahlkreis , 13. Abt . Moittog , 24. August , 8 Uhr abends ,
Frau e n - Lese aden - d bei Paersch . lstldendurger Str . 10.

Teltaw - Aeeskow . Der Räiekursu » findet Monlag ab « nd 7 Uhr
im Neuköllner Raihaus , Eiadwerordneten�sitzungssaal, . statt . Es wird
pünktlich begonnen .

Neukölln . Montag abend 7 Uhr im RafHaits , Erfvischungsramn ,
2. Etage , Fraktionssitzung .

Sozialistischer Bund „ Gruppe ÄdL « » ' . Dienstag 8 Uhr bei Dröhn .
>Grunewaldstr . 82, Vortrag mit S. vfprach «. Gäste willkommen .

Elektroindustrie Groß - Berli « . S- - stbche Obleute der Angestellien -
Ausschüfse , sänttliche Ardeiter - «14* «' «. riedsräte Sitzung Donners¬
tag , 28. August , 6 Uhr , Köllntsckev «Pvsnasüno , Inselstraß «. Legi «
timatw » mitbringen . Tag - sordnusq - ' Rcichskonfere «». Arbeit »-
Programm . I . At W. Dolle . � �

Bund soz. Handel - und SewerSetreidender , vrtsgr . VroBerlm ,
Montag , den 25. d. Hl , abends 8 Uhr , Allgemein « ZIttlgli «d«ro »rlc >ru »»
lang de! Ziegler . Molkenmarkt 7/8 . .

K- » smannifche AngesteUte der Mäkel Industrie . Berionunluug Mm »

woch abend 7 Uhr w den Musikerfestsölen , Kaiser - Dichelm�tn . iL

Tagcsordmrng : Stellungnahme zum Tarifverttagsonttvursi
Intern . Bund d. K. o. H� Bezirk Osten 1 Genossen , « w Ge «

nossiniien tresen sich Montag nachm . SA Uhr bei Schulze , ©onumtev »

sttaße SS, betr . Beeidigung Den . Gustav Hoger heim « r. ,
«rbeitersportkartell Lichtenberg . Oeffenttiche Eportderverfommlmql

am 27. August . TA Uhr in der Aula der Städtischen Schiri «, Markt -
fti -Qfi« 10/11 . Thema : Arbettersport — Bürgerlicher Spott . Partei¬
genossen au « den bürgerlichen Sportklubs find besonder » eingeladen .

Arbeiter , die die Stenographie erlernen wolle », beachtet morg «
früh das Inserat des A rbeitet - Sten ograph en - Veretns . Stolze - Schrey .

Verantwortlich für die Redaktion Alfred Wteiepp , Reuköll » .
Verlagsgenolfenschaft �Freiheit " , e. G. m. b- H>. BerltTU — Drilck der
LmdenÖruckeret und BerLaasgesellschakt m. d« v- . te�iffboueidamm 19-
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I musler
\

Porzellan
mit Rosenkanle dekoriert

Eaffeekannen . . . . .. . . . . .2. 05, 3. 75

SücMppfe . Lss , 1. 65

Zuckerdosen > < . . . . I . 95

■ leötS - jSBU mit UnterUMen , Ooldrand 1«65

lünderbecher M KiadeiMd . . . . . 1 . 43pl

1' ilSOpfC mst Ooldrand . 98pt

EalleegescMrre SuASS . . . lS . 75

DOKB
-Stresse Gr. Frankfarler Strasse Brnnnen Strasse Rottünser Dninm Wilmcrsflorfer Strasse

�mmiiiiiiinnnnnnmu

� Ullstein -

Handarbeitt - 1
Muster

Porzellan • Kaffeegeschirre
für 2 Personen , kür 2 Personen

OoJdverzierung . 1 ia75 | Irisverzierung : . . 18 . 50

P ®rE @iian
weiss

HSlfCötüSSC mit üntertftSM . . . . 98 Pt

Abenöbrotteller

. . . . . . . . . .

98pt

Knchenteller . . . . .. . .

. . . . .

48 «

Steina Iii
Kaffeetasse mit Unterlasse , weite , . . . . 65pt

fsetasse mit Untert * « « vnd Rand . 98pt

Glas
schweres Pressmustcr

Kompolteller . . . . . ; . . . . . .. . . .85pl

Salatschüsseln I - 95

Bntterdosen . . . . . . . . . . . . . . .
lss

Käseglocken
Eucheiiteller
Obstschalen . »i . .

. . . . . .

ü . sa

2. 95

�row . . . . * * * • • # ( . . 1 2- 95
• • • » • • •

Bierkrüge 3. 95

Elnkochsläser
mit Ring , enge Form

. . . . . . . .

V»

V.

Kelto Form

1 Liter

Vi I Liter

1 . 65 1 . 75 1. 85

2 Liter

2 . 10 2 . 20 2 . 30 2 . 55 2 . 90

? mk<Kh- ,n ! t �erniome < er

. u. 6 Federn , kompl -

Apparat « 28 . oo

K�� ' S�TTSöfS
Einmache - Töpfe änendrössen

verschiedene Preislagen

vorgezeichnet ,
neue Lochstich -

und Aussclinitt -

muster

Weisse Eissenbezüge 7. 75

Weisse WNeväecken « u 7° uv « . . . 19 . 75

weisse Iiäüier « / > « « » > . . . . . . .. . . . .10 . 75

Taschentuchbehälter L25

Weisse Decken • » « / » « z . ss

Weisse Kaffeewärmer « � B. 75

Weisse Tablettdecken 1. 25, 1. 50, lss

Weisses Stickgarn _ _ _ _ _ _ _d < * * 35 «

5
Qold , Manzen .
12 « "

* Sllb « r . Mi .

____

iBrucii . Platin . Zalingcbissc
lauit Gewürz , Admlralstr . 33
<Kottbiiser Tor) . Tel. ; Moritz .
»latz 11906. '_

_ _

> HetnilanHauf
Kupfer , Mcssinjr , Zinn usw.
Kiold , Silber , Fiatina Meiall -
• chmelfwerk , Waldeniar8tr . 74.

i Schellack and Leim , auch
pfu ' dweise , kauft E. Than ,
Berlin , Wiclefatr . LS l .
MoabfTr SSS2.

ElefrtrI ehe Leitun�adrfUite
kaurt ru hoehsten Preisen .
auch Reste . Ringel , Ber -
Un N. . Borsfffstr . Ztt «_
• Kaufe leden Posten Kupfcr -
Bcitangen , Kabel zu den höch -
jrten Preisen . Elektrobüro .
S- anjfestr . 27 I, F. oke Andrcas -
' Straße . Alex. 393P. _

Leim , auch kleinstes Oaan -
lum, kauft Scliauerhanuner ,
Alte Jalcobstr . 65.

_ _

Leim , Schellack , BIciweiB ,
Firnis kaufen Gebrüder Bo-
fowski . Qneiscnaustr . 5 Npllen -
dorf 2379- _

Tafelleim Kauft jeden
Fosien . Kilo 9 Mtc. Vetter .
Bln . ' Lichtenberg . Molteistr . 36.

Klavieire , sänitliche Möbel
anöbertroffen hochzahlcnd -
( Ooldstein , Komma�danten -
«traße 47. Morftzotatz 6308.
\ Nachlassachen , alte und
ueue Werkzeuge . ' J- ock ,
gteUiner Str . 63, Norden 1005
i Faürraddeckeo , Schläuche
kaufe . Zahle höchate Preise .
�chocki . Schönhauser Allee 70

Mzeuge und
Hoschlnen

Splralbohrur . neue , kauft
Snhr . Beu. nelatt 06,
Spiralbohrer . Werkzeuge .
nur neue , MotorvSchreibma -
schmen , neue und gebrauchie ,
kauft laufend Richard Berlin ,
Moabit , Lfibccker Str . 16.

Sbiralbohrer . Werk¬
zeuge aller An kauft Scbmidr ,
Nannynstr . 31. Mol. 9501.

Spiraibolirer , Elek -
tromotore , Kupfer . Messing ,
Schmirgelleinen , kauft Wmkci -
mann , Schönhauser Allee io/n
III. 3- 7.

Spiral fro hr er . reue , aus
Werkzeug u. Schncilbohrstahl ,
kauft Kranke . Mar endett . Rat -
hausstraäe 21, Keller .

Elektromotore ,
Litzen , Kabcl ,

Lampen , Schalter . Werk¬
zeuge sowie sämtliches In-
stuliationsmaterial kauft

RiuchkoswEky . T ilrkenstr . IS
Kcrnsirecher Moabit 1065.
Spiralbotirer . Schmirgel -
leinen kauft Frick , Reinioken -
dott . Snmmerstr . 45 , am Bahnh .
Scbflnhole . Reinickendorf 3118.

Scimellbohrer , neue .
jeden Posten sowie Schmirgel -
leinen kauft iiöchstzahicud
Henschel , Moabit . Rostocker
Str . 33. Ecke Wittstocker Str .
Spiraibohreri neu, schmir -
gelleineu , Schreibmaschinen
jeden Posten kauft Zimmer ,
Moabit WittatockerStraEe 19,
Ouergeb . L

Sniralbohrer . r. ene, kauft
Industric - Uednrtiartikel . Pank¬
straße 90, Ouergeb . pari links .
4- 7.

_ _ _

Friedrich Zeidler , Reinicken¬
dorf . Kugrellnsrer , Bosch -
Zündkerzen , kauft staudig
Reiniekendori - Schöuhoiz , Ora -
natenstrafle 1, III von 3—7.

SpiralSjööfßr.
Metalle . Motore kauft leqen
Posten Klempnerei Lhariortin -
bnrg . Kaiser - Frtedrich - Str . 7.

KOPFERDRÄMTE.
Kabeln , Litzen .

Wachs - und Dynamodraht ,

Moleii !
Jeder Art, anch Altmetall .

für Anslandsbedarf ,
kauft zu Qrossistcoprciscn

KabelvertriebsseSa
Anruf ; Pialzburg 4559.

Joachim - Friedrich - Str . 34.
Kaufe jeden Posten , neue

Spiralbohrer . Roibahlen , Ge-
■windcbohrer . Sägeblätter , Pei¬
len, Hämmer , Holzbohrer ,
Schrolrjfe . l leinen , Maschinen ,
Schloß - und Hoksch rauben ,
Drahtstflte . Werkzeughandlg -
Coibeoiasstraße 17. Telephon ;
Königs tadt 8607.

Elektromotore

TlermarKt

. lunse Mflhnchert . Lege¬
hühner verkauft Kruseer »
Prlnzenatleg 44

_ _ _

Kranke Ziegen ,
Kaninchen , Oeflügelkrankheit
erfoigrcichsle Behandlung ,
Seezialrezepte . Hunde - Kupie -
ren, - Vergüten , BSckeschneid .
nur «ormitt nach Anmcrdung .

Aläßlgea Honorar .
Tiet - arxt JOiing

löbbeuerStr . 20, a. Scblesisch .
Tor. s —10, 2—4. Sonnt . Ii —f.

Hundescher - . Kupier n.
Pensionsansult . stSudig große
Auswahl an Kaninchen . Ca¬
pelies Huudezantraie . Böckh -
strafic 30. Abonnenten lOch' o
Rabatt .

LeseiiOhner . Taube a.
Enten . Gänse , Kaninchen ver -
kanft Steins Kleiniierhandiung .
Wiener Straße 29.

Oieichstrom
kauft

Drebslron

Berlin W 9. Unkslr . flk
Tel. : Uitrow 3705 und 8548.

Hundererkard ! Hunde -
ankauf . Zentral - Hundcpark ,
Prenzlauer Straße 11. Teleph .
Alexander 2819.

Richcisr deutsch
sprechen , schreiben lehrt Er¬
wachsene tauch abends ) sehr
erfolßreich tüchtiger Sprach -
leiirlf . Aulrag . upt. „Posiiager -
karte 187" . Bfici »ost *nit Betiia .

Verschiedenes

„ Wahrheit " . Rechts¬
detektei , Direktor Mandu »,
Kottbuser Damm 65. Adalbert¬
straße 3. Neanderstr . 7. Große
Frankfurter Str . 10, Neukölln ,
Emser Straße 89. Eheschei¬
dungen . Strafsachen , Prozeß -
suchen , Qerichtsvertretnngon .
allergrößte Erfolge 1 Ge¬
fängnisstrafen eriassent Haft -
entlassungsgeseche . Straf -
lösefanngen , Strafverteidi -
gnngen durch bekanuteu Ver¬
teidiger 1 Detektivtrefferl
Viele Anerkennungeut Auch
auswärts !

Rechisrat ! «. Hoeukler . «er .
staittebe 41 (Ktefttner Bahnhus )
Vertrrtunq vor clltn , antu au?-
wkrUßeuVerichteh . Eheicheidungi - ,
Aitmentei - , Strafjacbeit 1®naben »
orjudie. Letzt- Erjulzr : 6 Mavaie
7 Wochkn Geiänattis erlassen I
Ettolgietche HaltenUassungS - Sl -
such«. Mete ßtuerfruitungeii . Stet -
ettelimig umsonst. Anch Scratmj
nonutttagt .

K och ts - Auskunitei .
InvalldenstraSe 134. Straf¬
sachen . Eliesaehen , Alimenten - ,
Rentensachea Beobachtungen ,
__ Ermittelnngeu .

Kostenlose
Rechtsberatung . Von erfahre¬
nem Richter außerdlenstlicb
geleitete , Büro für Prozeßiflh -
rung n. Rochtsbeistaod Jeder
Art. 1o stirj nger Str . 47 ( Rosen -
thaler Tori .

Spiralbah » « , , gciimirgel »
ieiaen . kauft jeden Posten
dnngnick , Prinzenatr . 5.

Detektlvbarean . Beob -
»ehtungen . ErmlttlonRen ,
EbeschuldunRen , Kredltaus -
k' lntte billigst . Adalbert -
etrasae 4

spezinlnrzt D�et
Haut- , Franenleldea . Behand -
Itin « schmerzlos ohne Berufs -
Störung . Blutnntersuchung .
_ , . . I ' eilzuhlung . .

FrÄ�M- pr0 . �! �
Aau jcfa &eldoa I

Aus MilitfirraSr . telo , - decken
lertiglDamcnmäntei preiswert .
Sämtl . Herren - und Damcn -
garderobe arbeitet um, wendet ,
bägelt . repariert , ändertreinigt

Jölich , Schnelderracister .
Alte JakobatraBe 102. ▼. IITr
■ Keptunkitt kittet alles ,
garantiert wasserfest Tube
I,— M. Wiederveskäufer ge¬
sucht Schröder , Novalisstr . 8

THtmen Irl » leren , leichte
Oudnfiertnethode . Tages - und
Abendkurse . Haartechniscbe
W e rke . BOlowstr . 94. _

Straßenhändler , Haaslerer
kaufen billig Schuhcreme bei
O r i m m . Cbarlottenburg ,
Werner - Siemens - Straße 21.

Muster umsonst .

! ! ! Geld ! ! I
für fede Wertsache . Höchste
Ankaufspreise f. Piandscheiue ,
Brillanten , Ooldgcgenstände .
Teppiche . Bücher usw Weift
Frledrfchstr , 41 llt Elt, toelatr

Parteigenosse sucht 2
oder 1 Stube oud Küche .
Seeger , Weiden weg 1

27 iährlger Handlungsgehilfe
snent zum 1 möbl . Zimmer od.
Sphlalatelle . sa 16, Engel -

lr in: h- B°nte -
SchlOsselbund . Hoch -

babnhof Oranienstr . verloren .
Abzugeben Schmidt Lauti tzer
Str . 7. Lokal .

Verloren eine schwarze
Brieftasche mit MilitärpaB
nnd verschiedenem anderen .
Ehrlicher Finder wird gebeten
dieselbe abzugeben beiHeitfeld
Lichtenberg , Pfarrstr . 43.
Ueleuchtune . modernste ,
Elektrisch . Gas, auchZahlungs -
erleichterung , Fels & Co. .
Potsdaraerslr . 56 I. Hochbahn
Bäiowstr . _

r Möbel
I kauf t m an aehr p reiswert b. I
1 Otto Windhorst , I
I Berlin SO„Marlanaenstr . 2ä |
| <if »Htl f«r Ccllbcw irteta

Die Spedition für

Eggersdorf
bei Strausbere

befindet sich seit dem
1. August beim Genossen
Paul Trapp , Bahnhof¬
straße 7. Bestellungen
sind dorthin zu richten .

Ehrenerklörung . I
DieBeieldigung . Jie ich gegen

Herrn Max Sittel , Woliiner
Straße 70, geäußert habemehme
ick hiermit reuevoll zurück .
t ' rao Auguste Schmidt Kleine
Markus - Straße 4 a,

Möbel
auf Teilzahlung ,
Spczfulitftt : Bflrccrlicbe j

Botn WS» - Ewicbti ' jtn
Moderna

Uiiiti -. Roiiii. nd
Sihlifumnir

in großer Auswahl .

Gebr. lleber,|
Alexanderstr - 16, |

nahed . JannowitzbrBckc ,

gesucht für Speditioö

Neuköä » n, /
Neckarstr . 3.

Organisierte Genossinnen
werden bevorzugt

2 bessere junge Mädchen
[ ßr leichte Arbeiten gesuch #
Renoviernngsanstalt für Gold ,
und Silberwaten , Dorothea »
Straße 50.



Dienstag , den 26 . August , abends Uhr

Große Kundgebungen
gegen Pogromhetze , MMtarismns und Gegenrevolution .
l�averlands Festsälr , Neue Friedrichstraße
Pntzenhofcr , früher Bockbrauerei ,

Fidicinstr . 2

NewerkschasLshaus , Engclufer ! S
Lokal Süd - Ost , Waldemars� . IS

Gramttautt , Naunynstr . 27

Andreas » Festsäle , SlndreaSstr . 21

kkönigsban ? , Gr . Frankfurter Str . 1l7

voeker , Wcberstr . 17

Liehhofbörse , Eldenaer Straße
Vtusikcrsäle , Uaiser - Wilhelm - Str . 36

Phari ' ssäle , Müllerstr . 142

BöUow - Brauerei , Prenzlauer Mee 242 - 247

Büttners Festsäle , Schwedter Str . 23 - 24

Borusstasäie , Ackerstr . 6 - 7

Uloftergarten , Plötzensee
jllula , Reichenberger Straße

1. Glogauer Str . 12 - 14

„ Tilsiter Str . 4

„ Lyzeum , Greifswald er Str . 25

V „ Pappelallee 41 - 42

„ Gleimstr . 49

Pflugstr . 12

Aula , Grünthaler Sir . 5

m Müllerstraße . Ecke Triftstraße

Neukölln :

Kliems Feftsäle , Hasenheide
Kindl - Brauerei , Hermannstraße

Britz :
Raddafz , Chausseestraße

Cliarlotteuvnrg :
Volkshaus , Rosinenftr . 4 (2 Säle )

Tempelhof :
Aula Realgymnasium , Kaiserin - Auausta'

Straße 19 - 20

Mdlershof :
Oskar Wöllstein , Bismarckstr . 73 - 75

Schöneverg :
Chamifsoschule , Barbarossaplatz

�riedenau - Tteglitz ?
Bürgersaal im Rathaus , Friedenau ,

Versammlnngslokale :

rgersaa » ,

Lauterplatz

Johannisthal :
„ Zum Lus , verkehr , Friedrichstr . 9

Cöpenick :
Vaycrnhof , Am Köllnischeu Platz

Mariendorf :
„ schwarzer Adler " , Chaussecstr . 43

Niederschöneweide :
Kyffhauser , Berliner Straße

Oberschöueweide :
Aula Realgymnasium , Berliner Straße

Treptow :
Wanzlick , Am Treptower Park 27

FriedrichShageu :
Bürgersäle , Friedrichstr . IIS

Jriedrichsfelde - Karlshorst :
Aula Lyzeum , Karlshorst , Tresckowallee 44

Hohenschönhausens
Aula Gemetndeschul «

Lichtenberg :
Casö Belleoue , Hauptstr . 2

Pankow :
Restaurant Linde , Breite Str . 34

Reinickendorf - West :
Brauerei Hartman » , Scharnwebe - -

straße 101 - 104

Reinickeudorf - Ost :
Hudertussäle , Provinzstr . 77 - 79

Roseuthal :
Bohne , Hauptstraße

Tegel ?
Bcllevue , Spandauer Str . 2

Weistensee !
Deutsches Zelt , An der Berliner Med

( Eingang vom See )

Bernau :

Glysium , Hussitenftraße

Refereuteu :

Berger , Brühl , » r . O - Tohn , EriSpien , Eichner , Fischer , Gabel , Goß , I > r . Josef Herzfeld , Herbst , HilbeSheim , Adolf Hoffmann , Paul Hoffmann , Hort�
Kaufmann , Kotzke , Krille , Künstler , Lampe , Laukant , Leid , Lehmann , Letfch , Löffler , Johanna Ludewig , Bertha Lungwitz , Ataltzahn , Rich . Mülleru

Hcrm . Müller , Militz , Neumann , Nischalk , Leo Ostrowski » Pessier , Radtke , Minna Reichert , Richter , Rettfchlag , Rosemann , Balewski , Schenk , Schindler�
Schumacher , Fritz Schneider , Schröder , Stein , Stimmina , Stöcker , Tefchke , Urich , Vollmerhaus , Wegmann , » « ' . S . Weinberg » Weise , 1»- - . H. Wcyl ,

F�u Wehl , Witzke , Zachow , Z- uner , Zimmermann , Znbeil .

Zu diesen Versammlungen darf kein Arbeiter , keine Arbeiterin , die auf dem Boden des revolutionären Sozialismus steben�
fehlen. Legt durch Massenbesuch Protest ein gegen die nenzeitigen Methoden der heutigen Gewalthaber und Drahtzieher im bleiche, '
die nur dazu angetan sind , die Girungeuschaften des wahren Sozialismus zu zertrümmern .

Der geschiiftsfiihrende AnSschxtz
Hermann Weise . �

Lps - lsi - �dtsilunL

Unifoi - msn farbsn , in Livil umardeitsn

w «ewrrii , blsn , be »»», srO » » 6 C0Yftr . C««t - F»rke jn Q Tagen
• owi «

Wenden , Umarbeiten , Neuarbeften v .
�

Herren - u . Damen - Garderobe in 3 Tagen

Original echt engl . Stoffauswahl
Jader Artltel wird auüdrdera ( • OrM in tz ) Tagen

Trdd « rr > dl > * a in Std .

BÄSCH & BUCZKOWSKI
Centrum 7119 . Friedrichstraße 68 ' .

C. n « n . m 7119 .

Photo - Platten
aus Heereabeatänden

Hepla - Flatten IV »X12,
IV ukl « .

_ . I II 13X18. . ,
AtfaXbromoJsolar - Flaften »

Dutzend . . M. 6,450etz . U»1enpr . M. 9, «o)

:i2. d. D*. .

I0 . 55 (
8 . 50 (
6,90 (
9,65 (

» extra

10X15 . . . . 9 . 65 ( .

Raplä - Platten ZoX. ' t ' . I 7Z0-

IS. 10)
- K65 )
» 12�51
. 17,80 )
. 30. 601

13. 75)
Die Mepln - Ptatte IV lit eine orthochroraatleehe Platte mit BltndlmpfnB ,

In der Schicht ' rmbrlkat Hanff - Flevln oder Schlenstoer - Vlrldin ) . _ _
Die Hepla - Platte U ist eine hochenipflndliche PUtte Ihr *U« Dnroo -

«dulttnwecke .
Die Platten Bind xut und brauchbar .

Aa - und Verkauf von neuen und g�l>r *uchten Photoapperaten .

Walter Talbof , Berlin SW19 ,
Jerusalemer Str . 42 , am DSnhoflplati , Ecke Kreeaeettrate .

Fillales Tauentzlenstr . 1, * m Wittenbergplatz .
_

naturgetreu
« ■ SIiIbS wie echte .

Fricdensleairtschiik . bestes . pr0
Me und 6 . - Me Keine Kriegs wäre .

S p « « I a 111 a t : Goldkronen von 30e — M, an .
Teilzahlung gestattet Garantie 5 Jahre .

schonendste Behandlung , speziell für Kranke und Nervftse .
Zahnziehen unentgeltlich . Reparaturen , Umarbeltnngen »ofart

Max Fabian , Dentist
Neue Königstr . 38 I . Äd�r
Spezial - Arzt
Und BIutnalersuchungeD , Damen - nnd Herren - Abteilung .
Erste und älteste Heil - Anstalt Löser

Dir . : Loser senior . dÄ « ? '
jpr Rosenthaler Str . 69 - 70 ,

Photoapparate
Ankauf v . : . Ä
Photo - Steckelmann .
W. 9. Potsdamer Str . 135.

le TaMmottrteb p. Pfd. W PL
Nea . taar . Gark . n p, St. M PL

p. Schoik M. 26 —
Prl »ch zebritaBee VPfd. M. 3. 50
Reioar Cacao i Pld . M. 17 «
Sardollen £ Pld . ULI. ««
OelMrdlaea p. Doao M. 3. 7S.

4. 25 a. 8 25.
Schokolade p. Talal «L d�-
Prlache Landeier p. St. M. 1�5

Paul Riedel ,
Berlin N 37 .

Uraitowr Ui. i Edt latkratw ttr.
im L»d«e , teSfi , n * 4 - 6 Uhr

tHyfea ' bcu ß
tm

ceeÄejP
tälüg *

fchrmLL
BadlkerzGrundmAiiit . Berlin S . 44
Dresdener Siraße 54 - 35 . Lnifentiof

SieKav�

Rapfer — Messlnj — Qaetksillier
PI . Ub , 6 * ld . » Uber , MetallabflUle n. AltnaeteUc

— kaufen s
a Peters , Preaislauer » trsBe »d,

Peters , ReluloUerulorf . r NtrnBe I *.
taj M ebne , WaldstraOn S, Erbe Turm . traBe ,
« 5 Enn . L, (<n bener StraBe Sit , an der Erank .
O tarier Allee ,
Ü Decener , HehAneberc , BabnstraBe dt».

Färberei
Chem . Relnlgnng

ELLI KLOSE
Schnell
färbt wieder in 4 Ta�en
Hauptgeschäft : CharlottenstraBe 76. — 2 —6 Geschäft ;
Charlottenbura . Klelststr . . )< Schöneberr . Hanotitr . io ,
Friedenau . Rhelnstr . 34, Wilmersdorf . Wilheimaaoa 131,

Spandau , HaveltU . 16.

Kassiererposten xn besetzen .
Zam magHehst baldlcen Eintritt »nchea wir elue

weibliche oder mfinnliche Kreit
die aiit der BnchfQhrnnt yollstandlt rertrant und «bsolnt
bilanzsicher ist Bewerbanien »thriltllcb mit Qehaltsangabo
erbeten an die Bauzeno�senscbaU JDEAL aO . m. b . H.
Neukölln , Pnldutr . 55/58.

Genossenschaftsbeamter gesucht1
Zur Entiastang ans�ret CaschäFUführirs suchen wir tüten
zweiten Beamten . Derselbe muß die mit unserem um-
fangreichen Haasbesttz and großer Mtigiiedschafi per"
bimdenen Verwaltontsgeschäfte selbständig übernehmen
konneM und auch der organisatorischen LeUtmg dm Ge-

rtoisenschari oollatif gewachsen eein,
Bewmbmgen schriftlich mä Gehahsongabe erbeten an die

Hnugcoosgenscbaft tJDBAL * 4 o. O. m. b. Ü.

Nnmk &lla , PaJdastrnssc 55/56 . uuu�jM

Der praktische
Schmiedemeister

Bichl
ehrbuch I. Ranges MO/' O.

er Schlosser M. 30 . 30
Od. M. 18 . 15 . Der Bau- u.
Kunstschlosser M. 19. 35. Der
mod. Kunstschlosser M 18. 75.
Einfache Schmiedearbeiten
M. 15. 15. Der Kunstschmied
M. 16 35. Mod. Schloster - u.
Schmiedearbeiten Mk. 12.9t).
Mod. Kurstschmiedereient2 . 90 -
Der Hufboschlag M. 930. Hnt -
bcschlagu . Wagenbei M 28. -—,
Der Lehrmeister im Hof¬
beschlag M. 6 40. Landwirt¬
schaft ! . Maschinen M, 12. lk
Der Stellmacher M. 15 . —•
Der Wagenfabrikant M. I7 . #X
Der Wagenkasten und sein
Plan M. 10. —. Dreschmaschinen
M. 15. 60. Moto» pflöge M. 9. 90.
Antomoblltechnik Mk. 15. —.
Rechenhelfer M, 4. 70. Lohn¬
rechner Mk. 2, —. Richtig
Deutsch M, 5,75a Pranaösisch
M. 575. Engl lach M. 5. 75.
Polnisch Mk. S. 75j Recht¬
schreibung ' Duden ) M. 7. 15.
Framdwöriarbnch Mk. 5JS.
Rechtatormalarbnch M. 175.
Rechnen M. 575. Bnchfflhrnng
M. 8 75. QescMits - a. Privat -
brlefateller 5L 5. 50. Quter
Toa and feine Sitte hl. 875.
Tanziehrbuch M. 355. Dia
Qab « der tewandtea Unter -
baltunk M. 3. 30. £000 Rezepte
za Handele » rtlkeln M- 15—,
Preltiekrame » Lehrbuch der
LandvrlrtscheftM . 1335, Oezen
Nachn . L. Schwarz JkComn ,
Verlaaebnchhandlnnz . Berlin
C 14 h, AnnenstraQe 24.

Moderne Küchen
beate Analtthmn, , prima Lackanstrich and natnr
lasiert In zehn verschiedenen stilvollen Mastern I
direkt ab Pabrlk an Fabrikpreisen . Beslchtliang

ohne Kantzvana Im Fabrlklaier erbeten .
I Mefernnpr frei Henal Wieder Verls . Raball !

H . Denecke A Co. , G . m . b . N .

Berlin - Lankwitz . Charlottenstr . 47 .

Igünstiiche 7ähne
mit echtem Parakautschuk , Qoldkronen n BrncKca
Präzisionsarb . , Rep. n, Umarbl, . sof. Ueber 30 Jahre iachtatlti
Keine Lnxusprelsa Zahnpraxis QrQser . Prinzens ( r . £«a,

an der Dresdener StraBe . Pernspr . : Morltzplatz 112«o.

— . . , acbmenl . ohaa
Wie Ich mein » Siechen , Schneid .

aarbenfrei selbst
»» . e • niiarniti .

atowierung arSÄ
Nltschke . CharlotteobnrK . KentstraBo «0. nahe BahnhoL

T
Kinderheim

herrliche Laie im Walde ( CrzeebirceX volDtlndic elnea
richtet , 25 bewohnbare RLurno, mit Obat - und Qemösesartea
Spielwiese . Viebhaltuni usw.

sofopt zu vorkaufen . J
htlgung erbeten . k !

Waldpark Mulda ( Erzaeb . ) ]

QlSnzeade Existenz dir Klnderfreunde oder Pädaiugen ,
eichtlvunir erbeten .

S - Zimmcr - Wobnang
mit kompletter Elnrlchtuna sofort zu kaufe ®
oder zu mieten Besucht . Angebote erbetei
unter „ Drlnsrend C. 3 " an die Hxped . ds . Blattei

Achtnnel Fahren leder
Art. Mbbellrensport . solide
Preise . Prompte AnsfulirunB .
Trennert . Pellandenstr , 47 IV,
Tel. Alex- 5187.

- Möbel >
extra billig

Schlaf .
Speise - ,

Herren - Zlmmor ,
Küchen , große Auswahl

Zahlungserleichternng
auf Wunsch .

Neugebäuer ,
Charlottenburg ,

Wllmeredorier Str . 128 L
Ecke Schillers tr.

. Kein Laden .
V i i �

a

i
Erfinder , Patentburea, ,

Packscher , Qertrandtenstr . l £
Zentrum 7000. _

_ _

Stoffe
für tUMiiflc

■eftretfte Halen
uab Roftftwe

mtbembnitUtb prelätoett .
J . W. Bc eher , Snitilili. ü

(Spittelraattt ) .

Zigaretten {
engl. GoldflaUe F- Bnnd . Ig
Sianazlol - Packnng , Mille
328. —. gegen vorherlue Heben .
Weisung auf l ' ostschcckkonte
Berlin 2087. Otto Link «
G. m. 6. Berlin , wu .
Keim- Stolzestr - lS . Kgst btOh



&mks $ $ pparaie . . . ss59 emM, : . . . 25 » 3350

enge ' U ' /t _ ?. ' Vr . weite 3 _ ?! _ »> , t Ltr .

Form 95 Pf . W 1 . 25 145 Form 1 . 35 145 1 . 69 1 . 73 1 . 90

BcsoEder » preiswert «
Angebote in

Porggllan
TafdlgescMrr Roscam�sfer

iSpciScteiler ♦ • • r * » . * » » » ,

Suppentelifer . . . . . . . . . . . . . . S25

Abend ' �roLteller . • « . . , . 215

Terrine » . . . � . . . . . . . 25so

KartOifelsch &K�a , . 19 ®°

Tunkens ebüase ' n • . . . j, . . . , . . 1075

Bratönp ' aii «® oval . . . . . T25 S75 117S

SalaaaF�n . . . . . . . . . . . 47 ° T* *

Utas - Porzellan
Cl 1 a $

Fressglasscrvi� Dtomaai

Kn mpotts . . . . . . 93 Pl . 2�? 3�

Kcmpot�Jkr . . . . . v . . 55 PI .

Kuckenteilar

. . . . . . . . . . .. . . . .
S" 5

Butteröo &erb . ♦ . . . « . » . » , » » » . . 2�®

Kä? egJodcen . . - . . . . . . . . . » , . . . S75

jLiUCtcerscbt - �en • . . . ... ? . . . - . . . . .
_ ' ' ., '■"f #as3>VJ' ' i..

FiCss�las ; erwies MusdKria

V oepoits röHd . . . . . . 75, 95 l25

Zuskesredialen

. . . . . . . . . . . . . .
200

Kompotie ' . üer soröeti . . . . . . . . 65 PI ,

Xv asserä - ecaer gepresst . . . . . . 95 Pf .

Erastsaicül . . . . . .. . . . . . . .. - 285

Eckenseids !

. . . . . . . .. . . . . . . .
265

SporÜikdrgläser

. . . . . .. . . . . .
I8 ®

. . . . . . . . . . . . . b ®
Rotwemgiascr Matoilde

R;

. . . . l7i

läser Masdebare . . , 2C0 250

Poraellan

Kef . �ec�csdiirr * Rsscaniustsr

Kaffeekannen . . . . . .47ä 550 9' 5

Teekannen . . .. . . . . . . .575 o00 S75

Mikhtopfe . . . . . I76 225 300 2 25 375

Zuckerdosen . . . . . . . . .375 5 ° ° 6C0

T assen

Butterd - osen

. . . . . . . . . .
.

. . . . .
7iQ

Kudieateller . .

. . . . . . . . . . . . .
475

Eierbecher

. . . . . . . . . . . . . . .
9ö Pf .

Ton - Koch jesebirf ' g Tafefeendce .
. jep

Kochtopfe nind . . . . . . . 6� S00 llt0

Kochtö | Dfe oval . . . . • • • 25e0 31 59

Milditiegel . . . . . 660 S75

Milchkodbffl " ' SW Destel . . 875 lÖ81
Kttchenfcrmi�i . . . . — . S75 ICi25

Aurlanf . ' ormen . . . . 3' 9 459 57fi 975
■ f _ _- _

btnrl
bemalt

30 tßiiig für 6 Pers . . . 14D50
60 tei % fOr 12 Per » . . . T . / ; . 325 « °
78 teilig für M Pers . . . . . . . . . . 400 ®°
Kaffeeservice für « Psrs . . . SS09 37 ° *

Kaffeeservice fsr v Per » . . . . . . . 7Ö90

Teeserv ' cszpIk . lS�� . Sy�ic�sSO50

FcxztlU - n .
■KT■■■■■■■. Uli mMl»II —» II■III —1lammtm

Obstteüer . . . . . . . . . . . . . . 1 « 2 ° «

Kudventeller » . . i . . . v . . . . . . 450

Obstsarvlce ? tW- . . . . . . . . . . 1350

Fniclitsa slep s�ik Fuss . . . . . . . 6 € 0

MHchtöpfe sort . . , . 38,48 Pf .

Taeeen . . . . . . . . . . . .. . . . . .95 PL

Waschgarniluren 5 teil « . . . 15 ° ° 25C6

Küchengarnituren 22 teüig . . . . .ggrs

Waschbecken bunt 626 1750

Wasd�krüge bnnt . . . . . . . .630 II50

Toiletten - Eimercreni36p0crera «0ki57C0
Satz Salats

. . . . . . . . . . . . . . . .

ß75

Wmmmssh ksäS Fin
Poeten öijwiföwälSst i5esges0 } ms� V5

V/iriscliafls - ' Arilkcl
Almn. SduwrfSßjEelS » 16 £ 0 20 ° °

AlMtn. - öuSkodltöpfe d�,, 21 75 25 30

AlBm. -JS36ch' u;ntiQf)!e 406 550 700

AluRi. - StielfeOcr . 125 ° 1429 lo75

Kmlmmfzswtessd 25 ° ° 2873

Alumintisin - Äk�er 1875245 °

400 530

Alninin . - Sckr8i {bbriei *s«fl
mit Qlassinlage . . . . . . S28 4 ° °

Tsfdärafta 5 kg Tragkraft . . 27 ®°

ri�dfeckarftsck 25 ° ° 3293 36 ° °

Reiusma ' - chir . en . . . . . .1 275 1 650

MBcnsdaieJ ' ifiissc ' ifffl . 16s0 1750

Frueliipres&iT. « * tubh * . 27 ° ° 55 ° °

Gurktfibobei . . . . l30 l05 210

Ktiäsirolkfl . . . . .2 * ° 300 4 ° °

Wiegtnisistr Sschuoidfe 8S51175

ßütkinesser . . . . .5 75 625 673

Essfeestecke . . . . .Paar 225 425

AlmBiiHrai - EßflHfel » Spi . ! 25

Ä; « iBin . - KaficcJSSei 55 - 75 Pf .

Torlcapl - litlll mit Nickelrand 575

EferätailoagmitHote . 3®� 60. 5or
raad , slitke AnsiüSninr . . . " �

Gasssehraake Metall 42/50 55 ° °

Sffieffic - WaaacaovailA00 b; 2150
Eataiüe - Hpwrzs cm

. . . . .

775

ESskirisch . PSasteisea
▼ernickelt , ko/ .pl. mit SchBur �

BroMchsea fein lackiert . : ' . . 7S0

Kekskäs ' tu . . . . . . .l60 22S 325

Fliegen�locken . . . . . I25 139 150

Spiiituskociier . . . . . 225 300 375

( Uskacher . . . . . . .700bis4200

Handtuchhalter Stock

. . . . . .

375

RoShaarbesen . . . 142515751900

Roßhaar- Raudfcger . 8759751075

Teppichbürsten . . . . 550 6 ° ° 775

Scheuerbürsten . . . . I65 1 75 2ä0

Emsn. -neischtSpfe 425 56J 675 7 75

Emaille -Schmortöpfe . 350 450 550

Emaille - Kasserolle sTÄ 230 350 425

Emai! . - KasseroHe"| \ fd 5 ' ° 65ü 7 * °

Emaille - Durchschlage , 450 550

Emailie - Brähsiebe . . . . . . 5 " 6 ° °

Emaiiie - Seffe - Sand - Soda - Sens . 950

Emailk - Rehrsciwu - ' ek stuck . 275

A fo WK Z- Mark !
� " gfais

5 - Märt
mit ecJitam

Friedens - K2D) scaa ! i
(cliOr. j , . . ( Ulllehe F. - bt bei SM HMKUW SMM

�ahnxleüien mit örtlich . Betäubnng nach bewährter
Methode bei ßestellacg von Gebissen gratis !

WMjW : Zähne ohne Gnsni
Echte Goldkronen von 30 Mark an .
« AN - KeSna Luxuspreise .

Faciimännische Mund -
nntersuchung und Rat kostenlos .

fÄTÄ Hatvani
Ecke Sc! i5n5: a«isef Alle «, Eiacanz Daazlzcr Straße .

Sprcchstirfiden von 9—12, 2—7, Soimtaffs und reiertags 9—12.

Zn Äs ? « Setsfen 2 Jahren über

2KSS Gewisse zm vol £ st « n Zu -

: :
'

frSecSenheit geliefert . : :

a ~

Möbel !
Sonder - Angebot !

in großer Ans -

wähl zu billi -

gen Preisen .

Schlafzimmer
Speifezimmsr
Herrenzimmer
Aele - z - Mbel

Küche «
Beste Vceftvbeitmrg • Trockenes Mate¬

rial • Versand auch nach auswärt ?

u . Möbelhaus . . vahF
Hof Börse - G. m. b . h.

Lirckseusttatze 43 —44 .

Werkstätten für ülmcfietest
für jede Reparatur 1 Jahr Garantie .

Hax Zeptschei ,
BERLIN N- . Müllersir . tsa uod Sausu . itt ?

WM MW !
Fahrräder

komplett
m. Gummi bereif *

Jcttt nur

345 M. Stück

WW Soeben eingetroffen ; " �:

Oi' OSSS ZSZWD roodütstihs !
In - und AimlandslabrikaU .

0 Ecken Stack von M. 4! 5 an

AusiandsschlHuche « t von u. 45

Fzl. rradziibiliär : ke' laa, Pedsle , Ersatzloiie billigst

Wfflselm ättifi - «

SK ? M 4S .

1 Minatr » n « AI?Md»nrfafz . — tecffnet m 9- 6 Uhr.

gOCCOOO�OOOOOCOOC ' OOCOOOOOOOO- C. OO

a Riiiiile
0

| Paul Kowalski |
O Berlin SO. , Köpenicker Str . 143 , am Sehl Bihduif . O

� Handeiskurse , deuttsciie und polnische X
Stenographie , Maschineaschreiben . Englisch , o
Französisch . Polnisch . Russisch , Deutsch , <>
Schreiben , Rechnen , kaufmäRiiisciie , iand - �

wirtschaitliche Buchiährnng . <>
v�nes - und Abendkurse . V

04i >0 <? <0 <> i < > OOCOCOO < X> OOC < > 40 < XrtO < > O

ÄdcöJ3EnLj .
. ehenswerfe LJnrefi Abwahl
?a 4 EIc�k iaX ' . ioJcz ,

Gtoriiegens Scviafzimmfri
ipeisrrimme / 4. Herrenzimmer
E a r b E g e , Ertjänzunss -
Küche . ; � Möbel
Für Brautleute bewKtriers empfehlens¬
wert . — Auf Wunsch Teilzahlung - !

Mobst - Haus

A « DAmiTT
Sir. 46 - 47 sss MÜEistf . 181

Mit © dibissi
pro Zahn von 1 bis 8 Mark , sowie Platin kauft zu aller¬
höchsten Preisen Firma E. TEICHLEE� , BERLIN ,

Selie - Aiiiance - Pl . 6a
Postsendungen werden sofort beglichen .

Bitte srenau auf Strafle u. Hausnum mer zu achtaa

ieilinsr Zalio - iosiut
n

Klänik - S�stem
KÖnicrefr /LR Eingang Hoher Stelnwet

gegenüber vom Rathens .
Spreclistunden von 9 —12 , 5 —7 .

Zahnziehen ynentge3 &lich !

ZüSinzlshen niit BsiSuöuiig 2 Hk.
Plomben , bestes Material :
Cement - Plombe

. . . . . . . . . .

2 M.
Silber - Amalgam . Plombe

. . . . .

3 .
( iold - Amnüram - PIonibe

. . . . . .

4 „
ZahnKChmelz - tPorzellan - iPlombe . 4 ..
( ioIdLi - Krone

. . . . . . . . .

18
Üold - Krone , : 0 Ilarat . le nach GrüBc. billigst .

Zäiine relnieen , blendend weiss , 2 Alk .

lämm ' d , mit und cüne Plülie ,
ersfkSaissise Verarbeitung ,
lansiaiirisre Garantie , billicste Preise ,

Schonendste Hchacdluns
auch für empfindlichste Personen .

j laicht in 6 — 8 Wochen i
sondern in 3 —STajgen werden alle Militär - und

I Zivilgarderoben , Stoße . Leinc- n, Laken . Seide etc . j
| - in jeder Farbe licht - und farbecht gefärbt - I

Trauersachen binnen 24 Stunden .
SchnellfarberBi , die«?. PeliiNng , Kunststcpferel
(Tel. : Amt) NOrti - lVeSt . ( Hansa 1075) |

( Catz & Steig ;
Fabrik, Contar v. Haupigeicbäft Golzkcwskystr . 13

AnnahtnestcJlen werden noch vergeben .

Mise großen NSbel - tüger
mit Sveiseziuimerii . Herreti . tlmincrn . Sdilaf »
zimmern , «eher , n d Mobeltn - Oinrutinre «. Plttlch .
,ofaS , T? umrans . S- t . rönren . gtertilos . foniffettcit
aüdfcneinridmmnen nfw . ftthen jur n- idUintii jmonq «
tosen Äestchtiguu « tn der ' iirmmruitr . Ztr . 7, 6 n. 186 ,

nahe Sefenthöln Pietz, in

Möbel - Lechnea -
Geöffnet vou 3—6.

u Reines Gesicht
blütenzarLTeint , weiße , glatte Haut wird
in hilrz . Zeit erreicht durch mein , altbew .

' unQbertroff . Krem „Pura " . Sommerspros .
Mitesser . Pickel , Runzeln u. Fältchen ver¬

schwind . Rote u. großpof . Hau t wird schnell beseitigt Tube 2,00,
Doppeid . 3,50. Drbgenhaus 11. Boca tias , N, Schonhaus . Allee 132

m . — _ _ _ _ _ _Rat. Beistand . Bit. Fnilt IfiiaMu «
Bit-, tßsur. k-. StraljKken, tKUlttsnii

? . " wt LaodseHchtsrat Dr. v. Klrchbacb
AläXas ' aiiSrStt ' , 45 . üeselisch . (jm. lislili -l CläitWiJji
Bcobacht . Mitw . namb . Juristen . SoisUg 10—IE Vcrtraucnssachei

ZaiiimrztFillUein
WLsscnschaftiieh aaerktuiutes

Speziasverfahren für Anästhesie

( eigene bei MerzleidendeD , Kervösen und
sehr Sensiblen bewährte Be äubu g)

Befestigung loser Zähne — Zähne

ohne Platte — Fein - Goldkronen etc .

Ausbildung in der Kahatcehuik

( auch Damen ) .

Für Unbendtielte bzw - Kriegsbeteiligte
findet zahnärztliche Poliklinik täglich

6 —7 Uhr statt .

Honorar entspricht dem der
Universitätsklinik -

üdMlÄU Hr liälstr . IL, " " "

Telefon : Steinplatz 7396 -
part .

aus garantiert reinem orientalischen labalt
erstklassige Oualitatsmarke mit Qoldmnndstück

F- Bandcrofe 1 ODO » Stück Mk . 280 . —. ferner

_ _ __ Rauchtabak —

garantiert rein Überseeisen

�uttmann ,
Berlin 037 , A' exanderiitr . 22, 8 —5 Uhr.

Empfehle mich den werten Genossen und Genossinnen zur

Anfertigung von elesonter OamengartMe
Ko5(toeB,u»owi ' e tm eieg3nier Heirengaf üsrolis .

3c/Iideste Verarbeilang . — Tedelloser Sffz «

Umarbeiten , Wenden und Reparaturen
werden aufs sorgfältigste ausgefötart .

Gute Friedensstoffe am Lager .

Wilhelm Lemke Nchf . Hans Hauser
Stoipische Straile 23 .

Ute Zahsgebisse
Zalmgeiiisse bis 2DT M* Plntlna , Geld.

Silber, Hunzen .
Montag bis Mittwoch kauft

Frau Knuth , Zionskirchstraße 54
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Der Schiedsspruch für die Berliner Bankbeamten .

� gestrigen Sonnabend fanden vor dem SchlichjnngSauS -
schuß Orojj . Dcrlin Verhandlungen zwischen den Berliner Bank »
leuurrgen und den Angestellten�Organisationen sowie den Ob -

der « ingelmen FinanAinstitube statt . Nach mehrstündigen
Debatten zog sich der Ausschuß zurück und verkündete folgenden
Spruch :

» Um cwr Gleichstellung mit der Entschädigung für die
Hamburger Bankbeamten herbeizuführen , stnd die Berliner
Bamklciiungen gehabten , ihren Angestellten folgende MrtschaftS .
beih�kfen zu zahlen : 1. Verheiratet - mit Kindern M. 950 . —.
L. Verheiratete ohne Kinder M. 700� —. g. Ledige M. 570 . — .
4 Jugendliche unter 20 Jahren M. 475 . Ein xeil der Bei .
Hilfen ist sofort , der Most am 15. November zu zahlen . Ein
Tarifvertrag soll bis fpätch ' ben » 1. Dez - mber fertiggestellt
werden .

Dieser Urteilsspruch wurde von den Angestellienvertretern
«ngerioututen . während der Vertreter der Ba >nK « itungen auf Be -
�agan des Vorst hendem erklärte , daß dieser Vorschlag für die
Danken unannehmbar sei .

Die Ver . tveter der Arbeitnehmer beschlossen , sofort Seim
MeichSarbeitSminister vorstellig zu werden , um don gestern ge -
sauten Spruch als bindend für beide D- il « erklären zu lassen .
W: e wir hierzu erfahren , hat der ArbotSminister Schlick - erklärt ,
daß er nicht berechiigt sei , dem Schiedsspruch für die Hamburger
Bankbeamten bindende Wirfung zu verleihen . Er wolle jedoch
das gesamte Akten Material durch « inen Sonderkurier nach Hain -
bürg bringen lassen , wo der dortige DemobilmochungZkommissär
«tllpm befugt sei , dem Urteil NechtSfoaft zu g- bont .

Die Lage im Hamburger Bankbeamtenstreik .
Aus Hamburg wird den „ P . P. N. " gedrahtet : Die

streikenden Bankbeamten haben beschlossen , den Fehdehandschuh ,
der ihnen durch die Ablehnung deS Schiedsspruch » durch die Bank .
leiht gen zugeworfen wurde , au�unehmen . Eine von 2500 aus -
ständigen Bankangestellten besuchte Versammlung hat gegen drei
Stimmen eine Entschließung angenommen , in der erklärt wird ,
daß die Angestellten sich durch die Antwort der Bankleiwngen und
die Androhung der Entlassung nicht einschüchtern ließen , und die -
jentgen Angestellten , die bis jetzt fich nicht auf die Seite der Bank .
angestellten gestellt hätten , aufgefordert werden , von nun an eben »
falls dem Betrieb fernzubleiben .

Gegen einen selbscherrllchen Buveanvorstcher .
Anter den Angestellten der Fettstelle Groß - Berlin , Abt . Butter

ist « ine starke Erregung gegen den Bureauvorsteher Kunkel vor »
Händen . Ihm wich vorgeworfen , daß er gewohnt ist , alle » au »
eigener Machtvollkommenheit zu erledigen . Da » MitbestimmungS «
recht der Angestellten fei ihm ein Dorn im Aua « , dann , so wurde
in einer Versammlung der Angestellten dargelegt , Herr Kunkel
mache was er wolle . Mit der Zeit ist die Erregung über den
Herrn so gestiegen , daß da » Personal seine Entfernung verlangt .
Man steht in ihm einen reaktionären Herrn , der von bestimmten
Magi ' UalStnitgliedern geltützt Wird . Herrn Bürgermeister Aeike
Wird der Vorwurf gemacht , daß er entgegen Anordnungen de »
zuständigen Dezernenten , Herrn Stadtrats Ballod , di « Arbeit de »-
selben durchkreuze , obwohl Herr Ballod mit den Angestellten gut
arbeite . Ein an den Olecbürgermeister gerichteter Antrag um
Entfernung de « verhaßten Bureauvorstehers wurde dahin beant¬
wortet , daß zunächst die Sache der Beamteniammer unterbreitet
werden müsse . Darin sehen die Angestellten « ine Berschleppunz
der Angelegenheit , mit der sie sich nicht eindevftanden erklären
wollen und e » wurde von den verschiedensten Rednern der Streik
verlangt . Andere Redner mahnten , erst alle VerhandlungSmög -
lichkeiten zu erschöpfen . Da » wurde auch von einem Vertneter
der Handlungsgehilfen betont , der erst in letzter Stunde zur Oer »
fammlung geladen war . weil der Ausschuß meinte , der Bureau -
angeftelltenverband sei die zuständige Organisation , obwohl auch
Angestellte dem Verband der HatMungSgehilfen angehören . ES
wurde beschlossen , die Versetzung de » Herrn Kunkel entschieden zu
verlangen und fall » dem nicht entsprochen werde , zu gegebener
Zeit in den Streik zu treten . ES handele sich nicht um die Person
de » Herrn Kunkel , sondern um da » Mitbestimmungsrecht der An »
gestellten . Der Ausschuß begab sich dann zum Oberbürgermeister ,
um ihm den Ernst der Sache darzulegen .

Wie uns Vertreter von Beamten mitteilen , stnd ste der Auf .
fassung , daß d>e Entfernung eines Beamten erst erfolgen kann ,
wenn auch sie in der Sache gesprochen hätten , da sie nach den
Satzungen ebenfalls ein Mitbestimmungsrecht hätten , über da »
die Angestellten nicht ohne weitere « zur Tagesordnung übergehen
dürften , sonst würde da » Mitbestimmungsrecht zu einem Selbst -
beftimmungSrechte «ine » Teile » von städtischen Angestellten gegen
eine andere Kalegorie . Bisher aber habe man die Beamten au » -
geschaltet . Unserer Meinung nach müßt « e » möglich sein , mit
gut « « l Willen eine zufriedenstellende Lösung zu finden .

Zum Streik im chemischen Orofjhandel .
In der gestrigen Streikversammlung der Arbeit « und

Arbeiterinnen de » Chemischen Großhandel » berichtete Milhahn
über da » Ergebnis der Verbandklingen . Die Unternehmer haben
die Bezahlung der Strciklage glatt abgelehnt und ursprünglich
da » folgende Angebot gemachst : iür ungelernt « Arbeiter 72,50 M. ,
gelernte Arbeiter 80 M. , Kutscber 90 M Wochenlohn , wa » st «
später auf 77 . 50 M. . 87,50 M. , 95 M. erhöhten . Für die mann -
tichen Jugendlichen im Alter von 14 — 18 Jahren wurden 86 M. ,
45 M. resp . 60 M. zugestanden : für die weiblichen Jugendlichen
im Alter von 14 —19 Jahren 26,25 — 46 M. Dabei wurde für die
15 . und 16jährigen ein « Lohnverminderung eintreten . Teue «
rungszulagen wurden glatt abgelehnt .

Diese ! Angebot rief naturgemäß in der Versammlung helle

Entrüstung hervor und wurde einstimmig abgelehnt . Der

Schlicht iingZauSschuß wird also am Montag zu entscheiden haben .

Zur wirtschaftlichen Lage der technischen und kaufmanni -
scheu Angestellten in der chemischen Industrie .

Bekanntlich hatte die Kommission » verhandlu ng am 2V. Juli
für die kaufmännischen Angestellten der chemischen Industrie
einen Lohnlarif slsstgelcgt , der sich auf eine Einteilung in die fünf
Gruppen : Lehrlinge , Bureaudicner usw. , H! lf »kräste , Buchhalter
und leitende Stellen aufbaute . Nachirchilich haben nun die Arbeit -

geber eine Umgruppierung vorgenommen , die alle Vereinbarungen
über den Haufen warf und dadurch die Gehälter , die formell die -
selben geblieben sind , in Wirklichkeit bedeutend herabdrückten .
Eine Verständigung konnte somtt nicht erzielt werden Der Spruch
de » SchI ! chtungSau » schussc » wird , ebenso wie für die technischen
Angestellten nächste Woche die Entscheidung bringen .

In einer stark besuchten Versammlung sprachen am Freitag
abend im Deuts &en Hof Schmitt vom HmidlungSgehilsen -
verband für die kaufmännischen Angestellten und Liebe » .
kind vom Bund der technischen Angestellten und Beamten .

Schmitt schildert « in treffender Weise die Zusammenhänge de »

gewevklchartlicken Kampfe » , auf den sich auch allmählich die An -

gestellten und Beamten besinnen , mit dem Massenkampf de »
Proletariats im allgemeinen . Die früheren kurzsichtigen Methoden
der Angestellten , ihre Lage zu verbessern , müssen gänzlich beiseite
gelegt werden . Di « Höbung der wirtschaftlichen Lage kann für
die Angestelltenklasse nur in der Solidarität unter sich wie mit
der gesamten Arbeiterschaft erfolgen .

Die Diskussion gestaltete sich zu einer Auseinander -
setzung zwischen Zentralverband der Handlungsgehilfen und dem
Gewerkschaftsbund der kaufmännischen Angestellten . Letzterem
wurde der Vorwurf gemacht , daß er durch Arbeitgeber unterstützt
werde , daß er auch durch Flugblätter den Streik im chemischen
Großhandel zu verhindern sucht «. Di « Versammlung nahm
schließlich eine Reiolution an , die die Handlungsweise der Unter -
nehmer als unerhört bezeichnet , da » Vorgehen der Organisation » «
leitung billigt und der streikenden Kollegenschaft im chemischen
Großhandel vollste Solidarität ausspricht .

Alabaster arbeiter ! Schleifer ! Drechsler ! Bandsägen -
schneider !

Die Firma Metall , und LuxuSwarenfabrkk D a r n i k , Groß -
Lichterselde - Dst , Kaiserstr . 11 und Ferdinandstr . 28 , ist wegen
Maßregelung von Vertrauensleuten , Wiederein »
führung der in unserem Beruf beseitigten Akkordarbeit urtt » Nicht -
« inhaltung der Branchenabmachungen gesperrt . Verhand -
lungen sind an der Starrköpfigkeit de » Unternehmer » gescheitert .
Wir fordern besonder » die Arbeiter aus Groß - Lichterfelde , Lank¬
witz , Lichtenrade auf , Solidarität zu üben und den Betrieb streng
zu meiden . Wer in diesem Betrieb arbeitet , schädigt die ganz «
Branche .

Deutscher TranSportarbeitsrverband . Tkzirk Groß - DerUn .
Deutscher tzolzarbeiterverband . Zahlstelle Berlin .

An dke Angestellten der Zdckegsorganisationen !
In den Betrieben der KriegSgesellschasten werden von den

Angestelltenausschüssen aus Veranlassung de » Arbeitsausschusses
Sammellisten herumgeführt , in denen gestaffelte Beiträge von
den Angestellten derlarftst werden . Die unterzeichneten Organi -
sationen ersuchen ihre BerbandSmitglieder , diese Sammellisten
auf keinen Fall zu unterstützen . Sie stehen in Verhandlungen
mit den Behörden und Direktoren der Gesellschaften und werden
die Interesse « der Angestellten der KriegSgesellschasten i « jeder
Weis « sichern .

Au » einigen Betrieben wird uns ferner mitgeteilt , daß man
diejenigen Angestellten , die sich an diesen Sammellisten nicht be -

teiligen , in einem besonderen Namensverzeichnis festhalten will .
Wir ersuchen unsere Mitglieder , sich durch diesen Terror einiger
AngestelltenauSschüsse nicht einschüchtern zu lassen und jede Be »
nachteiligun » die ihnen angedroht wird , sofort zur Kenntnis der

Organisationen zu bringen .
Zentrokderband der Handlungsgehilfe » .
Verband der Burecmangestellte » .

Achtung , Buchdrucker ! Funktkonäre des graphische « Ge -

tverbes !

Der Ganborskand de » verein » Berliner Buchdrucker hatte am
Freitag , 22. August , die E. P . D. - Arbeiterräte ( Buchdrucker ) , so -
wie die Mitglieder de » Wahlkomitee » zu einer Sitzung geladen .
Zweck : Stellungnahme zum Aufruf de » VollzugSrat » und der Ge¬

werkschaftskommission . Zwei Mitglieder des Wahlkomitee »
sprachen ihre Verwunderung Über die eigenartige Zusammen -
setzung der Sitzung au » . In harmloser Weis « iucht « man die
Sache aufzuklären . Bald aber zeigte fich die wahre Ursach «, al «
die Herren ihr Alpdrücken , da » ihnen speziell die Gewerkschaft » .
kommission bereitet hat , von der Brust herunterzuwälzen suchten .
Albrecht . 2. Vorsitzender , bezichtigte die Gcwerkschastskommission
varteipolitischer Motive , die sie al » Buchdrucker nicht mitmachten .
Der Aufruf Hab « groß « Verwirrung angestiftet . Wir erklären
un » neutrall In Wirklichkeit zeigte die Aussprache den Willen

zur Sabotage , die ihnen von den zwei Mitgliedern de » Wahl -
komitee » deutlich vorgeworfen wurde . Wir sehen aber auch , wie
Gauvorstand und S . P . D. - Arbeiterräte zusammenarbeften , sich
gegenseitig stützen und die Weile de « revolutionären Willens

brechen wollen . Brechen wollen unter allen Umständen und selbst
mit Hikfe der NoSkegarde . Kollegen , seht auch diese Schleppen -
träger deS sich räkelnden Kapitalismus und MilitqriSmuS genau
an . Werdet mißtrauisch ! Tretet dem reinen Rätegedanken näher !
Euer leuchtendes Ziel sei der Sozialismus . Kommt , Funktionär «
des graphischen Gewerbe ? , Gesinnungsfreunde de ? Zusammen -
schlusse » aller im graphischen Gewerbe Werktätigen , am Montag ,
25. August , abend » 5 Uhr , nach den Zentralsälen , Jakobstr . 82 , in
die Versammlung . Durch Kampf zum Sieg ! ( Siehe Inserat in

dies « Nummer . )

Achtung ! Hutmacher !
Wir fordern all « Kollögen und Kolleginnen hiermit auf , sich

an dem Neuaufbau und der Neuwahl der Groß - BcrTiner Räte ,
die bi » zum 26 . August erfolgt sein muß , restlos zu beteiligen .
Größe « Betriede melden sich geschlossen durch den Vertrauen » -
mann . Einzelbeschäftigt « müssen ihre Meldung allewt vornehmen .
Meldestellen siehe Plakate und Anschlagsäulen . ,

Zentralderband der Hut - und F i lzwarsninbuftri «
Ortsverwaltung Berlin .

Max Göode , Vorsitzender .

Wandergewerbetrekbende , Straßenhändler , Marktfahrer !
Meldet euch in den vom VollzugSrat bekanntgegebenen Stellen

zur Arbeiterratswahl an . Wahret eure Rechte . Auch euer Beruf

muß im Arbeiterrat verlreten sein .
Deutscher Handle r - Verb and , Ortsverwaltung verlin .

Die Neuwahl de » ArbeiterauSschusse » wurde w einer Voll -

Versammlung de » technischen Personal » der Großen
Berliner Straßenbahn , die am Sonnabend im großen
Saal de » Gewerkschaftshcruse » stattfand , behandelt . Sämtlich «
fünf Kandidaten stehen auf dem Boden der U. S . V. D. Da
eine andere List « nicht aufgestellt ist , können die Kandidaten
» hne »eitere » als gewählt gelten . Um eine tiefer «, grundsätzliche
politisch « Bildung der Kollegenschast herbeizuführen , wurde der

Antrag gestellt , daß die Vertrauensleute politisch
organisiert sein müssen , und zwar auf revolutionärem
Boden . Nach » ingehender Debatte wurde der Antrag e i n sti m .

mtg angenommen . ES wurde dann noch Mitteilung ge -
. macht von bevorstehenden größeren Entlassungen von Tiefbau -
arbeitern . Für » erste kämen 160 Arbeiter in Betracht , doch ist
die Entlassung um vier Wochen verschoben worden . �

Ein « stark besucht « Hkndlervrrsammlung beschäftigt « sich mit
dem Ratest , st em und den Neuwahlen zum Arbeiter -
rat . An Stell « de » Genossen Rich . Müller referierte Genosse
Siahlberg vom VollzugSrat . Sein Vortrag wurde mit starkem
Brifall aufgenommen . Sämtliche Diskussionsredner sprachen sich
für da » Rätesystem au » und eS wurde eine Reiolution einstimmig
angenommen , die sich in diesem Sinne aussprach . AI » Beruf » -
organiiation erkannte die Versammlung den Deutschem
Händlerverband an . Da der Dtraßcnhandel augenblicklich
wieder unterträgliche Formen angenommen hat und die Polizei
gar keinen Unterschied zwischen legitimen und wilden Händlern
macht , müsse auch die gesamte Händlerschast sich einig sein und
geschlossen sich organisieren . In nächster Zeit werde e » sich er -
weisen , wie sich die Polizei de » Straßenhandel Henke .

Aus der Varlei .
Ein Bezirksparteitag Mittelrhekn

tagte am 16. und 17. August in Köln . Zahlreiche Delegier #
aus allen Gauen deS besetzten RheinIcmdeS waren erschienen .
Außer den Delegierten der Wahlkreise Köln - Aachen , Trier »

Koblenz waren Abgesandte der Organisationon au » dem Saar »

gebiet , aus der Pfalz und au » Rheinhessen zur Stelle . Au » den

Berichten der Delegierten ging hervor , daß allenthalben , auch t »
den schwärzesten Gegenden , di « Partei mächtig vorausschreitet .
An manchen Stellen ist da » Parteileben durch die Besatzung » -
behörden noch sehr stark eingeschränkt . Fast alle Redner ver -

langten stürmisch die Schaffung einer Tageszeitung für
da » besetzte Gebiet . Man war einstimmig der Ansicht , die ta
Köln zweimal wöchentlich erscheinend « »Sozialistische Republik *

zur Tagespreise auszubauen . Zu dem Zweck soll in allerkürzester
Zeit eine Druckereigenossenschast gegründet und in allen Orte »
deS Bezirks Mittelrhein eine rege Agitation zum Vertrieb der

Anteilschein « «ingeleitet werden . Genosse Grünwald rollt « t »

einem tiefschürfenden Vortrage da » Problem de » Räte »

s y st e m s auf . Au » der lebhaften DiSlussio « , au » de » ange -

führten Beispielen ging hervor , daß der Rätegedanke auch im

politisch dunkelsten Test Deutschlands immer mehr Fuß faßt .
Man beschloß , sich au die vom Berliner VollzugSrat heraus .

gegebenen Richtlinien zu hallen , von denen jeder Delegiert «
Exemplare mit in seine Organisation nahm . Eine ve<je Di » -

kusfion wurde auch durch die Frage der sog . rhetatschen
Republik hervorgerufen . Die Delegierte « alker

Ort « verurteilten auf » schärfste da » Treibe »

der Sonderbü ndler , und man war sich einta .

daß die Arbeiterschaft mit allen ihr z » Gebot »

stehenden Mitteln derartigen Putsche » ent »

gegentreten müsse . Zur schnellen Bearbeitung einhett »

liehet politischer Richtlinien für das besetzte Rheinland , die natün »

lich im Einklang mit der Politik der Berliner Parteileitung ge -
faßt werden müßten , wurde eine provisorische Zentralleitung für
die besetzten Gebiete » mit dem Sitz in Köln » gewählt .

Ein Grujj aus Frankreich .
Die erste direkte briefliche Nachricht von unseren französische »

Genossen ging der Redaktion der . Freiheit * gestern zu . . £ »

Populaire * sendet uns Gaüße und spricht den Wunsch an » ,

daß . Freiheit * und . Populaire * durch Austausch der Blätter ' ta

dauernde Verbindung miteinander treten möchte » . Wir begrüße »

die Zuschrift als ein neue » Zeichen de » Auflebe » » der initmmti »

nalen proletarischen KampfeSgemcinschaft ,

Die Sammlung sSr 0! e pollllschen Gesangeuev .
&. Onittung .

NvfftandSarb . d. Gemeinde Zepernick , Uberschuß Kvarm »

spende 8,50 M. Lüben 10 M. Carl Flohr , Wittenau 70,75 M.

20. Bez . Reukölln 40 , 60 M. «ngest . de » Stadt . Fuhrpark » , Neu -

kölln 8 M. NotstandSarb . Neukölln , Baustelle Berlmerstr . 204 M.
4. Sammlg . Arb . d. Fa . Reinhold , Südufer 128 A. Tellersanrml .
8. Bez . IL S . P. Neukölln 16 M. Sammlg . BerL Pumpenfabrit
80 M. K. N. H. N. 12 M. Schüler Herbert Klünder , Scumnlg .
14 M. BerL NotstandSarb . am Plaue /Jhie - Kanal 70 M. Fa .
Otto Jachmann 400 M. Fritz Flader . Alt « Jakobstraße 10 Mi.
10. Bez . Neukölln 4 M. Leidenrede Gen . Freund 6 M. Teller -

sammlg . d. 19. Bez . 11,66 M. Tellersammlg . d. 18 . Dez . und

lleberschuß Raddatz 14 M. Sammlg . d. Genossen d 18. Bez . 82 KL

Bez . Pankow 100 M. 4 Arb Fa . Odorico al » Ausgleich für einen

Streitfall 200 M. Arbeiterschaft Alex Hermann , Werk Tempelhof
78 M. Lellersammlg . Tharlottettbg . am 21 . Juli 182 M. N. 9L
25 M. P. of W. Nr . 1114 5 M. Niederschönhausen durch Schaper
130 M. Arbeiterschaft MagiruS - Werk , Tempelhos 183 M. Fa .
LouiS , Weißensee 146 M. Fa . Loui » , Weißensee 2 M. N. N. 2 M.
U. S . P . Eottbu » 80 K. Gen . Bömck 8 M. Sechserkasse & Be »
25 M. 6. Sammlg . d. Koll . d. Fa . Reinhold , Berlin 106,60 IkL

SicherheitSmannschaften , Wittenau 62 M. Zimmermcnm .
Wittenau , Spediteur 5 M. Reinhold Klindt , Pntz ! voller Str .
14,60 M. Arb . d. Fa . Engel » u. Wegner 51 M. Gesangverein
. Immergrün * Tegel 200 M. L. I . 27,90 M. Rai « Arb . d. Fa .
Drast u. Hertleif 233 M. N. N. 5 M. U. S . P . Eharlottenl . a
8. Gruppe 46 M. Tapszierergehilfen d. Ledermöbelwerkstelle
0. R. Zeschke , Gr . Frankfurter Str . 187 , 18 M. und 220 M.
Angestellte Tondorr betrieb . Unter de « Linden 92 M. Ung « »
nannt 20 M. Schleifer d. Fa . Gollsch n. Co. , Neukölln 19 M.
Arb . d. F. Reinhold , Berlin . Süduferstr . Sgch0 M. Fa . Körting
A. - G. Berlin 100 M. MunitionSanstalt A. D. Berlin 48ch0 M.
Munitionsanstalt A. D. , ' Jungfernheide 46 M. OrtSverein Neu -
kölln , Neckarstr . S 8 M. Frl . Fischer 8 M. OrtSverein Neukölln
6. M. Fa . Körting 15 M. Gasanstalt Spandau 19,60 M.
Toclm . Personal d. G. B. St . Berlin 03,86 ivk. F. M. , Marl -
grasendamm� 5 M. O » malst Film - G« s . fr . Degener 21 M. An -
gestellte Cafö Bräun « , Alcxanderstr . 81 M> U. S . P. Steglitz
230 M. Hutfabrik W. Pollack 71 M. 16. Komp . BekleidungSamr
66 M. Arb . - u. Soldatenrat Tegel 210 M. Drescher , Marien -
selde 14 M. Sabatzlu » , Kleiststr . 0,50 M. 16 . Bez . Gen Franz
5 M. NotstandSabr . Neukölln 8 M. Berk . Müllkutscher , Depot
Moabit 100 M. Regge Neukölln 40 M. Schmiede der Ratio -
nalen Automobilgesellschaft , O. - Schöneweide 80 M. . Freiheit »" -
Angestellte , Abführung Tagesverdienst für den 21 . Juli L Rrte
673,65 M. Artilleriedepot Dponstau 236 M. 11. Abtlg . 6. Kr » .
Mtgliederversammlg . 41,48 it . Gen . Fi blau 6 M. Ksll . vom
Bevl . Transportverein 67 . 56 M. Deutsche Edison - Akkumula »
toren Comp 60 M. 94 . Gruppe Lichtenberg 80 M. Die Hälft ?
de » Ertrage » vom Gartenfest der Freien Sozialistischen Fugend ,
Gruppe Frankfurter Vorstadt 300 M. Gasanstalt Wilaieisdors
440 M. Summa : 6113,84 M. , bereit » quittiert 88 806,81 9L ,
zusammen : 40 020,66 M. BevlagSgettossenschaft Freiheit *
E. G. m. b. H. Der Vorstand .

Ssaschka Schegalow
Revolutionsroman von L. Andrejew

erachaint In der

Jllustrierten Wochenschrift

20 Pfennig .

Bei jedem Zeitungs Händler erh &itlich !
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deutscher Holzarbeiter - verband
Zahlstelle Verlin .

IlZurean : Berlw SO . IS , Rungestr . SS. Tel . Amt Moritzplatz 10 823 , 3S7L .

Mitglieder - Versammluug
See Sezirke unü Branchen

Tagesordnung in allen Bersammlungen :

» Stellungnahme zur Generalversammlung am 4L September . "

wiontag , den L » . Auguit ISIS :

Nschler , Bezirk Nordosten : Nachm . i ' A Uhr bei Man » , Etrausderger Str . b.
jvez . Wedding , Gesundbrunnen und Moabtt : Nachiltags iA Uhr , bei Eltelt ,

Gerichtstrahe 71.
Tischler , Bezirk Süd . Ost : Nurynkittags 4' A Uhr bei B e h r « n d , Manteuffelstr . 85.
Tischler , Bezirk Sliden : Nachmittags 5 Uhr bei Müller , Schönleinstr . 5.
Möbelpolierer , Beizer uun Magazinarbeiter : Abend » 614 Uhr in » Heinrichs

F e st s ä l e", Drohe Frankfurter Strohe 30. Tagesordnung : Das Rätesystem .
Reserent : Eenosse Hosfmann , Arbeiterrat vom Kaufhaus Tietz .

Sargtischler : Abends 7 Uhr bei Boeder , Woberstr . 17. Tagesordnung wird
daselbst b' ekanntgegebetr ,

sKaden . , Kontor , und kiejernmobeltlschler : Nachmittags iA Uhr Im » Englischen
H 0 f", Alexanderstr . Lk *. Tagesordnung : Neunjährige Selbständigkeit der
Branche und ihr « Er . olg ».

Parkettleger und Bvhner : Abends 634 Uhr im » V e r b a n d s q « u s " , Runge »
strahe 30. sArbeitslosensaaij . Tagesordnung : Bericht über Tarifberatungen .

gchenmöbelbranche : Nachm . 5 Uhr im » Englischen Hof " . Alexanderstr . 27c .
hmenmacher : Eewerkschaftsh ausSaal 5. Unter anderem 1. Stellung »

nähme zum ablehnenden Dsrhalten oer Unternehmer zu den Abmachungen
vom 13. Juni . 2. Arbeiterratswahl und Rätesystem . Mitgliedsbuch
legitimiert .

Dienstag , den LS . Angust ISIS :

jtlschler . Bez . Osten III , Sstlich « Vororte . Nachm . iA Uhr » PrachtsSI « da «
Osten 9", Frankfurter Allee 48.

Tischler , Bez . Eharlottenburg : Abends t>>4 Uhr , Volkshau » , Rosinenstr . ».
BautAchler . Bez . 3. Nachm . 4A Uhr bei G l i « s ch e , Kopenhagener Str . 74.
ktockarbeitrr : Siehe Donnerstag .
Einsetzer : Abends 7 Ukr im Verbandshau » , Rungestr . 80 ( Arbettslosensaal ) .

Tagesordnung : U. a. unser neller Tarif .

Mittwoch , den 27 . Slugnst ISIS :
Tischler . Bezirk Norden , Rosenthaler und Schönhauser Dorstadt : Nachmittag »

S Uhr bei Büttner , Cchwebter Str . 23- 24.
Modell - und Fabriktifchler und Modelldrechsler : 7 Uhr , Schul - Aula , ZLeln »

metsterstr . 16- 17.

, Brattchen - Versammlunft
kller in der Metallindustrie beschästiM » Holzarbeiter . Tagesordnung :
1. Bericht und Beschlutzfassung über Kn Schiedsspruch in der Nietallindustrie .
2. Bericht der Kommission . 3. Arbeitszeitregelung in Bertragsbetrteben . 4. Ersatz -
ivahl der Kommisston .
galousiearbeiter : Abends 7 Uhr bei D r « i v « , Stungestr . 30. » Betrachwngan über

Diktatur des Proletariats " , Ref . Kollege Bruno Lleske .
Tischbranche . Versammlung der Vertrauensmänner : Abends 7 Uhr bei R e ck l i n g .

Kopsrnikusstr . 23. Di « Kommissionen , soweit sie tu den Bezirken noch vor »
Händen sind , werden ersucht , auch zu erscheinen .

Donnerstag , den 28 . Angust ISIS :
Stellmacher : Abends 7 Uhr Im » Rosenthaler Hof " , Rosenthalerslr . 11- 12.

Tagesordnung : u. a. Aufgaben und Recht « der Ardelter » und Betriebsräte .
s Referent : Genosse Link .

Bautischler , Bez . L 4A Uhr bei Fröhlich , Fontane - Promenabe 1.' '
n. 4 >

. . . . . .

.
ßtackarbeiter : Nachm . 4A Uhr bei Breuer , Königsbank , Srotze Frankfurter

Strotz « 117. Tagesordnung : u. a. 1. „ Betrachtungen über Diktatur de » Prole »
tariats " . Referent Kollege Harnisch . 2. Heimarbeitsfrage .

DI « Ortsvenoalwng .

DentscherMetMarveiter - Bervand
verwallungsflelle Verlin « Zt. 54. cinlenflcche 83- 85.

Peschätiszei » von » bis 4 Uhr . »» » elephou : « mt Rorde « ISS , ISZv , 1087 , V714 .

, Aclitnna !

Llm Montag , den 2? ! . Angnst ISIS , abend « « Uhr . im Saale des
Arbcitsnachiveises , Linienstrafte 8S — 8Z .

Sitzung der erweiterien Srtsverwallung
Tagesordnung :

Slelluuivahme zu den durch Schiedsspruch des Lchllchlun ?s-
ausschches den Zeriiner Meiailarbeiler » empfshietieu Lohu -
und Arbeitsbedingungen .

Besondere Einladungen erfolgen nicht . MitgliedSbnch und
Funttionärkart « legitimiert . Ohne dieses kein Zutritt .

Die Ortsverwaltung .

Dkliillüd d. Gtinkiiidt - und Staatsarbkitkr
Filialt Griß- Strli «. - Stdlio « Kesarbkiltt .

Sonntag , 24 . August , vorm . 9 Uhr ,
in den Konkordiasälen , Andreasstraße « 4

6ro $$c Sazarbeitervmammlung
Tagesordnung :

1. Rülktritt der Filialleitung ;
2 . Stellungnahme zum Tarif .

fvie Wichtigkeit der Tagesordnung erfordert dag Niemand fehlen darf .

.
_

Die Sektionsleitung .
Achtung !

Färberelarbeiter
Groh » Berlins .

Am Montag , d. Zll . Aug .
llachm . 5 Uhr

öffentliche

Versammlung
gier Färbereiarbeiier vrotz -
Berun «.
BttiAt über den Stand

unscrer Bewegung .
Drjchrine « aller ist « nbe -

dingt Pflicht .
Die Streikleitung .

f Wie icfa meine

ätswiernng
Chmcrzd. ohne Stechen ,

imeld uarbenlrei seihet
itilernte Prospekt srratle
rechst . 3—7. Sonnt . 9—12.

itechke . Chirlottenbure ,
UntstrßPe 60, nahe Bahnhof .

Bettstellen
s It Patentfeder -

atratze 65 . — M.
do. mit ff. Messing ven .

sehr preiswert
Mädchenbettstellen 2tM.
Polsterbettstellen 39

Fertlff © Betten
_ In dlv. Preislagen .

S
Inlette , Bettwäsche �

( BezugscheinfreU »
et Bettledern und Donnen
0 von 3,95 M. an. D

Berliner Bettenhaus O
Charlottenbnrg , z

Wllmersidorfer Str . 63- 51 5
Amt Wilhelm 4787. *

» « » , » » « » » » » ' « ? «

I ( Vimmi
eö letzt, auch gilte Trsabbe -

sung ti > aite ZußehörlcÜe
' atatureu werden sauber und
W» c < lM�fUhrt Im

Hnlio . ff -; « . Lorwärts "
�>1 tienstraße 33.

tt ' jm - rtinoi BSegena »

Xtft morgen

die

Zeit am Montag .

k ! n » 1 <err « r » xnn
von M. »0. - an.

I . Esttsmnesge «
>. on M. 56 »N, lose Räder »tc.

G . Wagner ,
Kfipenlcker Stralle 71.

( Kein Ladend

21
J>r . med . Hauch « ,

Medrielislr . MsÄa,
Spr . IO —I o. 5—8, Sonnt II —I

CrfolKrciche Behandlung .

— Küchen — n
enorm diliilk . direkt aus
Spezialgeachäft
Tlschlorei Walter Steweu

HrHzor SU- iüfo ff

Sflilfdl « iMiuMttvWfflJ
Verwaltungsstelle Berlin N. 54, Linienstratze 83/85 .

( Äcschästszeit Von g — 4 Uhr .
Telephon : Amt Norden 135 . 1239 , 1887 , 9714 .

Achwngl I Achinng !

DI « Wahl der Delegierten zur Generalversammlung
nach Stuttgart hat soigendes Resultat ergeben . Es
würben gewählt bi « Kollegen :

1. Paul Eckert
2. Heinrich Malzahn
S. Paul Neuendorf
4. Paul Tost
ö. Olto Koch
g. Ernst Fuhrmann
7. Bruno Posselt .
8. Karl Müller
g. Otto Henkel

10. Karl Bausch
11. Gusto Muller
12. Paul Gehlmann
13. Paul Neumann
14. Alfred Gunther
1ö. Fritz Kittler
10. Johannes Knauf
17. Helene Meitzner
18. Else Portz
19. Richard Metsche »
20. Heinrich Werl «
21. Richard Hilmer
22. Joseph Forster
23. �Ernst Schwedler
24. Max Richter
25. Heinrich Helblg
26. Richard Wesse
27. Arthur Köhler
28 Alfred Stegmund
29. Paul Mieiltz
80. Paul Sommer
3L Franz Künstler
82. Max Schoodt
33. Willi Schmalz
34. Richard Kursawa
35. Otto Mendt
30. Max Schneider
37. Max Simon
88. Paul Brendel
39. Paul Kraus «
40. Waller Ekorzewski
4L Richard Grohmann
42. Joseph Barloczeck
43. Alfred Blume
44. Max Hesselbcrrlh
45. Franz Fanke
40. Bruno Bülow
47. Paul Haas «
48. Karl Grail
49. Max Schiller
50. Georg Konitzny
51. Paul Kinlscher
52. Richard Labusk «

13 967 Stimmen .
13 842
13 300
12 649
12 426
12125
11299
10 894
10 874
10 827
10 541
10 395
10 393
10 334
10 322
10 295
10 181
10153
10 119
10 031

9 956
9 940
9 909
9 890
9 889

9 8622
9 839
9 822
9 748
9 727
8 626
9 625
9 622
9 606
9 543
9 535
9 507
9 501
9 406
9 459
9 414
9 379
9 372
9 341
9 293
9 295
9 238
9 207
9 207
9192
9118
9 096

Zlls Ersatzleute komme « eventuell w Frage die

Kollegen :
Karl Iarowski
Werner Müller
M. Niederkirchnsr
Friedrich Koch
Fritz Pespach

8940 Stimmen ,
8913
8004 ,
8867 .
8846 .

Di « Ortsverwaltung .

Achtung ! Schuhmacher !
Am Montag , den 25 . August , abends 7 Uhr ,

findet in den

Musiker - TSlen , Kaiser - Wilhelm - Stratze 81 , eine

Versammlung
aller in den Maft - und Reparatur - WerkstStten
Groh - ' - verliuS beschäftigten Kollegen statt .

Toglierdnnnä :
warmn ist der Mliiknat - Tnrlf grlllndlgt ?
WclchrFerdernnyrn stem dir ilrbriierlchast an die Innungen
Trvß - BerltnS ? ( Refnent : Bollmrrhans . )

Zeuttalverband der Schuhmacher .
Perwaltung Bertin .

Veriraueusievie oder Slellvertteler
der Graphischen Leitiebe .

die auf dem Boden deS reinen Räteshsl ems stehen ,

Mskleq . den 25. August , abends 5 Uhr :

Versammlung
in den Central - Feftsälen , Alte Jakodstr . 32 .

Aeusterst wichtig - Besprechung .
Jeher Betrieb mutz unbedingt vertrete « fetn .

Sofas
prima StoB, Pläsch nnd
Qobelln nnf Leinewand

gearbeitet

von N. 3i5t an

Löffier ' s Pelzbnns
Friedrichstr . 118/119.

am Oranienburger Tor.
Vorteilhafter Einkauf

In Pelzsachen
Reparaturen werden prompt

nnd sauber ausgeführt .

ICIsarreuCisareden H
Tabak
n rarfnlialx25 Kantabak 25

hillistsle Bezagsqnelle
f. Restaurateure u. Wlederver -
häuter Bernhard Urnhauiu .
Berlin N 4, Invalidensir . 161

( Laden ) . Tel. Nord. 385.

in gleicher Ausfflhnisg

von M. 1!? 5, an

Nor aolaage Vorrat !

StoiZRiann,
Beile - Alllance Str. 100

Auf Wunsch
Zahlungserleich reruns .

Rechts - und Auskumtsbaro
polnische Uebersctzungen ,
Orzesiak . Landsberger Allee 7.

Möbel
neue und verlieken

greweseso
Kleiderschränke , Verti¬
kos 65. 00. 85 00. 125. 00,
neue zusammen 3004)0.
Bettsteilen m. M atratzen
65. 00. 85. 00. Muschel - ,
engl . Bettstellen . Sofa ,
Chaiselongue , Spiegel ,

Kommode .
Qr. Auswahl In clegaulan

neuen Möbeln .
Kompl. Kiicho 175 Mk .
Versand nach auRerhalb .

Seeüg ,
Elsasser Str . 17 18 .

� Kleine flnzeigeiT)

VerkSnfe

Partei Lokal verkauft
Krautstraße 3. _

MO EBEL - BOEBEU
Morlfzplatz 58. Fabrikgebäude .
Spezialität : Lin- und Zwel -
zimmer - Einrlchtungen . Orößte
Auswahl in 8 Etagen . Solide
Preise gediegene Ausführung .
Vollständig eingerichtete und
übersichtlich aufgestellte
Musterräumc InWohnzimmern ,
Schlafzimmern , Spefsezlra -
mern . Herrenzimmern , Küchen -
möbeln . So: a, Ruhebetten . Be¬
sichtigung erbeten . Lang -
jährige Garantie .

Achtong ; Braatloate ! Spe
ziailtät ; Stubeneinrichtung
kompl 885, — Große Auswahl
in bunten Küchen , herrliche
Verglasung . 7 teilig 395, —,
Eich . Schlafzimmer , Friedens¬
marmor , Stoffauflagen 1775. -
Einzelne Möbelstücke , neu und
gebraucht , sehr preiswert
Auktion und Möbclspcicber
„Gesundbrunnen " . Badstr . 31.

Nicht übersehen .
OroßerVe » kauf ! Frledenswa . e .
Tüllgardincn , Fenster von
Dreißig Mark , Töllbettdecken
von Vierzig , Divandecken von
Siebzig Mark , Steppdecken
von Dreißig Mark , Teppiche
von Einhundert Mark an. und
alles Andere sehr preiswert ,
empfiehlt Frled ' s Gclegeahelts -
kaufbaus , Priozenstraße vier
undachtzig , zwei Treppen ,
Moritzolatz .

Möbelkredit an Jeder
mann . Kleinste Anzahlung ,
bequemste Abzahlung , größte
Rücksicht Einzelne Möbel¬
stücke gebe bereitwilligst ab.
Kriegsanleihe nehme in Zah¬
lung . Bei Barzahlung be¬
deutende Preisermäßigung .
Landwehr , Müllers tr. 7, 1 Tr.

Gelesrenheltskäufe .
Täglicher Verkauf von Klei »
derspinden , Vertikos , moder¬
nen Küchen , Truraeans . Sofas ,
Bettstellen , Ruhebetten und
ganzen Einrichtungen zn bil¬
ligen Preisen . Ooldmann ,
Danziger Str . 50»

Veniehen eowesone nnd
neue Möbel verkauft billigst
Scclig . Elsasser Straße 17/18.
Kieiderschränke . Vertikos65 . 00.
85. 00. 125. 00. neue zusammen
300 OO. Bettstellcn m. Matratzen
65. 00, 85. 00. Muschel - , engl .
Bcttstellen,Sofa,Chaiselonguc ,
Spiegel , Kommode billigst
Gr. Auswahl in elegante »
neuen Möbein . Komplette
Küche 175. 00. Versende nach
außerhalb .

Möbeleinrichtunff » zwei
Stuben nnd Küche , fortzugs -
halber zc verkaufen , dung -
mann , Prioz - Eugeo - Straße 17.

Stuben - und Küchen - Ei ».
richtung zum 1. September zn
verkaufen . Bndich . Lübecker
Straße 44, Seitenflügel 1»

Bettstelle engl . Satin ,
(tut erhallen , verkauft Boller .
Neukölln , Erkstr . S. Seltenfl III.

Kücheneinrichtunar
100. — , Bettstelle 50. —. Kinder¬
wagen 70. —. nachmittag 5—7.
Chelminski , Neukölln , Weich¬
sel p Ia tz 8—9.

Einrichtunsren . Schlaf¬
zimmer , helleiche , noßbaum ,
1950. —. Wohnzimmer , 1950. —,

üchen . Ankleideschränke ,
Umbauten , Solas , Zahlungs¬
erleichterung . Petersburger
Straße 41. Versand nach
auswärts .

Metallbetten , weiß .
schwarz , braun 75, —. Chaise -
longues 75 . — an. Melcke ,
August *traDe 32 a. Qnergeb .
parterre .

Küchen , moderne , mit und
ohne Anrichte , roh . gestrichen ,
lasiert , eno im preiswert Rie¬
senauswahl , Küchenmöbel -
Fabrik Himmel , Lothringer
Straße 22 ( Schönhauser Tor )

Teppiche , Gardinen billig .
Qelegenheitskaufhaus Schön¬
horn , Ackerstraße 169/170, am
Rosenthaler Plats . _

Reizende
Schlafzimmer . Speisezimmer ,
Küche . Ankleideschrank . Ver¬
schieden . einzeln . Umbausofa ,
Chaiselongue , Bettstelle , ein¬
zelnes Büfett , Schreibtisch ,
Waschtoilettc . Tnimean , Tep¬
piche , Federbetten verkauft
Teitz , Köpenicker Straße 154,
4. Etage . Verkauf an Privat¬
leute . Händler verbeten .

M5bel - Gran , Qnelsenaa -
straße 10. Wohnungs - Einrich¬
tungen sowie einzelne Möbel ,
Polsterwaren . Kasse und Teil¬
zahlung� _

Möbel . Nach
liefert lompleite Kofmiractcln »
ritötunaen lowle eiitjstlne Mübet-
ftücte, Silthcn . TeilzoHtuna gestal¬
te! Bltoster Str . 44, am Dtonlen »
tuiraer Tor.

Totalausverkauf Pelz -
wireuhaus . WcEner . Potsdamer
�' raße 43* Wegen Krankheit
Auflösung meines Lasers Be-
sclileunistter Totalausverkauf
sämtlicher Pelzwaren aller
erdenklicher Pelzarten zu fa¬
belhaft billiEen Preisen , da auf
alle Fälle geräumt werden
muß. Nur einmalige Qeiegcn -
heitskaufe in Brillanten , Rin¬
gen. Uhren , Kelten . Ohrringen .
Taschen , Börsen . Dosen . The¬
atergläsern n. vielem andern .
Günstigste Kaufgelegenhclt
für Wiederverkäufer . Qeöilnet
9 bis I. 3 bis 7, — Sonntags
geschlossen

ggMgg . Soza' öeui. Partei MMM .
Ortsgruppe Frankfurt a. 0.

Heute früh rerschied infolge Unglücksfall
unser treuer , lieber Genosse nnd Mitk &mpfer

Emil Priska .
Sein « langjährig, , aufopfernde Tätigkeit flr den
Sozialismus sichern ihm in unseren Reihen ein
dauerndes , ehrendes Andenken .

Der Vorstand .

L. 8. P. Ortssrruppe
Friedrichsfcide .
Den Mitgliedern hier - I

mit zur Nachricht , daß J
unser langjähriges Mit - j
glied , der Genosse

Emil Kanzler I
am Donnerstag , den )
21. August im 60. Lebens¬
jahr am Herzschlag ver - |
schieden Ist.
Ehre seinem Andenken ! |

Die Beerdigung findet
am Dienstag , den 26. d.
Mts. , nachmittags 2�Uhr |

I von der Halle des neuen
Friedrichsfelder Fried - I
hofes 1c Karlshorst aus |
statt

Bechstdiiiiügel ,
Dnyscnflü ' . Ji . Konzert *
ilöeel 25111. —. kleiner schwar¬
zer Statsdlneel 1950. —, ver¬
kauft Ernst , Oranieostraße
166, III.

Salonharmoniura
1250 . —Konrerltannoniam
mitAcolsbarie 1500. —, kle, -
neres 650, —. reörauchte »,
billigst verkaufen Berger &
Co. . Oranlenstr . 164. Privat -
verkanl II. F. tage .

PtanO verkauft UlaB. Neu¬
kölln , Renterstr . 48, Stfl . IV,
Händler verbeten . _

Grammophon , neu.
Schmuekkasten verkauft
Thomm , Neukölln , Pannier -
strnBe 22. _

Herrenfahrräder . Da¬
menfahrräder . Motorzwel
räder , Pahrradbereifung spott¬
billig . Kämmereit . Qr. Frank¬
furter Str 14, Quergebäude .

rterrenrad , Damenrad ,
Kinderwagen mit Qnmml , zwei
neue Uhrwerke verkauft billig
Keil, Thorner Straße 61.

Gebrauchte
Fahrräder

mit Gummibereifung
von 100 Mk. an,

Reparaturen billigst
Fahrrad - Centrale

Lichtenberg ,
Frankfurter Allee 95.

Fahnaddecksn
und Schläuche billigst .
Händlern Rabatt

Streese ,
Orfiner Weg 18.

SinKerbobbin . Rund -
tchiff , verkauft Klelner . Moabit .
Erasmus - Straße f._

] HandDlatteiwQgen
2 30 m lang und 1. 10 ra breit .
wenig gebraucht , tragfähigkelt
15 Zentner , I Ausziehtisch .
I Tisch , I feldgrauen Anzug
starke Figur , alles zum Spott¬
preise zu verkaufen . Julius
Wockener . NIcderschönewcIde ,
Berliner Straße 108.
Leitern asvu , Lieferwagen .
alle Sorten Räder und Ersatz¬
teile Palisadenstraße 101.

Zigrarren , Rest , billig ab '
zngeb . Schette . Weichs , Istr . 16.

wieder frisch eingetroffen .
Qebe auch an Wlederver -
känfer ' ab.

Max Gravanifer ,
Berlin NW, WldelstrnSe 15.

Kautabak
in Stangen ä 80 Pfg. garant¬

reiner Tabak verkaufen
Schneider & Co , äiutifflsellyil.
Mussehlstr . 23, AmtS0drlng354

FalOtOtS , Milllärmantel ,
Schuhe , Stielel zu verkaufen .
Enpelufer 20. v. III . b. Bunte ,

Neue herrenstiefel , Größe
40 und 41. Anzug nnd Mantel
zu verkaufen . Schmidthaus .
Reinickendoil - Wcst , General -
Woyna - SiraBe 66. _

korbkinderwasren .
modern , gelb , guierhatien . ver¬
kauft Porath . N, 65, Au ton -
Straße 18, v. IL

Kupfer
sSmff. Metaliabfälle , Oneck -
silbcr , Platin , tlnld . Silber -
bruch . Zahngebisse kauft zu

Fabrikpreisen
» Matalf schmelze Cohn "

Brunnen str . 11 Hof und
Neukölln , Kais. - Friedr . - Slr . 229

Inahe Hermannptatz ) .

Achtung !
Gardinenverkauf . Fensler

von 30 Mark an. Tischdecken
24 . —. Divandecken 70 . —. Töll¬
bettdecken 35. —, Steppdecken .
Waffeldecken . 35 Mk. an. Tep -
piche 100 Mk. aufwärts . Kflnst -
Icrgardlnen . Zuggardinen ,
Stores . Portieren . I. aiitorsiolfe .
Bettvorleger , Fadarbeiten ,
Beitwäsche «sw. äußerst billig ,
Qeiegenheiiskäufe , Zthdc -
nicker cU » ß » 15 inahe Ruscn -
tbaler Platz ; ,

Messing ,
tapfer ! Sämll . Metall -
ibiäUe ! Platin 1 SUberl

QueelxsKbex l
Zahnft ebisse ! kauft zu
Seibslvcrbrauch - Preisen

„Keiaiiseb -mize ßaföcli "
FBNN STR ASSE 48

min ! SilbeN
zu Original - ? c nicla�relscn

kauft
Metallschmelze Cohn ,
Brunnenstr . II Hol und Neu-
köüu . Kais «r - Friedrich - Str 229

' nahe HermaanolatzX

Ö. S. F. Cberloltcaliorg
III, Gruppe

Am 21. August verstarb
an Schlaganfail der Ge¬
nosse

EmilSiegnmnd
Huttenstraße 33.

Beerdigung Montag .
! den 25. d. Mts� nach -
| mittag » 4S Uhr von der

Kapelle des Lnlsenfricd -
hofs Neuer Fürs teubrnn -

| ncr Weg.
Ehre seinem Andenken !

Rege Beteiligung er¬
wartet Der Vorstand .

? latlnanKiial
Silberabfälle . ZahngebissoJ
Qoidabfüile . Münzen kaufq

Frau Linke . Blücherstr . 4Q

Kupfer , 1
sämtlich . MetaliabfäHe . QoeelD»
silber . Qold, Silber , Platin kani )
Metalieinkauf SchnlzeiM
dort or S tr aß o 2.
Hup/erü rollt , Silbcrdralr
sämtliche Instaliations - Artikc
kauft und verkauft Merkel
Schönhauser Allee 28.

� K a u f e ■

höchstzahlend
Kabel , Litzen , Motore , Lei
tungsdräbte , SchreibmascW
nen, sowie sämti . Installatlona
materiaL

Elektr . Werkst , Ncnkölhi »
Kottbuser Damm 96.

Eingang Schinkestraße .
Schreibmaschine

Elektro - Kuttner .
Elektromotor . Vs

3 PS7 kauft Elektro - Knttne
Glimmer kauft jede

Posten Elektro - Kuttner »
Widerstands - DrShtd

kauft jeden Posten Elektror
Kuttner . *

Kupferlitze und Drähtt
kauft Jeden Posten Elektro #
Kuttner .

Meß - und PrüfinstmmentO
kauft Elektro - Kuttner , NO f
Prenzlauer Allee 220. Kgst i

Metallabitille . Sübew
brach . Quecksilber . Zinn . Zinni
geschirre , Spiralbohrer neyz
Schmirgelleinen , kauft Freb
hoff . Kottbuser Damm 66,
Telephon : Moritrpfatz 135S( �

Aletalle , Akten , Zeitungeai
Lumpen . Weinflaschen . kanf |
zn höchsten Tagespreise�
Produkten - Qroßhaodlnng Ne»- .
kölln , Richardstr . 9. Fent *
Sprecher Neukölln 453.

Kupfer , ]
Messing , sämtliche Altmetaffei
sowie Gold , Silber , Platin ,
Zahngebisse kauft Mctall - Ela�
kaufs - Zentrale Neanderstr . HL
Moritzpl . 667. Händler mutz
Fabrikanten Engros - Preise .

Platin - , Gold - und Silb
Abfälle . Quecksilber , Keite _
Ringe . Bestecke , Uhren , Tetel .
aufsatze , Tressen , photogr »
phischc Röckstände , Papiera *
Giühstrumpiasche . alte Zahn ?
gebisse . salpetersaures SilberJ
deren Rückstände u. Gekrätz «

«v. kauft Piatin - und Sil4
berschmeizerei Broh , BerlinJ
Cöpcnicker Straße 29. Tele ?
phon : Moritzplatz 3476. Eki
gene Schmelze , direkte VeM
wertnng . _

Platin . Zalingebiss <
Gold- , Silberabfälie , sowie
Rückstände , Kupier , Messing
Zinn . Antimon , echt . Queck .
Silber . Celluloid , Filmabfälleu
elektrische Kabeldrähte kauft
höchstzahlend Silberschmelz «
Christionat , nur Köpenickel
Straße 20 a ( gegenüber der
MantentfelstraBe ) .

fMelallaehmrlze , !
Messing . Kupfer . Biel . Zlntt
Piatinaabfälle , Zahngeb ss «,
Goldsachen . Stibersachen . Man¬
zen kauft Chrlslonat . Reichen «
berger Str . 22 <Kottbuser Tor) ,

Ptatlnablttlle ! ! Zahn «
ccbiN . « : Ooldsachen , Silber .
Sachen , Quecksilber , Stanniol¬
papier Kupfer . Messing , Zinn ,
Nickel . Alnniinlura , Zink. Blei .
Giühstrumpiasche , höchstzah -
tend Edelmefall - EinkaufsbQro ,
Weberstr . 31 ( Alexander 4243) .

Wir sind Oroßkiiuter
Sämtlicher Knpferleitungen B,
Litzen jeden Quantums zu den
höchsten Tagespreisen - Paoi
Fleischer , Skalitzer Straße 43,
Elektromatcrlalien - Oroßhand .
lung. Fernsprecher ; Moritz .
platz Nr. 775. 1950, 1951,

Metallschmelze ka' ufi
Metalle jeder Art zu höchste »
Preisen . Invalidenstraße 112.
Telefon : Norden 9649.

Isoiiertefl KupierdraM,
Litzen und Wachsdralit,

kauft höchsizahlend
iBBenieurkBreau Zedllrli lig.
Berlin W 9, Linkstraße 10,
Tel. : Llltzow 3705 und 8518

« cnoHken - Silbrrbriich
Quecksilber , Platin , ZaKoge -
bisse , Münzen , pliotogra -
phische Rückstände sowie
alle anderen Mclailo kauft z»
nöchstpreia . *«Sllbcrschraelzo
Heudnck . Köhenicker Str . 157.
£ieklfiach © Leitungsdrahte ,
Litzen . Kabel kauft Schamann ,
Andrcaistraße 78. vorn Ii,

_ am Schlesitchen Dahphof .
Kupfer , Messing, ] Uei. Zink ,

Zinn kanft höchstzaliiead
Sc ermer , Laogcstraße 10.
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